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Die politische Lage irr England .
v . London, 15. Rov. Unser Mitarbeiter meldet uns :
Das politische Leben in der englischen Hauptstadt war

sstern sehr rege, in Anbetracht der heute bevorstehenden ©*»
fimng des Parlaments . Der Premierminister Asquith
fite schon im Laufe des Vormittags nach London zurück,
-b ebenso kamen Mr . Balfour » Lord Lansdowne , Mr .

iplbane und der Earl of Creme wieder hier an . Mr . John
lDedmond. der irische Diktator , wie ihn die Zeitungen jetzt
Einstimmig nennen , reiste von Dublin nach London ab, wo
n abends ankam. Für heute hat er eine Versammlung der

irischen Parteiführer einberufen , mit denen er zunächst die
Ŝituation besprechen wird . Der Master os Elibank und alle
die Einpeitscher der Regierung waren den ganzen Tag über
in ihren Bureaus beschäftigt. Dasselbe gilt von den Beam -

jt£Tt der Oppositionspartei, nur datz diese nicht wie ihre
!liberalen Kollegen den ganzen Sonntag hindurch gearbeitet
lhitten . Die Parlamentsabgeordneten strömen von allen
beiten nach London, und die heutige Sitzung des Unter¬
hauses war außerordentlich gut besucht.

Es wurde indes bekannt , datz der Premierminister in der
!fertigen Sitzung des Parlaments noch nicht zu verrate « ge-
fcutt, welchen Weg die Regierung einzuschlagen beabsichtigt,
Mrohl nunmehr allgemein angenommen wird , datz er die
hstrtige Auflösung des Parlaments in Aussicht stellen wird ,«chrscheinlich schon für den kommenden Montag . Die unio -
»istischen Zeitungen machen sich heute morgen über diese Ver¬
schiebung der Ankündigung lustig und meinen , Herr Asquith
habe bisher noch keine Gelegenheit gehabt , den Jrensührer
RÜnnond zu ftagen , was er sagen solle , darum mutzte die'
Erklärung auf morgen verschoben werden.

Lord Knollys , einer der Privatsekretäre des Königs , be¬
lichte schon gestern den Premier in Downing Street und
[jette eine längere Unterredung mit dem Minister ; es wurde
natürlich nicht bekannt gegeben, warum dieser Besuch so
schnell nach der Audienz des Premiers in Sandringham
ßattsand , und der Besuch erregt daher in politischen Kreisen
einige Sensation . Diese steigerte sich , als man erfuhr , daß
Lord Knollys den Premierminister Asquith heute «och zwei-

!»al zu längerer Unterredung auffuchte und zwar während
des Kabinettsrats und auch nachher.

Der Kadinettsrat selbst sollte eigentlich gestern abgehalten«erden, ist aber heute verschoben worden , weil Lord Morleylud Mr . Burns in Liverpool waren . Heute konnten alle Mi -
lnster an der Beratung teilnehmen , mit Ausnahme Mr . Mc.
^lennas , der noch immer bettlägerig ist.

Das Parlament versammelte sich inzwischen , heute für die
!prbstsessto«. Zn dem gedrängt besetzten Lnterhans waren
I üle Parteiführer » ausgenommen Asquith , zugegen. Der Schatz¬
kanzler Lloyd George erklärte : Es seien Umstände eingetreten ,Mt es nach Ansicht der Regierung nicht wünschenswert machten,das Haus zur Tagesordnung übergehe . Es würde für

lith nicht genehm sein, vor Donnerstag eine Erklärung ab¬

zugeben.. Er schlage daher dem Haus vor, sich bis Donnerstag
z« vertage «.

Der Führer der Rechten , Balfour , erklärte , er verstehevollkommen, datz Umstände eingetreten sein möchten , die eine
Verschiebung der Erklärung Asquiths notwendig machten. Aber
er ersuche die Regierung , die Erklärung noch weiter aufzu¬
schieben» da er am Donnerstag eine wichtige Verpflichtung habe ;er müsse nämlich in Nottingham eine Rede halten .

Schatzkanzler Lloyd-George erwiderte , er glaube ebenfalls ,daß Balfours Anwesenheit bei einer vielleicht so besonderen
Gelegenheit von Wichtigkeit sei .

Schließlich kam man dahin überein , datz sich das Haus bis
Freitag vertagen solle.

Im Oberhaus erklärte Earl of Erewe auf eine Anfragedes Lord Lansdowne , er könne über - den « eiteren Gang der
Geschäfte erst dann Mitteilung machen , wenn eine ähnliche Er¬
klärung im Unterhaus abgegeben worden fei. Lord Lansdowne
kündigte an , er werde morgen eine Resolution beantragen , in
der die Regierung ersucht werde, dem Oberhause ohue weiteren
Verzug die Bill vorzulegen, die die Vetoresalution enthält .
Bezüglich der Betokonferenz erklärte er dann , er stimme dem
zu, datz die Verhandlungen geheim gehalten werden müßten .

Die bisweilen offiziös bediente „Preß Association" er¬
fährt , die Regierung sei entschlossen, dem König zu empfeh¬
len , das Parlament vor Ende November auf¬
zulösen .

(Telegramm .)
<= London, 15. Rov. Der „Globe" sagt , es sei heuteabend ein mit großer Bestimmtheit austretendes Gerücht im

Umlauf , datz Asquith , da ihm der König die erbe¬
tenen eventuellen Garantien verweigert
habe, den Rücktritt der Regierung in Erwägung
ziehe. Mit den eventuellen „Garantien " ist ein Versprechen
gemeint , im Falle , datz die Liberalen nach einer allgemeine «
Wahl die Macht wieder erlangt haben sollten, eine ge¬
nügende Zahl von liberalen Peers zu ernennen , um die An¬
nahme einer Bill seitens des Oberhauses ficherzustellen , die
die Befugnis der Lords beschranken würde , gegen vom Unter¬
haus angenommene Vorlagen ihr Veto einzulegen .

Die papierene Macht in Frankreich .
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

I. Paris , 14. Rov . Die Zusammensetzung des zweiten Kabinetts
Briand illustriert cmss trefflichste die Richtigkeit des französischen
Spruches : Der Journalismus führt zu allem , vorausgesetzt , daß man
ihn im Stich laßt . Unter den Mitgliedern des neuen Ministeriums
befindet sich kaum ein einziger Portefeuilleinhaber , dessen politische
Laufbahn nicht durch eine Zeitungsredaktion gegangen wäre . Der
Ministerpräsident Briand selbst hat sich bekanntlich seine Sporen als
Redakteur der sozialistisch-antiklerikalen „Lanterne " verdient , der
Auslandsminister Pichon war, eher er in die Amtskarriere befördert
wurde , Clemenceaus rechte Hand in der Redaktion der radikalen
„Justice "

, Vivianis Nachfolger im Arbeitsministerium , Lassere , ge¬
hörte zum Redaktionsstabe der „Action "

, die heute Briands Politik
der sozialen Verteidigung aufs lebhafteste unterstützt, nachdem sie zu¬
vor der äußersten Linken sehr nahe gestanden hatte . Minister Puech ,dem Millerands verantwortungsreiches Erbe , das Portefeuille der
öffentlichen Arbeiten zugefallen ist, war nebst dem Unterstaatssekretär
im Kriegsministerium Noulens Redaktionsmitglied der radikalen

„Aurore "
, den llnterstaatssekretär im Finanzministerium Lefsvre

zählt die radikalsozialistische „Petite Röpublique " zu ihren geschätztenMitarbeitern , und die einflußreiche Provinzzeitung „La PetiteGironde " ist das Blatt , dem der neue Justizminister TheodoreGirard seine politischen Herzensergießungen anzuvertrauen pflegte .Der llnterrichtsminister Maurice .Faure , ein vielseitig , auch dichterischveranlagtes Talent , das dem Kreise der Felibres , der provencalischen
Minnesänger , angehört , streut seine Gaben nach verschiedenen Richtun¬gen aus , ohne ein bestimmtes Blatt zu bevorzugen . Der Finanzmini -
ter Klotz endlich steht der Zeitungswelt als früherer Leiter der Zei¬tung „Le Voltaire " Nahe. Die größte Rolle im Blätterwalde aber
pielt Jean Dupuy , der Handelsminister , der ungeachtet seiner amt¬

lichen Stellung noch heute Herausgeber und Leiter des „Petit Puri¬
sten"

, der auflagereichsten französischen Tageszeitung ist . Er hat in¬mitten der Ministerkrisis noch den Vorsitz bei der Jahresversammlungdes Vereins Pariser Presse geführt .
Für die deutsche Auffassung erscheint eine derartige Verquickungamtlicher Pflichten mit journalistischer Betätigung als völlig unver¬einbar , und ebenso beftemdend wirkt es , daß gleich nach seiner Er¬

nennung , einer der neuen Minister , Lafferre , seiner Zeitung in einemmit vollem Titel gezeichneten Artikel die Richtlinien der künftigen
Regierungspolitik darlegte . Diese Dinge sind außerordentlich charak¬
teristisch für die ausschlaggebende Rolle der Presse im politischen Le¬ben der französischen Republik . Sie bilden ein Gegenstück zu den Ver¬
hältnissen in Deutschland , wo von amtlicher Stelle häufig die Wichtig¬keit der Presse ungenügend eingeschätzt wird und wo es einstweilennoch völlig undenkbar erscheint, daß man von einem Redaktionsstuhleaus zum Ministersessel gelangen könnte.

Leider ist in Frankreich, so viel fähige Staatsmänner aus Re¬
daktionen hervorgegangen sind, nur ein geringer Teil der Presse sichder hohen Pflichten , die sie aus ihren hohen Rechten und ihrem mäch¬tigen Einflüsse ableiten sollte , bewußt . Der weitaus größte Teil da¬
gegen übt eine wahrhaft verhängnisvolle Einwirkung auf die öffent¬lichen Angelegenheiten aus und trägt große Mitschuld an den korrup¬ten Zuständen im politischen Leben, in der Verwaltung und der
Rechtspflege . Die Gründe dafür , daß die französische Presse , ihrer
Kulturaufgabe so wenig gewachsen ist, sind verschiedener AE Eine
Hauptursache ist zunächst die von der deutschen völlig abweichende
Organisation des Zeitungswesens . In Frankreich hat , ganz verschwin¬dende Ausnahmen (Temps , Dsbats , Figaro , Eaulois ) abgerechnet ,keine Zeitung einen festen Stamm von Abonnenten . Der Vertrieb
erfolgt durch Straßenverkauf , teils in Läden , teils durch fliegende
Zeitungshändler (Camelots ) und dadurch erklärt sich die wilde Jagdnach Sensationen , das Uebertrumpfen der einzelnen Blätter mit auf¬
sehenerregenden Meldungen . Wer eines der Pariser Sousblätter indie Hand nimmt und außer Mordgeschichten und Sensationsdepeschen
nach etwas gehaltvollerer Kost sucht, wird stets über die Armseligkeitdes Inhalts , über den völligen Mangel an wirklich unterrichtenden ,sachlichen Artikeln und über die krasse, von schönen Phrasen ungenü¬gend verdeckte Unwissenheit erstaunt sein, mit der gelegentliche , angeb¬lich wissenschaftliche oder politische Probleme behandelt werden . Ge¬
diegene Redaktion zeigen nur jene wenigen schon genannten Blätter ,die ihres hohen Preises wegen (1v bis 15 Cents ) nur einem engerenLeserkreise zugänglich sind.

Aus solchen Quellen schöpft der größere Teil der ftanzösischen Be¬
völkerung ausschließlich seine geistige Nahrung . Daher die allgemeine
Urteilslosigkeit und Ignoranz , die Schuld trägt , daß das Volk so leichtder Rhetorik der Demagogen anheimfällt und sich , dem allgemeinenStimmrechte zum Trotz, willenlos Marionetten von politischen Pup¬
penspielern gängeln läßt .

Mit jenen Verhältnissen ist die Außenseite , die Fassade des fran¬zösischen Zeitungwesens geschildert. Weit bedenklicher sieht es jedochhinter den Kulissen aus . Für eine gewisse Presse stellt die Zeitungnur ein Mittel zur Stimmungsmache für Zwecke der Börsenspekulation
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Ans Schloß Klandier .
Abenteuer Joseph Rouletabilles,

Bon Gaston L e r 0 u x.
(48. Fortsetzung . « aSdruck v-rb- tn,

Ich zog mich in meine Dunkelkammer zurück. Der Posten
|
*w wirklich vorzüglich gewählt . Die ganze taghell erleuchtete
Malerte lag in gerader Linie vor mir . Nichts von dem, was

! ster geschehen würde, konnte mir entgehen . Aber was sollte
I Uschehen?
] Meine Faust schloß sich fest über dem Kolben meines Revol -

Ich wartete . Ich bin kein Held, aber ich bin auch nicht
fög . Ich wartete ungefähr eine Stunde , während der ich nichts
feßergewöhnliches bemerkte. Draußen hatte es zu regnen auf -

I Short.
Mein Freund hatte mir gesagt, datz vor Mitternacht oder

ün Uhr morgens wahrscheinlich nichts geschehen würde . Es
*ar indessen nicht später als halb zwölf, als die Tür von
Irthur Rances Zimmer aufging . Es hörte sich an , als
ferde sie von innen mit der größten Vorsicht aufgemacht,
bi« blieb einen Augenblick offen ; dieser Augenblick erschien
Sir lang . Diese offene Tür hinderte mich, zu sehen , was
1* Zimmer und was hinter der Tür vorging . Auf einmal
höre ich eigentümliche Laute , die sich schon zum dritten Male

>wiederholen und aus dem Park herüberkommen . Ich hatte
fSsher nicht uehr darauf geachtet, als man auf das nächtliche
feschrei der Katzen zu achten pflegt , aber dieses drittemal• ot das „Miau " so rein und so eigenartig , und es fiel mir
*Gbei ein , was ich von dem Geschrei des „Eottestieres " ge¬
hört hatte . Da dieses Geschrei bis heute alle Dramen be¬
reitet hatte , die sich auf Le Elandier abspielten , so konnte
A mich eines leisen Schauers nicht erwehren . Zugleich er¬

sticke ich hinter der Tür , die zugemacht wird , einen Mann ,

der zum Vorschein kommt . Ich erkenne ihn zuerst nicht, denn
er kehrt mir den Rücken zu und beugt sich über ein ziemlich
großes Bündel . Jetzt dreht er sich nach meiner Kammer
herum , und ich sehe, wer er ist. Der Mann , der zu dieserStunde aus dem Zimmer des Amerikaners kommt, ist der
„Grüne !" Er ist in derselben Tracht, wie ich ihn bei mei¬
nem ersten Besuch am Wirtshause hatte Vorbeigehen sehen ,und die er auch an jenem Morgen trug , als wir ihn im
Walde trafen . Kein Zweifel, er ist der Wächter ! Ich sehe
ihn ganz deutlich . Er macht ein ängstliches Gesicht . Wie
er das Geschrei des „Eottestieres " zum viertenmal herüber¬
schallen hört , legt er seine Last in der Galerie nieder und
tritt an das zweite Fenster. Ich wage mich nicht zu rühren ,um mich nicht zu verraten .

Er drückt seine Stirn an die Scheiben und sieht in den
nächtlichen Park hinunter . So verbleibt er eine halbe Mi¬
nute . Eine klare Nacht ; der Mond, der sie erhellt , verschwin¬
det von Zeit zu Zeit plötzlich hinter dichten Wolken . Der
Grüne erhebt zweimal den Arm und macht Zeichen, die ich
nicht verstehe ; dann verläßt er das Fenster , nimmt sein Pa¬
ket auf . und begibt sich über die Galerie nach dem Trep¬
penflur .

Rouletabille hatte mir gesagt: „Wenn Sie etwas sehen,
lassen Sie den Vorhand herab !" Ich sah etwas . War es das
von ihm Erwartete ? Das ging mich nichts an , ich hatte nur
seinen Auftrag auszuführen . Ich lasse den Vorhang fallen .
Mein Herz schlägt zum Zerspringen. Der Mann erreicht de*
Treppenflur , aber zu meinem Erstaunen sehe ich ihn nicht, wie
ich erwartete , seinen Weg nach dem rechten Flügel sortsetzen ,
sondern die Treppe nach dem unteren Hausflur hinuntergehen .

Was nun ? Wie verdutzt betrachte ich den schweren Vor¬
hang , der auf das Fenster hinabgefallen ist. Das Signal ist
gegeben , und ich sehe Rouletabille nicht an der Ecke der Wan¬

delgalerie herbeieilen . Nichts! Niemand läßt sich sehen . Ichbin starr . Eine halbe Stunde vergeht, die mir eine Ewigkeiterscheint. „Was tun , wenn ich jetzt wieder etwas sehe?" Das
Signal ist gegeben ; ich kann es nicht zum zweiten Male wie¬
derholen ! . . . Andererseits, wenn ich mich jetzt in die Galerie
wage, könnte ich Rouletabilles Pläne stören. Nach allem hatte
ich mir nichts vorzuwerfen, und geschähe etwas , worauf mein
Freund nicht vorbereitet war , so hatte er es sich selbst zuzuschrei -
ben . Da mein Bleiben jetzt keinen Zweck mehr hat , lasse ich es
darauf ankommen; ich verlasse meinen Posten in der Kammer ,und , immer noch auf den Socken, schlüpfe ich in die Wandel¬
galerie .

Kein Mensch hier . Ich komme an Rouletabilles Tür . Ich
horchte . Nichts zu hören. Ich klopfe leise . Keine Antwort .
Ich fasse die Klinke, die Tür öffnet sich. Ich bin im Zimmer .
Rouletabille liegt ausgestreckt auf der Erde.

Zweiundzwanzigstes Kapitel .
Ein rätselhafter Toter.

Ich beugte mich mit unbeschreiblicher Angst über den Kör¬
per meines Freundes und erkannte zu meiner großen Freud «,daß er schlief. Er schlief den gleichen schweren, ungesunden
Schlaf , in den ich Frederic Larsan hatte verfallen sehen . Aucher war ein Opfer des Betäubungsmittels , das man in unsere
Speisen getan hatte . Wie ging es zu, datz ich verschont blieb ?
Gewiß hatte man den Schlaftrunk in unser Getränk aemischr,und ich trinke nicht während des Essens.

Ich schüttelte Rouletabille heftig, erreichte aber nicht, daß
er die Augen öffnete. Dieser Schlaf war ohne Zweifel das
Werk Fräulein Stangersons .

Gewiß hatte sie gedacht, daß sie von diesem jungen Mann «,der alles beobachtete, alles wußte, noch mehr als von ihrem Va¬ter zu fürchten hatte ! Wie ich mich entsinne, hatte uns de:Kammerdiener , der uns bei Tische bediente, einen ausgezeich,
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dar . Zur Zeit des Rochette-Handels hat man Gelegenheit gehabt ,
Einblicke in Manöver dieser Art zu tun , Lei denen sogar Polizei¬
organe als Helfeshelfer der Spekulanten austraten . Manche Blätter
stehen dirett im Dienste großer Finanzgruppen , andere lassen sich von
Fall zu Fall ihren Einfluß oder ihr Stillschweigen erkaufen. Für
diese Kategorie hat der Satz : Reden ist Silber , Schweigen ist Gold !
seine vollkommene »Wahrheit ". Der Panamaprozeß , durch den selbst
einige der hochgeachtetsten Blätter schwer bloß gestellt worden sind ,
hat an den Verhältnissen nichts geändert , die in Zolas „Argent "

, in
Maupafsants „Bel Ami" usw . ihr literarisches Spiegelbild erhalten
haben . Die Käuflichkeit erstreckt sich bei einem großen Teil der Blät¬
ter auf sämtliche Rubriken des redaktionellen Teils ; bei manchen gibt
es feste Tarife .

Da die Provinz in jeder Beziehung von der Hauptstadt abhängt ,
hat auch die Provinzpresse gegenüber der Korruption kein Gegen¬
gewicht in die Wagschale zu werfen , nur selten findet ihre Stimme
überhaupt in Paris Gehör , für das Ausland existiert sie gar nicht.
Die eigentliche Parteipresse , die aus Parteifonds gespeist wird , ist
durch die mehr oder minder parteilose Souspresie der Boulevards ,deren Auflagen an die Million heranreichen , immer stärker in den
Hintergrund gedrängt worden und führt , soweit sie zur Opposition
gehört , meist ein recht prekäres Dasein , Um so lieber haschen sie nach
politischen Skandalen , die wenigstens vorübergehend größeren Absatz
und den lukrativen Verkauf von Extrablättern ermöglichen. Iaurös
beispielsweise hat beim Eisenbahnerstreik , der für die Ausständigen
eine verlustreiche Niederlage wurde , für seine „Humanitö " glänzende
Einnahmen erzielt . — Für die Freiheit , deren sich die Presse in Frank¬
reich erfreut , ist charakteristisch , daß trotz der Zügellosigkeit ihrer
Sprache, Preßprozesse nur selten sind . Einer von diesen, der Prozeß
des ehemaligen Ministers Chaumis , hat übrigens anschaulich die
Macht der Presse über die Organe der Rechtspflege gezeigt. So tief
ist heute die Presse mit dem amtlichen Frankreich verwurzelt , so groß
die Solidarität der journalistischen Kreise, daß das Wort von der
siebenten Großmacht für Frankreich keine llebertreibung darstellt . Be¬
dauerlich ist nur , daß die Integrität ihrer „kommandierenden Gene¬
räle " der Bedeutung ihrer Stellung im öffentlichen Leben nicht im¬
mer entspricht und daß den Meisten als Leitspruch ihrer Tätigkeit
die Devise von Mirbeaus Isidor Lecat gilt : „Les Affaires sont les
'Affaires “.

Tages -R«ndfchau.
Deutsches Reich.

2kp . Berlin , 14 . Nov . (Privat .) Seit der llmbewaffnung der
Kavallerie gehört der neue verlängerte Karabiner zur ständigen Aus¬
rüstung des im Dienst befindlichen Kavalleristen zu Pferde und zu
Fuß . Das Präsentieren des Karabiners erfolgte jedoch bisher nur als
Ehrenbezeugung von Wachen u . Posten . Eskadrons zu Fuß standen bei
Paraden oder Spalierbildungen mit „Karabiner auf Schulter " und er¬
wiesen, während die anderen Waffengattungen mit dem Gewehr oder
dem Säbel den Präsentiergriff ausführten , keinerlei ähnliche Ehren¬
bezeugung. Der Kaiser hat nunmehr befohlen, daß bei Paraden und
Spalierbildunge « vor ihm die Kavallerie ebenfalls den Karabiner zu
Präsentier«« hat.

Beamtenrecht nnd Reichstagswahlen .
w . Berlin , 15. Nov . (Von unfern Berliner Dienst .) Die Mel¬

dung eines Berliner Blattes von einer beabsichtigten Reform des
Reichsbeamtengesetzes dürfte den Tatsachen etwas vorauseilen . Ge¬
wiß schweben, wie uns von parlamentarischer Seite mitgeteilt wird ,
seit einiger Zeit Berhandlnngeu in den Kreisen der Regierungen . Das
ist schon eine notwendige Folge der Erörterungen und Anträge über
die Veamtenfrage im Reichstage . Gewiß wird in der kommenden
iReichstagssessto« namentlich der 8 10 des Reichsbeamtengesetzes, der
das außerdienstliche Verhalten der Beamten regelt , und der durch
die Reichspoftverwaltung neuerdings eine durchaus gesetzwidrige Aus¬
legung erfahren hat , eine ausführliche Behandlung finden . Aber
trotzdem ist nicht anzunehmen, daß vor den Neuwahlen irgend eine
Aenderung der Gesetzgebung eintreten wird , denn gerade die Rücksicht
auf die Wahlen , die im Reichstage auch die Parteien der Rechten und
jbei Mitte zu neuem Eintreten für Beamtenrechte geneigt macht , läßt
es der Regierung sicher nicht erwünscht erscheinen, gerade jetzt die Be¬
amten aus der Hand zu geben. Dafür ist außer den verschiedenen
Disziplinar -Skandalen der letzten Zeit (namentlich Kattowitz ) auch

>die neue Dienstanweisung des Reichspostamtes charakteristisch , durch
die der § 10 des Gesetzes dahin erläutert wird , daß Beamte sich jeder
Handlung enthalten müssen , die eine Parteinahme gegen die Reichs¬
regierung oder gegen die Regierung eines Bundesstaats bekundet.
Dadurch würde nicht nur die Wahlfreiheit der Beamten illusorisch
gemacht, sondern ihnen auch in allen öffentlichen Fragen der Mund
»erboten . Die Parteien die für die Bürgerrechte auch der Beamten
eintreten , werden den Erlaß im Reichstage zur Kritik bringen .

Konfessionell « Versammlungen in Jena .
c=; Jena , 15. Nov. Nachdem , wie wir meldeten , auf Thümmels

!Aufforderung gestern abend etwa 300 Personen die Versammlung des
Katholischen Bolksoereins verlassen, hatten , hielten sie in einem
anderen Lokal eine eigene Versammlung ab , in der Professor Thümmel
für den Evangelischen Bund , Generalsekretär Wahl für den Antiultra¬
montanen Reichsverband , Dr . Heinrich Schmidt für den Monistenbund
sprachen . Diese Versammlung erhob lt . „Frkf. Ztg .

" durch eine Reso¬

neten Chablis empfohlen , der sicher vorher auf der Tafel des
Professors gestanden hatte .

So verging über eine Viertelstunde . Die dringende Lage ,in der wir durchaus wach sein mutzten, zwang mich zu einem
Eewaltmittel . Ich ergriff den Wasserkrug und gotz ihm seinen
Inhalt über den Kopf . Er schlug die Augen auf , ohne mich anzu¬
sehen ! . OhneElanz,starrten sieinsLeere ! Aber war es nicht schon
ein Erfolg ? Also weiter ! Ein paar Ohrfeigen brannten auf
seinem Gesicht. Er ermunterte sich etwas und murmelte : „Noch
mehr ! . . . Aber machen Sie keinen Lärm !" . . . . Ihn weiter
ohrfeigen ohne Lärm zu machen , schien mir ein Ding der Un¬
möglichkeit . Ich begnügte mich, ihn zu rütteln , bis er sich auf
den Beinen halten konnte. Wir waren gerettet ! . . .

„Ich bin betäubt worden !" sagte er . . . „Ach , wie entsetz¬
lich habe ich gekämpft , ebe tcB dem Schlummer , der mich über¬
fiel , nachgab ! . . . Jetzt ist mir besser. Bleiben Sie bei mir !"

(Fo rtsetzung fol gt .)

Gerichtss- eitung .
% Karlsruhe , 16 . Nov . In einer Klagesache , bei der es

sich um die Erhebung von Oktroi auf Wild durch die Stadt¬
gemeinde Karlsruhe handelte , entschied das Oberlandesgericht
als Revisionsinstanz , datz Wildbret , Geflügel und Federwild
Fleisch sei und daher aufgrund des Reichszolltarifgesetzes vom
Jahre 1903 einem Oktroi nicht unterworfen sind.

bä Berlin , 15. Nov . (Tel . ) Am vergangenen Sonntag ist
die Voruntersuchung in der Angelegenheit der Unruhen
auf dem Wedding durch den Untersuchungsrichter Wagner ab¬
geschlossen worden . Es kommen 14 Fälle unter Anklage , die sich
fast ausschliehlich auf Straftaten beziehen , die von der Straf¬
kammer zur Aburteilung gelangen . Die Akten sind der Staats¬
anwaltschaft bereits zugegangen , die in den nächsten Tagen die
Anklage erheben wird .

— Chemnitz, 15. Nov . Das Schwurgericht verurteilte den
Handarbeiter Mann aus Mittweida . der angeklagt war , am

podif oje r C f | C. Mittagblatt . Mittwoch den 18. Rov . 1910. Nr 53 J
lution Protest gegen den Bruch des konfessionellen Friedens durch den
Katholischen Volksverein .

Krankrcrch .
— Paris , 15. Nov. (Tel . ) Der Minister des Aeußern Pichon gab

heute vor der Kommission der Deputiertenkammer für auswärtige
Angelegenheiten Erklärungen über die orientalischen Angelegenheiten ,die Frage der ungarischen und türkischen Anleihe , sowie Marokko und
Liberia ab.

Der Minifterrat prüfte in seiner heutigen Sitzung die Gesetzent¬
würfe betreffend die Sicherung der öffentlichen Dienste gegen Unter¬
brechungen. Der Minister Morel machte Mitteilungen über gute
Nachrichten aus Mauretanien und sagte ferner , daß er keine Nachrichtüber die angebliche Niederlage französischer Truppen in Wadai er¬
halten habe.

Belgien .
— Brüssel, 15. Nov. (Tel .) Cooreman , der wiedergewählte Prä¬

sident des Abgeordnetenhauses , stellte in der heutigen Sitzung mit
Genugtuung den herzlichen Empfang fest, mit dem das Ausland die
Thronbesteigung des Königs und der Königin der Belgier begrüßte .
Er bemerkte weiter , die in Potsdam , Paris , Amsterdam, Wien und
Brüssel ausgetauschten Reden hätten alle Staatsoberhäupter und
Völker in gleicher Versicherung freimütigster Sympathie miteinander
verbunden , die ein Unterpfand bilde für ein gutes internationales
Einvernehmen .

Cooreman sprach zum Schluß den Machten den Dank für die Be¬
weise der Sympathie aus , die sie durch ihre Beteiligung an der Welt¬
ausstellung £ n den Tag gelegt hätten .

Serbien .
— Belgrad , 15. Nov. (Tel .) In der heutigen Sitzung der Skup-

schtina erwiderte der Minister des Aeußeren auf eine nationalistische
Frage betr . die Erklärung des Grafen Aehrenthal , daß die serbische
Regierung selbst verlangt habe, daß Graf Forgach auf dem Belgrader
Posten bleibe als Freund Serbiens , die Erklärung könne sich nur auf
die Zeit nach Beendigung der Annexionskrisis beziehen. Er , Redner ,
habe dem Wiener Gesandten Simitsch niemals Instruktionen in die¬
ser Angelegenheit gegeben. Simitsch jedoch, der erfahren habe , daß
die serbische Regierung mit einer gegen Forgach gerichteten Preß -
kampagne nichts gemein habe und nicht den Wunsch geäußert habe,
Forgach- möge durch eine andere Persönlichkeit ersetzt werden , habe
dies Graf Aehrenthal mitgeteilt . Der nationalistische Interpellant
erklärte sich mit der Antwort nicht zufrieden. Er werde die Angelegen¬
heit zu gegebener Zeit von Neuem - zur Sprache bringen .

Amtliche Nachrichten«
Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 12. No¬

vember d . I . wurde der etatmäßige Aktuar Rudolf Edelmann beim
Bezirksamt Heidelberg wegen leidender Gesundheit zuruhegesetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 22. Oktober d . I . wurde dem Bahnmeister Christian König
in Geisingen unter Verleihung der Amtsbezeichnung technischer Assi¬
stent und unter Versetzung nach Waldshut die Stelle eines technischen
Beamten übertragen .

Kadische Chronik .
$ Karlsruhe , 15 . Nov . Eines der auswärtigen größeren

Blätter , dieses Mal ist es die „Köln . Ztg .
"

, verbreitet wie¬
der einmal die Nachricht , datz Minister v. Marschall voraus¬
sichtlich noch Ende dieses Jahres aus seinem Amt ausscheidet
und datz die Eisenbahnverwaltung , die bisher mit dem
Ministerium des Großh . Hauses und der auswärtigen Ange¬
legenheiten verbunden war , wieder wie in früheren Jahren
dem Finanzministerium unterstellt werde . — Diese Nachricht
enthält für den Kenner der badischen Verhältnisse nichts
neues .

$ Karlsruhe , 15. Nov. Das Finanzministerium hat eine wichtige
Organisationsveränderung vorgenommen , indem die verschiedenen

Steuereinnehmereien in den größeren Städten des Landes unter Lei¬
tung eines mittleren Beamten vereinigt werden . Die Militäranwärter
werden nach wie vor die Stellen der Steuereinnehmer in den größerenStädten erhalten , nur werden sie künftig unter Leitung eines mitt¬
leren Finanzbeamten zu arbeiten haben . Die Organisationsverände¬
rung , die alsbald in Kraft tritt , ist vorerst nur eine einstweilige . Im
Staatsvoranschlag für die Jahre 1912/13 wird die landständische Ge¬
nehmigung dazu eingeholt werden.

$ Karlsruhe , 16. Nov . Nach einer Bekanntmachung des
Eroßh . Oberschulrats soll eine allgemeine Schulstatistik nach
dem Stande vom 2 . Dezember bearbeitet werden .

E> Karlsruhe , 16. Nov . In einem Schreiben an die Land¬
wirtschaftskammer hat das Ministerium des Innern eine Reihe
von Maßnahmen zur Erörterung gestellt , die zur Vermehrung
des badischen Viehbestandes dienen können . Gleichzeitig
wurden die Bezirkstierärzte beauftragt , belehrende Borträge
über - Maßnahmen gegen den ansteckenden Scheidenkatarrh der
Rinder und die Kälbersterblichkeit zu halten .

A . Philippsburg , 13. Nov. Wie in vielen anderen Orten , so hat
auch hier die Stadtgemeii -de Mittel bewilligt zur Ehrung der Vetera¬

nen von 1866 und 1870/11. llm die Feier zu einer würdigen^ "
gestalten, hat sich ein Komitee , an dessen Spitze Herr Med . -Rat «tv?Blume steht , gebildet . Es sollen die Veteranen des ganzen Amtgerichtsbezirkes eingeladen werden .

"
<P Freiburg , 15 . Nov . Beim Fensterreinigen stürzteeinem Hause der Faulerstratze das Dienstmädchen Biedern, ««»aus Zürich vom 3. Stockwerk auf die Straße . Das Mädchenerlitt so schwere Verletzungen , datz es auf dem Transporte

dem Krankenhaus starb .
*

3 Sulzburg (A . Müllheim ) , 15. Nov . Gestern wurde hierdie neuerbaute katholische Kirche eingeweiht .
5? Lörrach » 15. Nov . Vorgestern Abend hat sich das Dienst¬mädchen eines hiesigen Metzgermeisters schwer verbrannt . DasMädchen machte auf einem Benzinkocher Milch heiß , wobei ausbis jetzt noch nicht aufgeklärter Ursache das Benzin explodierte .Besonders im Gesicht und am Kopfe trug das Mädchen schwere

Verletzungen davon .
Id Dangstetten (A . Waldshut ) , 15. Nov . Bei der hie¬

sigen Bürgermeisterwahl wurde der bisherige BürgermeisterLandwirt Alois Mülhaupt wiedergewählt .
a St . Blasien , 15 . Nov . Im benachbarten Dorfe Unteribach

erschotz sich am Sonntag der Landwirt Wendelin Weber im
Alter von 44 Jahren . Das Motiv ist unbekannt .

Y Ibach (A. St . Blasien ) , 15. Nov . Der Landwirt und
Kirchenfondsrechner Wendelin Kaiser hat sich am letzten
Sonntag während des Nachmittagsgottesdienstes in feiner
Wohnung erschossen .

$ Bonndorf , 16. Nov . Die hiesige Waisen - und Sparkassebat in ihrer letzten Versammlung beschlossen, den Brand ,
geschädigten in Fützen die Summe von Ivvv Mark zuzuweisen.

(- ) Radolfzell , 15. Nov . Seit mehreren Tagen wird die
hier wohnende 35 jährige Näherin Vögtle , gebürtig aus Mög-
gingen vermißt . _

Der Besuch des Kaisers in Donaueschinge«.
g . Donaueschingen , 15 . Nov . Heute morgen begaben sich die

Jagdgäste des Fürsten von Fürstenberg in das Jagdrevier bei
Hüfingen . Um VA Uhr traf der Kaiser mit dem Fürsten im
Jagdbezirk ein . Die Jagd , die auch heute von günstigem Wetter
begünstigt war , fand im Jagdrevier Unterhölzer und Wolfsbühl
statt . Gegen 2 Uhr kam die Fürstin von Fürstenberg im Auto
im Revier an , woselbst in dem errichteten Zelt beim Wald «
Wolfsbühl gemeinschaftlich ein Imbiß eingenommen wurde .
Heute abend gegen 5 Uhr trafen die Herrschaften wieder hier
ein . Zu der Familientafel im Schloß konzertierte die Kapelle
des Infanterieregiments Nr . 113 aus Freiburg .

Uerfammlungen und Kongresse .
-j- Karlsruhe , 14 . Nov. Die evangelisch-soziale Vereinigung str

Baden wird , wie bereits gemeldet, am Mittwoch , 23. Rov. in Karls¬
ruhe ihre Spätjahrsversammlung abhalten . Außer einer Zusammen¬
kunft der Mitglieder am Nachmittag , zu der auch Gäste willkommen
sind, und bei der ein Bericht über die Tagung des Evang . soz. Kon¬
gresses in Chemnitz zur Besprechung der Ausgaben der evang. soz. Ver¬
einigung für Baden Anlaß geben soll, wird am Abend eine öffentlich«
Versammlung mit nachfolgender Diskussion stattfinden . In ihr soll
das aktuelle Thema »Soziale Bolkserziehung " behandelt werden . Eine
genaue Tagesordnung wird noch bekannt gegeben werden.

D Karlsruhe , 12. Nov . Der Spar - und Borschußverein der badi¬
schen Eisenbahnbeamten hält am Samstag , 26 , November, in der Eisen¬
bahnschule hier eine außerordentliche Generalversammlung ab.

# Ladenburg , 15. Nov. Am Sonntag wurde in der hiesigen
Stadtkirche ein Protestantentag abgehalten . Bei dieser Tagung
sprachen Stadtpfarrer Dr . Huber -Ludwigshasen über das Thema:
„Der Protestantismus im Licht und Zeugnis der Geschichte" und
Professor Dr . Thoma -Karlsruhe über die Generalversammlung des
evangelischen Bundes in Chemnitz und die Landesversammlung in
Freiburg i . B .

~ Sinsheim a . E . . 15 . Nov . Gestern tagte hier die Landesver¬

sammlung des „Badischen Zweigvereins vom Allgemeinen Evangelisch
Protestantischen Missionsverein ."

K . Mosbach , 15 . November . Am kommenden 27.
November hält mit einer reichen Tagesordnung die freie
Vereinigung badischer Orts -, Betriebs - « . Jnnungskranken -
kassen (Vorort Karlsruhe ) im hiesigen Rathaussaal eine
Versammlung ab . Vorbesprechung der Ausschussmitglieder
findet abends zuvor im Hotel Prinz Karl dahier statt .

Versammlung badischer Wasserkraftwerkbefitzer .
T . Osfenburg , 16. Nov . Der Vorstand des Verbands süddeutscher

Industrieller hat die badischen Wasserwerkbefitzer zu einer Bersamm.
lung ins Hotel Ochsen eingeladen , die gestern hier stattfand . Der
Einladung wurde seitens der Interessenten in großer Zahl Folge ge¬
geben. Der Vorsitzende der Versammlung , Hr. Hofsmann -Mannherm
gab in seinen Eröffnungsworten der Befriedigung über den gute"
Besuch Ausdruck . . Der Syndikus des Verbands süddeutscher Jndustriel -

31 . März d . I . seine beiden Kinder , sowie die Ehefrau des
Hauswirts Oehme und deren 15 jährige Tochter getötet und
dann das Haus in Brand gesteckt zu haben , wegen Mordes und
Totschlags in je zwei Fällen , sowie wegen Brandstiftung zwei¬
mal zum Tode , sowie zu 15 Jahren Zuchthaus und dauernden
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte .

= Saarbrücken , 15. Nov . (Tel .) Das Schwurgericht verurteilte
den im April zum Tode verurteilten Schlepper Carlo Cilardone we¬
gen Totschlags im Affekt zu fünf Jahren Gefängnis .
Das Verschulde « beim Zusammenstoß von Auto»

mobil und Elsenbahn.
js . Leipzig, 15. Nov. Die bekannte Gasmotorenfabrik Benz u. Co .

in Mannheim suchte gegen - die Süddeutsche Eisenbahngesellschaft An¬
sprüche aus einem Unfall herzuleiten , den ein von ihr hergestelltes
Automobil am 4 . September 1906 abends gegen 7 Uhr erlitten hat .
Der Prokurist der Klägerin hatte an diesem Tage eine Fahrt vor
Mannheim nach Heidelberg unternommen . Als er von Heidelberg
über Schriesheim-Wieblingen zurückkehrte , fuhr das Auto beimKreuzen
der Bahnstreck - mit einem Materialzuge zusammen. Es wurde ein
Stück mrt forrgeschleift. Die Insassen fielen heraus und trugen erheb¬
liche Verletzungen, davon . Der Wagen ist stark beschädigt worden . Für
den Kraftwagen begehrt die Klägerin eine Schadloshaltung von 2300
Mark . Sie führt die Höhe der Betriebsgefahr der Bahn in den Vor¬
dergrund : denn dielleberfahrt ist nicht mitSicherheitsschranken versehen
und deshalb um so gefährlicher, weil die Bahn schlecht zu üöersehm
ist. Das Landgericht Mannheim und das Oberlandesgericht Karls¬
ruhe erkannten auf Abweisung der Klägerin . Und zwar kommt das
Oberlandesgericht zur Abweisung der Klage aufgrund des eigenen
Verschuldens. Es legt dar , daß nach der Verkehrsordnung die Auto¬
mobile auf Straßen nicht schneller fahren sollen als 12 km pro Stunde .
Das Automobil der Klägerin sei bei der Fahrt etwa 25—30 km pro
Stunde gefahren . Infolgedessen habe der Leiter die Warnungstafel
nicht gesehen , die vor den Gleisen angebracht ist . Wäre er 12 Kilo¬
meter in der Stunde gefahren , so würde der Unfall nicht passiert sein,
denn er hätte die Tafel lesen können und wäre davon unterrichtet
worden , daß er einen Eiienbabnübergang zu überfahren habe. Die

von der Klägerin gegen dieses Urteil beim Reichsgericht eingelegte
Revision blieb erfolglos . Der 6. Zivilsenat des höchsten Gerichtshoss
erkannte auf Zurückweisung der Revision.

Morr der Kuftschiffahrt .
M Darmstadt . 16 . Nov . (Privattel .) Prinz Heinrich von

Preußen absolvierte gestern auf dem Eriesheimer Flugplatz
auf einer Euler Flugmaschine in einer Höhe von l0 -^ 15m
einen Rundflug von etwa 4 Kilometer Länge . Die offiziellen
Teilnehmer des Deutschen Luftschiffer -Verbandes waren an¬
wesend . Der Aufstieg erfolgte prompt , die Landung vollzog
sich glatt .

Ein vermißter Ballon .
hd Essen. 15 . Nov . Nachdem Professor Bamler . der Vor¬

sitzende des Niederrheinischen Vereins für Luftschiffahrt das
Reichsmarineamt benachrichtigt hatte , daß der Ballon »Saar
(Führer Leutnant Rommeler vom Jnf .-Regt . Nr . 70, Mti -

fahrer Hauptmann Lange und Herr Zimmermann aus Elber¬
feld ) , der bekanntlich am letzten Sonntag von Eelsennrchen
« us aufgestiegen ist , vermißt wurde und wahrscheinlich aus
die Nordsee hinausgetrieben worden fei , hat das Amt fofor
umfassende Maßnahmen zur Aufsuchung des Ballons er¬
griffen . Wie bereits gemeldet , gingen alle in Wilhelms¬
haven verfügbaren Torpedoboot sowie das Schulschiff »Rau -
tilus " in See . Bisher ist aber noch keine Meldung von
ihnen eingelanfen .

Gelfenkirchen » 16. Nov . (Privattel .) Da der fmt
Sonntag vermißte Ballon „Saar " bis gestern abend " «h
gefunden worden ist , werden die Nachforschungen als ver¬
geblich angesehen . Es ist nur noch mit der Hoffnung zu
rechnen , daß der Ballon entweder in wenig bewohnten Ge¬
genden gelandet ist oder irgendwo im Meer § aufyeftM
wurde .
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Nr. 531 Nfttagklrti . Mitt-roch den IS . Roo. rglv. Sndifche Uresfe .
gab sodann zunächst Auskunft über die Schritte , welche die Ab- ■

_jn0 Wasserwirtschaft des Verbandes in Sachen des neuen badi -
n Wasiergesetzentwurfes unternommen und erinnerte an die Refo-

Tion , welche die erste Versammlung der badischen Wasserwerkbesitzer
!cl 18 . März in Karlsruhe gesagt und an die Antwort , welche die
[Cgieiung darauf erteilt hatte . Die Resolution verlangte in erster
mit , daß der Entwurf den Landständen nicht vorgelegt werden solle ,
^ oor nicht die Interessenten sich darüber schlüssig machen konnten

ihre Wünsche , die mit dem Entwürfe in seinem Hauptbestandteil
Vorlage kollidieren, Vorbringen können, da der Entwurf tief ein-

Wieide in die prioatrechtlichen Verhältnisse der kleinen Wasserwerk-
Ätzer, namentlich in der Bevorzugung der Landwirtschaft vor der
Mustrie . Die Regierung hat den Wasserwerkbesitzernerklären lasten,
Jjjj die Voraussetzungen der Resolution irrig seien, den Interes¬
sen werde ausgiebige Gelegenheit gegeben, sich zu dem Entwürfe zuS »rn und der Landtag habe dann die Sache auch nicht mehr be¬
lächelt . Der Vertreter der Industriellen knüpfte seine kritischen Be-
H>rkungen über den Entwurf an , der in seiner jetzigen Form für die
Kisterkraftbesitzer unannehmbar sei, denn wie ein roter Faden ziehe
üj durch den Entwurf die Bevorzugung der Landwirtschaft und die
Akürzung der Rechte der Wasterwerkbefitzer.

Ueber den Entwurf selbst referierte sodann Ingenieur Kretz -
Krlsruhe . Auch er kam zu dem Schluste, daß die Interessen dar
Dasterwerkbesitzer viel zu wenig gewahrt seien. Der Landwirtschaft
Herde da ein weitgehendes Vorzugsrecht eingeräumt und die Ent -
«ädigungsfrage der kleinen Wasterwerkbefitzer finde auch keine be -
^ chigende Lösung, weil nicht der Eigentümer , sondern der kiinftige
«poerber die Entschädigungsfrage regeln solle. Redner bekannte sich
ils ftn Freund der Verstaatlichung der Wasserkräfte und beklagte es,
tag man am Oberrhein die Wasserkräfte des Rheins in unverantwort -
Nher Weife verschleudert habe.

Die Diskussion war eine recht lebhafte . Sie wurde eröffnet durch
Fabrikant Beter -Hornberg , der verlangt , daß die Vorrechte der Land -
wftschaft gegenüber der Industrie etwas beschnitten werden und daß
fei» Expropiierten das Recht der Schadenersatzfestsetzung zugestanden
Mlde, statt dem Erwerber . Direktor Dr . Frey , Vertreter der Kraft¬
werke Rheinfelden , sucht die Befürchtungen der zahlreichen Diskus¬
fonsredner zu zerstreuen ; er ist der Ansicht , daß die badische Regierung
joKils in recht ausgiebiger Weise die Interessen der Wasserwerk-
Ätzer gewahrt habe und ihr deshalb ein Vorwurf nicht zu machen
gi. Die Kraftwerke Rheinfelden hätten das genügend erfahren . Er
ßstdet den Entwurf als den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend,
tzer Vorstand erhält , nachdem in der Diskussion noch einige Redner ihre
znsichten geäußert hatten , den Auftrag , die Wünsche der badischen
Msserwerkbesitzer in der gewünschten Weise zur Geltung zu bringen

Es kamen dann die Satzungen für die Abteilung Wasserwirtschaft
pii Beratung , wobei die Höhe der Beiträge scharfe Opposition er-
fchr . Leber die Anstellung eines Wasserbauingenieurs wurden eben¬
es bindende Beschlüsse nicht gefaßt . Zum Schluß referierte Rechts
onwalt Dr . Eder -Mannheim über die Zweckmäßigkeit der Gründung
« it Wassergenossenschaften .

In einer Vorstandssitzung, welche der Verband südwestdeutscher
Industrieller am Vormittag abhielt wurden die Vorschläge der Reichs-
«gierung wegen Aenderung der Konkurrenzklausel eingehend erörtert .
Zm allgemeinen herrschte die Ansicht , daß ein Bedürfnis nach Aende-
Mg des bisherigen Zustandes nicht vorliege , jedoch traten auch ge¬
genteilige Anschauungen zutage . Weiter wurde eine schriftliche Um-
jfege bei den Berbandsmitgliedern beschlossen über ihre Ansicht be-
-refsend den Schutz der Arbeitswilligen .

Nus der Residenz .
Karlsruhe , 18 . November .

itz Die totale Mondfinsternis in der Nacht von heute Mittwoch
auf morgen Donnerstag beginnt heute abends um 11 .44 llhr und
Mögt um 2.58 Uhr des folgenden Morgens . Ihre Totalität währt
«m zirka 1 bis % 2 Uhr . Bei günstigem Wetter ist das interessante
Ereignis auch bei uns sichtbar.

z > Das Komttee für die Errichtung des Alfred Maul -Denkmals
hat am Montag im Atelier des Professors Moest hier die von diesem
fertigte Büste besichtigt und einstimmig angenommen . Das Denk¬
aal, das vor die Eroßh Turnlehrerbildungsanstalt in Karlsruhe zu
fthen kommt, wird voraussichtlich kurz vor Oster« des nächsten Jahres
kuthüllt werden.

tgj Eia Versuchsballon zur wissenschaftlichen Erforschung der
tztmosphKre, der in Villefranche (Frankreich) aufgelassen wurde , ist
gestern vormittag 8 Uhr am hiesigen Rangierbahnhof auf der Erde
liegend aufgefunden worden . Der Ballon , an welchem sich eine Post
Irrte mit der Adresse des Ablassers des Versuchsballons „Lachers
Scientifiques de Ballonets " de l 'Aero Club de Villefranche (Rhone )
befand , hatte ca. 28 cm Durchmesser . Der Finder , Herr Architekt
Iickle hat die Postkarte ausgefüllt und an obige Adresse gesandt.

La . Vom Verein gegen Haus - und Straßenbettel wurden im Mo¬
nat Oktober 776 durchreisende Personen unterstützt .

ch- Der Schluß des Weihnachtsverkaufs des St . Vinzentius -
tzereins. Als Sonntag abend 11 Uhr der I . P . Hebelsche Nachtwächter« der Eintracht so melodisch in sein Horn blies und verkündete , daß
»>er jetzt nicht aus fteiem Willen ginge, in einer halben Stunde auf
der Karlfriedrichstraße säße , da konnte man kurz darauf ein leises
Klirren hören, ein Klirren , wie wenn Gold- und Silberstücke auf
nnanderfallen — vielleicht waren auch Nickel dabei . An allen Buden
«llrden die Einnahmen gezählt und jede der eifrigen Verkäuferinnen

vertiefte sich in das beglückende Gefühl : Gott Dank, es reicht wieder
zu manchem Laib Brot , zu manchem Zentner Kohlen und zu manchemwarmen Kleidungsstück für unsere Schützlinge. — Aber diese stilleFreude am Gewinn löst auch ein warmes Dankempfinden gegen alle
jene aus , die, ohne eine direkte Verpflichtung wie die Vereinsmit¬
glieder zu haben , doch so treu geholfen, damit das Werk gelingen möge.Das sind vor allem die Mitwirkenden beim Konzert : Frl . Genter , Frl .
Koch, Frau Frischmuth, Frl . Jmle und ihre gewandte Begleiterin Frl .
Feuerstein . Herr Krones und Frl . Kiinzel, die außer der vortrefflichen
Liederbegleitung am Konzertabend auch die Liebenswürdigkeit hatte ,die musikalische Begleitung zu den lebenden Bildern am Samstag und
Sonntag zu übernehmen . Um diese haben sich Herr Maler Eichrodtund Frl . v . Neuenstein sehr verdient gemacht und die vielen jungenMädchen, die jungen Herren und die herzigen Kinderchen, welche alledie trauten Gestalten unserer schönen alten Volkslieder so lebenswahrverkörperten . Auch den hübschen Holländerinnen , die so eifrig sorgten,daß kein Gast hungrig den Saal verließ , gebührt alle Anerkennung .In besonders lebhafter Erinnerung werden die verehrlichen Käuferbleiben und alle, die beisteuerten, ein schönes Ergebnis des Bazars zuerreichen. Es sei darum allen, allen an dieser Stelle ein herzlichesVergelts Gott gesagt!

8 Technischer Verein Karlsruhe . Vergangenen Samstag nach¬mittag versammelten sich die Mitglieder oes Technischen Vereins
Karlsruhe in Grünwinkel , um einer Einladung folgend, die Braue¬rei Sinner zu besichtigen . Bevor zum Rundgang in der Brauerei ge¬schritten wurde , war es den Mitgliedern des technischen Vereins ver¬
gönnt , den Siloneubau , welcher in der Hauptsache aus Eisenbeton
hergestellt wird , (nur die llmfassungswände sind aus Backstein) , ein¬
gehend zu besichtigen . Ein Bau , wie er wohl einzig dasteht und der
ausführenden Firma Jos . Krapp , Eisenbetonbau , Karlsruhe , nur zurEhre gereichen wird . In liebenswürdigster Weise übernahm sodann
zunächst Herr Braumeister Wunder die Führung und zeigte den Teil¬
nehmern die gesamte Brauereieinrichtung , wobei seine interessanten
Erklärungen die Aufmerksamkeit sämtlicher Herren fesselten. Von der
ersten Stufe , der Herstellung des Malzes bis zum Versand des ferti¬
gen Bieres wurde jeder einzelne Arbeitszweig einer genauen Besich¬
tigung unterzogen und mit großem Interesse verfolgt , da die gesamteBrauerei mit den modernsten Einrichtungen ausgestattet ist. Alsdann
ging es zur Mühle , woselbst in ebenfalls entgegenkommender WeiseHerr Mühlenmeister Ziegler die ausführlichsten Erklärungen gab , die
jedem Mitglied des Technischen Vereins sehr viel Lehrreiches boten .
Auch hier war den Anwesenden Gelegenheit geboten, den ganzen Be¬trieb , welcher gleichfalls mit den modernsten Maschinen der Mühlen¬
technik eingerichtet ist , kennen zu lernen . Nachdem nun der ganze
Nachmittag den Besichtigungen gewidmet war , folgte die stattliche
Anzahl gerne der Einladung , nun auch den hier erzeugten edlen Ger¬
stensaft , der ja wohl jedem einzelnen schon bekannt war , buch in der
Brauerei zu kosten . Nur zu rasch verflogen die Ständen und man
trennte sich erst spät nach einem mit Ansprachen und Liedern gewürz¬ten Abend, mit dem Bewußtsein, sehr viel aus dxm Gesehenen und
Gehörten gelernt zu haben.

soll. Mandoline -Klub , Karlsruhe . So oft der Mandoline -Klub
in letzter Zeit mit einem Konzert an die Oeffentlichkeit getreten ist,hat er durch seine stetigen Fortschritte in der Pflege des aus dem son¬
nigen Süden zu uns gekommenen Instrumentes überrascht . Auch das
Herbst-Konzert , das der Klub am Samstag im Palmengarten gab , war
wieder ein Beweis , daß sich der Mandoline -Klub unter seinem musi¬
kalischen Leiter , Herrn Hermann Thiemecke , in stets aufsteigenderLinie bewegt. Auch die Zahl der aktiven Spieler ist erfreulich ge¬
wachsen . Flott wurde der Marsch vorgetragen , der das Programmeinleitete , und technisch vollendet, sowie musikalisch vorzüglich aus¬
gearbeitet waren die übrigen Vorträge des Gesamtchores. Besondere
Begeisterung fand eine zum erstenmale gespielte Gavotte des ftüheren
Hofmustkers A. Mohr , und rauschender Beifall lohnte den würdigenalten Herrn , als seine Komposition zum zweitenmal verlangt wurde
und er selbst sie dirigierte . Als East war Fräulein Emma Schmidt
gewonnen worden, eine vielversprechende Schülerin des hiesigen Kon¬
servatoriums . Die junge , anmutige Dame verfügt über einen , be-
fonders in der Höhe sehr lieb ansprechenden Sopran und hat sich der
Aufgabe, die sie sich gestellt hatte , durch Wahl der Arie des Pagen aus
Figaros Hochzeit und des Mendelsjohnschen Frühlingsliedes , sowiedes Schubertschen Morgenständchens vollkommen gewachsen gezeigt.Um alles zusammenzufassen , sei es wiederholt , daß dem Mandoline -
Klub uneingeschränktes Lob für die erfolgreiche Verfolgung seines
Zieles und speziell für die Durchführung seines diesjährigen Herbst¬
konzertes gebühtt .

ltz Der Gesangverein Fidelia hielt am letzten Samstag im Saale
der „drei Linden"

, Mühlburg , sein 43 jähriges Sttftungsfest ab . Zahl¬
reich hatten sich Mitglieder nebst Familienangehörigen hierzu ein¬
gefunden. Das tadellos arrangierte Programm bot neben den präzis
zum Vortrag gebrachten Chören angenehme Unterhaltung . Besonders
die aufgeführten Theaterstücke , sowie die humoristischen Vorträge des
Herrn Eugen Traub ernteten den wohlverdienten Beifall . Der
Athletik -Sportklub „Germania " hier machte mit seinen Vorführungen
einen würdigen Abschluß des Programms . Den goldenen Sänger¬
ring erhielten dieses Jahr die Herren Peter Heberling , Emil Altinger
und Karl Fröhlich. Ein Tänzchen hielt die Teilnehmer bis zum
frühen Morgen beisammen.

-ch- Der Rheinklub Allemannia , e . V . , hatte auf letzten Sonntag
seine Mitglieder zu einer Tanzunterhaltung nach Daxlanden
(Künstler -Kneipe) eingeladen. In ansehnlicher Zahl fanden sich denn
bald Passive wie Aktive ein ; auch zahlreiche Gäste waren dem Rufe
gefolgt . Alt und jung lebte bald auf , nachdem die Musik in ein-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 15 . Nov . Das Hoftheater gab gestern Richard

Wagners „große tragische Oper " Rienzi . Und es gab sie zum
Besten der Pensionsanstalt der Bühne . Das genügte , daß das Haus
möglichst schwach besucht wurde , so daß man nachgerade empfehlen«ichte, die „Benefiz-Etikette "

, da sie einmal so schlimme Wirkung zu
tzlben scheint , fürderhin lieber fortzulassen. Im übrigen ist uns ja
ier „Rienzi " hier kein Fremder . Und so ist nicht viel neues über
diese Ringkämpfe der menschlichen Stimmer mit dem Orchester, das
« n Hrn . Hofkapellmeister Lorenz tatkräftig angeführt wurde , zu
I»sen.

Indes war Frl . B r u n t s ch als Adriano neu und so muß von ihr
berichtet werden , daß ihr Gefang weich, metallisch und voll erklang ,eb auch oft vom Wogenprall des Orchesters überschüttet, das es selbst
dem kraftvoll seine schöne Sttmme ausströmenden Rienzi des Herrn
Kanzler nicht leicht machte . Frau v . Westhoven war eine
sympathische Irene , und Frl . T e r c s als lieblicher Friedensbote von
genehmer Stimme . Herr Keller (Stefano Colonna ) , Herr van
chorkom (Paolo Orsini ) , Herr Roha (Legat) und die übrigen alle
Mögen sich mit dem Lobe begnügen, an ihrem Teile das möglichst
fcefte geleistet zu haben . Auch der Chor — obwohl er einmal der Ee -
fihr des Detonierens sehr in die Arme lief — und die großen Schau-
dllungen aller Art , die Pantomime eingeschlossen , kamen sehr wirk-
wn zur Geltung , sodaß das Publikum mit seinem Beifall nicht zurück-,
Rift.

fc Berlin , 16. Nov . (Tel .) Der frühere Armee -Musitinspizient
s^ birg , ist gestern im 73 . Lebensjahre gestorben. (Der Verstorbene
Rinfolge seiner großen musikalischen Veranstaltungen im Karlsruher
bchloßgarten gelegentlich der großen Kaisermanöver auch hiervt bekannt. D . R .)

Wilhelm Raabe f .
Brannschweig , 15 . Nov . (Tel .) Wilhelm Raabe ist

Heute abend 5y , Uhr sanft entschlafen .
. 4- In Wilhelm Raabe , der gestern in seinem 80 . Lebensjahre
dehinschied, hat Deutschland den größten Prosadichter der letzten Zeit
Floren . Einen Dichter voll tiessten Gemüts , von nachstnnenden

Sonderlichkeiten, von hinreißender Liebe zu allem Guten und Tüchti¬
gen . Das erkannte er auch in seinen Verwilderungen und Verkrüppe¬
lungen an , wobei seine Liebe dann voll stillen, heißen Zornes gegenalle Lauen und Matten und Schlechten wurde , aber ihre Befreiung

■'JJ:

Wilhelm Raabe .
fand im gütig lächelnden Humor. Ein Dichter von gläubiger Vater¬
landsliebe , der in seinem Erstlingswerke, der einst gar viel gelesenen
„Chronik der Sperlingsgasse" — es war in den fünfziger Jahren -
das herrliche, aufrüttelnde Wort ins Volk rief : „Vergesse ich Dein ,
Deutschland, großes Vaterland , so werde ich meiner Rechten ver¬
gessen !"

Geboren am 8. September , 1831 in dem braunschweigischen
Städtchen Eschershausen und zuerü für den Buchhandel bestimmt ,studierte er in Berlin Philosopbi " und wandte sich dann ganz der

schmeichelnder Weise manch schönes Stück zum Tanz aufgespielt hatte .
In den Zwischenpausen kam auch der Humor zu seinem Rechtr Die¬
jenigen , die in der schön -gemütlichen Fischerstube saßen, werdmr oft
noch an die köstlichen Stunden denken. In der „Arche" im „Montnger "
fand diese Einleitung der Wintersaison einen schönen Abschluß.— Zum Stiftungsfest des Gelben Dragoner -Vereins ist zu be¬
merken, daß Herr Rechtsanwalt Dr . Lorenz, i . Vorstand des Militär¬
oereins Karlsruhe , die Glückwünsche des hiesigen Militärvereins und
zugleich der sämtlichen hiesigen Wassenvereine übermittelt hat .

§ Diebstahl. Am 14 . ds . Mts . früh wurde aus unverschlossener
Büfettkasse der Wirtschaft zur Luisenhalle (Morgensttaße 20) , ein
braunlederner Geldbeutel mit 100 Ji bestehend in : 1, 2, 3 und 5 Mark¬
stücken von unbekanntem Täter gestohlen .

8 Festgenommen wurde ein Kaufmann aus Dürrmaul , den die
Staatsanwaltschaft in Saarbrücken , wegen Betrugs verfolgt .

Bevorstehende Beranstaltnnge«.
Bortrag . Wir machen unsere Leser darauf aufmerksam , daß

heute abend um ys9 llhr Professor Blaschko aus Berlin auf Ver¬
anlassung der Ortsgruppe Karlsruhe der Deutschen Gesellschaft zur
Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten im großen Rathaussaale bei
freiem Eintritt sprechen wird über : „Neue Ausblicke in der Be¬
kämpfung der Geschlechtskrankheiten ."

y . Bortrag . Heute, Mittwoch, abend den 16. November , ist das
Thema von Pred . Gäde im Missionssaal , Kaiserstraße 168 : „Der
wahre Glaube !" über das er zu sprechen gedenkt . Näheres im Insera¬tenteil .

A Konzert . Heute, Mittwoch , gibt Professor Hch . Lutter in Ge¬
meinschaft mit der königl. sächs . Kammersängerin Erika Wedekind ein
Konzert im Museumssaal . Kartenvorverkauf in der Musikalienhand¬
lung Fritz Müller , Kaiserstraße 221, Telephon 1088 und an der Abend¬
kasse .

Id Willy Burmester-Konzert . Am kommenden Samstag , den 10.November (nicht am 23. , wie früher angezeigt) , wird der Heros unter
den Geigern , Professor Willy Burmester, sein diesjähriges einmalige -
Konzert veranstalten . Ueberwältigend und ohnegleichen ist die Größeder Schmelz und die wunderbare Reinheit des Tones , den dieser Gei¬
ger seinem Instrument zu entlocken weiß. Welche Wirkung hat aber
auch dieser unvergleichliche Meister auf seine Zuhörer ; selbst die ernste-,
sie Kritik wird fortgerissen und steigert ihre sonst so gemessene Prosa zu
dichterischem Schwünge. Wohl noch kein Künstler ist jemals vom ersten
Augenblicke an mit solch

' einmütiger Begeisterung in den Himmel ge¬
hoben worden wie Willy Burmester . Das vorzüglich zusammengestellte
Programm bringt : Violinsonate A-dur von Brahms Violinkonzert ,A-moll von Goldmark, zum ersten Male Gavotte v. Bach, Menuett v.
Beethoven , Rondo v . Haydn, deutscher Tanz v . Hummel , Capriccietto
v . Mendelssohn in der Bearbeitung von Willy Burmester und zum
Schluß Abendlied von Schumann , Caprice in B -dur und A -moll von
Paganini .

$ Lula Mysz -Emeiner -Liederabend. Lula Mysz - Emeiner , die
weltberühmte Altistin , welche in letzter Saison auch hier durch ihre
wahrhaft glänzenden Leistungen die Zuhörerschaft in höchstem Maße
begeistette, wird am Donnerstag den 1. Dezember im Museumssaale
einen einmaligen Liederabend veranstalten . Das hervorragende
Konzert dürfte allseitiges Interesse erregen. Eintrittskarten sind in
der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiserstraße 114, zu haben .

--ft- Die Liederhalle Karlsruhe beabsichtigt , das am 3. Dezember
d . I . ftattfindende Stiftungskonzert zu einem Schubert -Abend zu ge¬
stalten , bei welchem ausschließlich Kompositionen dieses Meisters zum
Vortrag gelangen sollen . Neben herrlichen Männerchören a capella
und mit Orchester kommen auch einige reine Orchesterstücke und Lieder ,
für welche eine hervorragende solisttsche Kraft unseres Hoftheaters
gewonnen ist, zu Gehör. Den Orchesterpart hat das Eroßh . Hoforchester
übernommen . Das interessante, reichhaltige Programm verspricht
einen hohen künstlerischen Genuß. Um auch Nichtmitgliedern Gele¬
genheit zu bieten , den etwa 180 Mann starken , wohlgeschulten Lieder¬
halle-Chor kennen zu lernen , soll eine beschränkte Anzahl Karten zum
Verkauf gestellt werden. Der Vorverkauf wird in den nächsten Tagen
bekannt gegeben.

Aus den Nachbarländern .
$ Aus Württemberg . 15 . Nov . In Oberndorf fanden

große Serbenzusammenkünste statt . Zum Besuch der dort
tätigen Waffenübernahmekommission traf eine größere An¬
zahl serbischer Hochschüler aus Karlsruhe hier ein . — In
der Donau bei Tuttlingen wurde der etwa 50 Jahre alte
Schneider I . Teufel tot aufgefunden . Krankheit und Armut
scheinen den Mann , der eine K köpfige Familie zu ernähren
hatte , in den Tod getrieben zu haben . — In Heimsheim ,
O . -A . Leonberg , wurden zwei Wohnhäuser , eine Wirtschaft ,
ein Doppelhaus und eine Scheuer durch Feuer eingeäschert .
Es liegt Brandstiftung vor . — In Obenheim . A . Spaich -
ingen , fiel ein großes Anwesen infolge Selbstentzündung
des Futters dem Feuer zum Opfer .

i— Aus der Pfalz , 15 . Nov . Nach einem Bericht der „West -
pfälzischen Ztg ." hat der Aufsichtsrat der Hallberger Hütte in
feiner letzten Sitzung dem Bau der elektrischen Straßenbahn
Brabach -Ensheim -Ormesheim zugestimmt . Saarbrücken über¬
nimmt 600 000 Mark , Fabrikant Adt in Ensheim 250 000 Mark

Literatur zu . 1862—1870 lebte Raabe in Stuttgart , um nun nach
Braunschweig überzusiedeln, das bis zum Tode fein Wohnort blieb .
Sein schon erwähntes Erstlingsbuch, die „Chronik der Sperlings¬
gasse"

, zeigte, daß er den Schlüssel zu der Menschen Herzen besaß.
Nicht in dem Sinne , daß er nun als ein Dichter deck Volkes erkannt
worden wäre . Volkstümlich im eigentlichen Sinne ist Raabe nie ge¬
wesen. Seine ganze Schreibart verhinderte das . Seine Dichtung war
wie ein Dornröschenschloß, von stachlichten Hecken umgeben, inmitten
eines vielverschnörkelten Gartens . Aber wer sich von ihm an der
Hand nehmen ließ , um den dufteten mit einm Male tausend Blumen
und die Sonne spielte mit ihren Farben .

Schon in der „Sperlingsgasse" trat diese Eigenart Raabes her¬
vor und ward immer ausgeprägter in den folgenden Werken : sin
warmes Herz, eine gütige Stimme und eine oft wie unwillig harte
Hand — sie war nur dem Schlechten gegenüber so und sonst mild und
weich . Ein Mitempfindender , so schreitet Wilhelm Raabe durch die
Welt der leidenden Menschen , ob sie nun ein leibliches Gebreste
peinigt , oder ob ihre Seele sich härmt unter geistigem Druck , unter
materieller Not . Er taucht sie hinein in den Gesundbrunnen seines
frisch quellenden Humors und gibt chnen heimlich goldene Flügel , die
sie weitforttragen aus allem Notland in das Reich der erfüllten
Träume .

Ach. wie haben unzählige Herzen sich voll getrunken an dem köst¬
lichen Quell , der das Blut wieder lebendiger kreisen ließ und die
Augen tiefer glänzen. Sein wackerer „Hungerpastor" mit dem selt¬
samen Nkenschenzubchör taucht vor uns auf, sein „Abu Telfan ", der
da vom Mondgebirge heimkehtt, der tiefangelegte „Schüdderump "
und der rührend - schöne „Horacker" , das „Odfeld"

, der prachtvolle
„Wunnigel " usw . Und dann wieder denken wir des deutsch gefühlten
Buches von „Unseres Herrgotts Kanzlei" , vom „Deutschen Adel" und
all Der andern . Als sein eigenes Lieblingsbuch nannte er wohl den
„Stopfkuchen"

, und es lohnt sich, ihm darin nachzugehen .Wilhelm Raabe . der große Humorist, in dessen Gestalten darum
oft gleichzeitig ein Lachen und ein Weinen ist. hat das erhebendeGlück gehabt , die nationalen Träume seiner Jugend voll auskosten zudürfen in ihrer Wirklichkeitserfüllung. Er hat erleben dii -ftn . daßkein eigener Nanie , ob auch noch nicht in den großen Kreisen ieineq
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avr srye Kressen
tind «Denjoviel die Hallberger Hütte mit der Staot » «Swc&lj g e f u n >.
Ormrrsheim soll 100 000 Mark leisten . Im nächsten Frühjahr ? schw e r o e
soll ttiii dem Bau der Bahn begonnen werden . — In Band¬
stahl starb der frühere Landtagsabgeordnete Daniel Rüb .
Er war von Nationatlrberalen und Bund der Landwirte ge-

. wählt , wandte sich aber später vom Bunde ab .

Mitragdlarr . Mittwoch den 18. Nov . 1910. Nr . 5 ? j
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Kandel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 15. Nov. (Offizieller Bericht .)

Zn Aktien der Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik gelangten
heute Umsätze zu 148 .50% zur Notierung . Ferner waren begehrt :
Brauerei Schwartz-Aktien zu 122% , Oberrh . Vers.- Aktien zu 905 M

; pro Stück , Portland -Zementwerke Heidelberg -Aktien zu 150% (151'
23 .) und Zuckerfabrik Frankenthal -Aktien zu 371%.

cg] Mannheimer Tebakbericht. Nachdem im Bühlertal bereits
vor 8 Tagen ein Teil des Tabaks zu M 50 per Zentner begeben wor¬
den ist, blieb das Geschäft , lt . „Südd . Tbkztg.

"
, ruhig , da die Inte¬

ressenten zu diesen Preisen nicht weiter kaufen wollten . Am Montag
. jedoch setzte der Einkauf aufs neue ein und es wurde das noch restie-
rende große Quantum zu 48 Jl per Ztr . umgejetzt . Somit befindet sich
der gesamte Tabak im Bühlertal in festen Händen und zwar zu den
Preisen zwischen Jl 43 und <.¥. 50 . Das Quantum dürfte kleiner wer-

. den als angenommen wurde , da der Tabak dünn und leicht ausfiel .
Die Witterung für die Trocknung des Tabaks ist stets günstig.

Nermifrhie».
— Berlin , 15. Nov. (Tel .) Das große Los der preußischen

Klaffenlotterie ist heute auf die Nummer 83 078 (ohne Gewähr ) in
eine Charlottenburger Kollekte gefallen . Es wurde in lauter Achtel' gespielt. Die halbe Million ist in Hände gefallen, die sie gut ge¬

brauchen können. Das Los wurde u . a . von einem Bahnarbeiter ,' einem Polizeibeamten und einem Rrchnungsrat gespielt. Sämtliche
Gewinner sind in Charlottenburg und Halensee ansässig .

bä Berlin » 15. Nov . (Tel . ) Nach Unterschlagung von 20 000 M
ist der 30 Jahre alte Bauunternehmer Richard Zwicker aus Rixdorf
geflüchtet. Zwicker , der für einen Kaufmann in Friedenau einen Bau
ausführte , erhielt von dem Bauherrn 6746 Jl , um die Löhne auf dem
Bau auszuzahlen . Zwicker unterschlug aber das Geld und kehrte nicht
zurück. Es sind bis jetzt im ganzen für ungefähr 20.000 Jl Unter¬
schlagungen festgestellt .

— Kottbus , 15. Nov . (Tel .) Zn Kathlow , Kreis Kottbus ,
stieß gestern früh der Eigentümer Krüger seinem erwachsenen
Sohne aus Unmut darüber , daß ihm dieser Geld für Schnaps
verweigerte , ein Messer ins Herz . Der Sohn war sofort tot .

Jid Frankfurt a . M„ 15. Nov. (Tel .) Aus der hiesigen Irren
anstatt entsprang ein gefährlicher Verbrecher, Eduard Wenzel Czapek
aus Chicago , der vor einigen Monaten festgenommen wurde , weil er
kine Briesmarkensammlung im Werte von 35 000 M sich erschwindelt
hatte . Czapek sollte demnächst nach Oesterreich ausgelieferl weichen,
wo er noch 8 Jahre Kerker zu verbüßen hat .

— Altötting (Bayern ) , 15. Nov. (Tel .) In Tittmoning ist eine
mehrköpfige Falschmünzerbande verhaftet worden . Es scheint sich um
jene Bande zu handeln , deren Faschmünzerwerkstätte vor einigen
Tag ' ir im hiesigen Staatsforst entdeckt wurde . Der Anführer der
Bande, ein Böhme, entkam. Die Frau , bei der die Bande wohnte, ist
ebenfalls verhaftet worden.

M Paris , 15. Nov . (Tel .) Bei Viviers le Grand stürzte der Berg¬
hang unter einer Landstraße , an dem sich ein Steinbruch hinzieht ,
mit gewaltigem Krachen ein . Es entstand eine 130 Meter lange
Schlucht» in die große Felsblöcke und Bäume herabgerissen wurden .
Fortwährend erfolgten neue Einstürze . Die Tiefe der entstandenen
Erdspalte beträgt über 30 Meter .

Unglücksfälle.
= Wien . 15. Nov . Bei dem gestrigen Brand im Lnna -

park wurde der Marinepavillon , der Narrenpalast und die
Wigl -Woglbaha gänzlich eingeäschert . Der Schaden wird auf
14 Million Kronen geschätzt. Er ist durch Versicherung ge¬
deckt. Die Polizei vermutet Brandstiftung .

hd London , 15. Nov . (Tel .) Heute Nacht 1 Uhr fand
picht bei dem Bahnhofe Darlington ein schwerer Zugzusammen «
stoß statt . Ein Expreßgüterzug ist mit einer Geschwindigkeit
von 65 Kilometer pro Stunde von Leeds nach New -Castle mit
voller Gewalt gegen das hintere Ende eines stillstehenden Gü -
terzuges gestoßen . Der Zusammenstoß war furchtbar . Man
hörte das Donnergetöse meilenweit . Der Expreßgüterzug be¬
stand aus 40 Wagen , deren Trümmer weit umher flogen . Die
Wucht der Kollision war so stark , daß mehrere Wagen des still¬
stehenden Zuges eine englische Meile weit das Geleise entlang
geschleudert wurden . Die Maschine des Expreßzuges stürzte .um .
Der Führer und Heizer wurden sofort getötet ; sie waren
unter der Lokomotive eingeklemmt , ihre Leichen konnten erst
nach längerer Arbeit befreit werden .

Shanghai , 15 . Nov . (Tel . ) In der Patronenfabrik
zu Paotingfu hat eine furchtbare Explosion statt¬

et der 23 Personen getötet und
rletzt wurden .

Unwetter und Hochwasser.
— Berlin , 16 . Nov. (Tel .) Wie die Morgenblätter melden,

herrschten in der Nordsee gestern wieder schwere Stürme , wodurch die
Schiffahrt arg behindert wurde . Vor Helgoland konnten die Schiffe
die Rhede nicht verlassen. Die Arbeiten am Hafenbau mußten dort
teilweise eingestellt werden.

= Triest , 15. Nov . (Tel .) Infolge einer Springflut ist
gestern das Meer aus seinem Bette getreten und hat die am
Meere gelegenen Stadtteile überschwemmt . Der Straßen¬
bahnverkehr mußte teilweise eingestellt werden .

Paris , 15. Nov . (Tel .) In der gestrigen Sitzung des Minister¬
rates berichtete der Minister Purch über die Maßnahmen , die er gegen
die Ueberschwemmungen getroffen habe.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

hd Wien , 16. Nov . (Privattel .) Trotz aller Dementis
behauptet das „Neue Wiener Journal "

, daß sich in hiesigen
ernsten politischen Kreisen das Gerücht erhält , daß in abseh¬
barer Zeit mit der Demission des österreichisch-ungarischen
Ministers des Aeutzern Grafen Aehrenthal gerechnet werden
müsse. Rußland , heißt es , mache seine Annäherung an
Oesterreich und Deutschland von der Entfernung Aehren -
thals abhängig . Als sein Nachfolger wird Graf Thuen ge¬
nannt .

— Prag , 15. Nov . Die Vollversammlung der deutschen
Landtagsabgeordneten hat gestern einen Antrag auf Jnperma
nenzerklärung der Ausgleichskommission und deren gleichzeitige
Befristung bis zum 20. Dezember ds . Jrs . angenommen . Dieser
deutsche Antrag wird der heutigen tschechischen Vollversamm¬
lung vorgelegt werden . Im Falle der Ablehnung wäre nach
der Auffassung politischer Kreise der Ausgleich als gescheitert
zu betrachten .

— Rom , 15. Nov - Der Papst hat den bekannten Führer
des Zentrums , Oberlandesgerichtsrat Spahn und den Direktor
des Volksvereins für das katholische Deutschland , Dr , Pieper ,
in Audienz empfangen .

r=z Paris , 15. Nov. Die Marinekommission der Kammer
hat mit allen gegen zwei Stimmen das Flottenprogramm
der Regierung angenommen . Darnach wird die Schlacht
flotte aus 28 Panzerschiffen gebildet , die in vier Geschwader
von je sechs Panzern und vier Ersatzpanzerschiffen eingeteilt
werden .

<= Madrid , 15. Nov . Der demokratische Deputierte
Porte !« wurde zum Gouverneur von Barzelona ernannt .

e= Konstantinopel , 15. Nov . Bei der heutigen Audienz des
Direktors der Deutschen Bank , Geheimrat Dr . Helfferich , sprach
der Sultan , wie zuverlässig verlautet , seine hohe Befriedigung
darüber aus , daß die türkische Anleihe mit der deutsch-östertei
chischen Bankgruppe zustande gekommen fei .

— London, 15. Nov. Wie Reuters Bureau erfährt , ist vor kurzem
in London zwischen Vertretern der englischen, amerikanischen, deut¬
sche« und französischen Gruppen bezüglich der chinesische « An¬
leihe das Abkomme « unterzeichnet worden , das für eine
Reihe von Jahren gellen soll . Das Abkommen gewährt zwar jeder
Ration völlige Handlungsfreiheit . Es beselligt jedoch die finanzielle
Einflußsphäre und macht der allen Polllik des Ausspielens einer
finanziellen Gruppe gegen eine andere ein Ende . Da es ferner eine
gleiche Beteiligung an den auswärtige « Anleihen in jedem Teil pon
China sicherstellt , beselligt es den Gedanken einer Eroberung Chinas
durch Bahnbauten seitens der einen oder anderen Macht.

llä Peking , 15. Nov. Nach Depeschen des New Port Herald hat
General Baron Rakamnro , der Direktor der staatlichen japanischen
Stahlgießerei , einen 20jährigen Kontratt mit den Hanyang -Eisen
werken auf 100 000 Tonnen Roheisen und 100 000 Tonnen Stahlblöcke
jährlich abgeschlossen . Dieser Kontratt wird von der japanischen Re¬
gierung als außerordentlich wichtig betrachtet , da diese Gießerei die
gesamten Bedürfnisse des japanischen Heeres und der Marine erfüllt
und die japanische Regierung auf das chinesische Material direkt an¬
gewiesen ist . _

Vom Zarenpaar .
= Darmsiadt , 15. Nov. Ebenso wie für die Armen der Stadt

Friedberg und von Bad Nauheim , hat der Zar vor seiner Abreise
eine weitere Spende von 10 000 Jl zum Besten der Wohltätigkeits¬
anstalten und der Armen Darmstadts , sowie der ärmeren Bevölkerung
der Umgebung von Wolfsgarten dem Staatsminister Ewald zur Ver¬
teilung überwiesen.

----- Eydtkuhnen , 15. Nov . Der Kaiser und die Kaiserin
von Rußland mit ihren Kindern sind heute nachmittags

! 4 Uhr 5 Min . auf der Fahrt nach Zarskoie Sselo hier
gekommen . “ ‘"fr

= Darmstadt . 15. Nov . lieber den Gesundheitsz „ st»»>der Kaiserin von Rußland erfährt die „Frkf . Ztg ." , daß piderselbe bedeutend gebessert hat und man mit demZukt »^
sehr zufrieden ist. Das Körpergewicht hat sich erheblick

W
steigert , ebenso hat sich die Gesichtsfarbe , die BewegungGlieder und der Kräftezustand in erfreulicher Weise

**'
bessert . Die Kaiserin beabsichtigt im nächsten Frühjahr
ihren Kindern zunächst ohne den Kaiser nach Friedbera
ziehungsweise nach Nauheim zu kommen ; der Kaiser dürllerst gegen Ende der Kur dort eintreffen und bis zur Abrei!

'
verbleiben ,

Spanien «nv Marokko .
t= Madrid , 15. Nov . Die Unterhandlungen mit «>Mokri . dem Vertreter Marokkos , haben gestern zu ein^Uebereinkommen geführt , das heute unterzeichnet werden sog
Nach Blättermeldungen ist die in dem spanisch-marokManischen Abkommen festgesetzte Kriegsentschädigung intte

'
Halb 75 Jahren von Marokko zu zahlen . Die spanischen
Truppen werden das Riffgebiet bis zur völligen Tilgu «oder Kriegsentschädigung besetzt halten . Als Sicherheit f«;die Zahlung habe der Machsen 55 Prozent des ihm aus denBergwerksabgaben zustehenden und nicht für öffentliche Arbeiten bestimmten Anteils bewilligt .

Wie die Blätter ferner zu melden wissen , hat Spanien außer der
Entschädigungssumme von Marokko die Errichtung einer aus Einge¬borenen bestehenden Polizeitruppe in Ceuta zugesagt bekommen , die
von spanischen Offizieren kommandiert werden soll . Ferner habe Ma¬
rokko in die weitere Besetzung des Riffgebiets durch spanische Truppenund in die Errichtung einer Zollstntion an der Grenze des spanischen
Lagers von Ceuta eingewilligt .

Volkes, so doch unter seinen Besten und Tüchtigsten mit Liebe und
Ehrfurcht zugleich genannt wurde , als einer der großen deutschen Er¬
zähler und Gestalter , denen beschieden ward , was wenigen Dichtern
zufiel : Erzieher ihres Volkes zu sein.

Seit der Welt die Augen darüber aufgingen , welch ein bedeutsamer
Menschenbildner in dem altertümlichen Braunschweig lebte , ein
Künstler de- klarsten Realismus und des tiefsten Idealismus zuglvch,
lhat man den Alten mir mancherlei Ehren gefeiert . Er selbst blieb
der Still -beschauliche wie bisher . Und in Stille ist er nun dahinge¬
gangen , aber ein Unvergeßlicher für uns , der deutsche Dichter, der
deutsche Mann , A. H.

* . * *

. — Braunschweig, 15. Nov. (Tel .) Ueber die letzten Stunden des"
Schriftstellers Wilhelm Raabe berichtet die Brschw . Ldztg. : Wilhelm
Raab : konnte schon seit längerer Zeit das Zimmer nicht mehr ver¬
lassen . Er litt an einem langwierigen Blasenleiden und verbrachte
den Tag meistens im Bett . Heute machte sich ein starker Schwäche¬
anfall bemerkbar, und er hat deshalb das Bett nicht verlassen. Wäh¬
rend des Tages sprach er wiederholt , konnte aber nicht verstanden wer¬
den . Als seine Gattin eine Stunde vor seinem Ableben mit der Hand
über seine Stirn strich, bemerkte er vernehmlich : „Das ist schön."
Dies waren seine letzten Worte . Eine Stunde später verschied er sanft
und ohne Todeskampf. An seinem Sterbelager waren seine nächsten
Verwandten , seine drei Töchter, von denen zwei verheiratet sind , sein
Bruder , Oberamtsrichter Raabe aus Braunschweig, sein Schwiegersohn
Dr . Wassersall aus Kiel und der ihn behandelnde Arzt .

Tolstois Flucht.
= 2 Petersburg , 16. Nov. (Tel .) Die jüngste Tochter des

Grafen Tolstoi hat einem hiesigen Freunde der Familie von
der Station , wo der Graf krank darniederliegt , ein Tele¬
gramm gesandt des Inhalts , ihr Vater fei an Bronchitis er¬
krankt . Unmittelbare Gefahr bestehe nicht , doch habe die
Reise eine Unterbrechung erleiden müssen . Der Kranke sei
gut aufgehoben , doch störten ihn die vielen Neugierigen .

bä Moskau , 16. Nov . (Tel . ) Auf der Station Astapowo
ist ein Freund Tolstois namens Tschertkow mit seinem Sohne
cngekommen . Die Temperatur des Patienten betrug am Abend
39,8. Zm übrigen hat sich sein Zustand in mancher Hinsicht ge¬
bessert .

- Dagegen besagt eine Meldung der „Frkf . Ztg ." : Die Nach¬

richten über den Gesundheitszustand Tolstois sind sehr beunru¬
higend . Er liegt in hohem Fieber und ist zeitweise besinnungs¬
los . Bei ihm bleibt feine Tochter Alexandra , während Mako -
witzky abreist , da die Familie Tolstois ihn beschuldigt , die Zer¬
würfnisse und die Abreise veranlaßt zu haben . Die Familie
erklärt , aus die Entschließungen des Grafen nicht Einfluß neh¬
men zu wollen . Die Gräfin hat seit fünf Tagen keine Speise zu
sich genommen und droht , Hungers zu sterben .

= Tula , 15. Nov . (Tel .) Tolstois Gemahlin und Söhne
sind nach Station Astapowo abgereist .

Aus dem gewerblichen teben.
zg Karlsruhe , 16. Nov . Der Minister des Innern , Frhr .

v . Bodman , wendet schon seit mehreren Jahren der Frage
der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit sein größtes Interesse
zu . Im letzten Jahr hat er eine ausführliche Denkschrift
über die Einführung einer gemeindlichen Versicherung gegen
Arbeitslosigkeit veröffentlicht . Von den großen Städten hat
bis jetzt nur Freiburg eine Arbeitslosenversicherung einge -
führt ; Mannheim und Karlsruhe haben mit Bestimmtheit
einen derartigen Versuch abgelehnt . Der Oberbürgermeister
von Heidelberg , Dr . Wilckens , will zunächst Unterlagen sam¬
meln , ehe er der Frage einer Arbeitslosenversicherung näher¬
tritt , und hat daher angeordnet , daß anläßlich der Volks¬
zählung am 1 . Dezember eine Zählung der Arbeitslosen von
Haus zu Haus stattfinde . Da dieser Weg einer Verbindung
von Volkszählung und Arbeitslosenzählung in anderen Län¬
dern für durchführbar erklärt worden ist , so hat Minister
v . Bodman den großen Städten des Großherzogtums emp¬
fohlen , dem Vorbilde von Heidelberg zu folgen und am
1 . Dezember jeder Haushaltungsliste eine Zähllistc für die
etwa vorhandenen Arbeitslosen beizufügen .
Ende des Bergarbeiter st reikes in Südwales .

hd London , 15 . Nov . (Tel .) Die Gruben -Direltionen
des südlichen Teiles von Wales Haben in ihrer gestrigen
Sitzung beschlossen . . V - . - fc " b ' r Arbeiter nachzu¬
geben und 1 - - - rs • gewähren .

Stimmen aus dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubik stehenden Artikel Lberninnnt die Redaktio,dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)

-- Von der Hornisgrinde . Mit schwungvollen Reden wurde am30 . Oktober der neue Turm eingeweiht . Den zu dieser Feier erschie¬nenen Schwarzwaldvereine und Ski - Klub -Mitgliedern wurde eine
gut eingerichtete Hütte , vor allem aber eine hervorragende Fernsichtvon dem Turm in Aussicht gestellt. Am ersten schönen Sonntag nun,der so manchen Skiläufer zur Grinde gelockt hat , da sich die Aussicht
nach Süden und Westen geradezu fabelhaft klar gestaltete, sodaß die
ganze Alpen - und Vogesenkette überraschend deutlich in Erscheinungtrat , mußten Viele vor den verschlossenen Türen dieses stolzen Stein¬
massivs reumütig zu dem alten , traulichen Erindeturm zmückkehren.Warum Turm und Hütte verschlossen waren , war auf dev Grinde nicht
zu ergründen , aber Auskunft wäre erwünscht. Ein Skiklubmitglied.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

15. Nov. : Max Lehmann von hier , Bankassistent in Mannhenk ,
mit Gertrud Beier von hier ; Julius Frisch von hier , Architekt hier,mit Emilie Speck von hier .

Todesfälle :
13 . Nov. : Johann Trabold , Modellschreiner, Witwer , alt 83

Jahre ; Anna Mitsch , alt 44 Jahre , Ehefrau des Zuschneiders Mlh .
Mitsch; Karl Heilig , Kunstmaler , ledig , alt 47 Jahre . — 14 . Nov. :
Lorenz Kraus , Monteur , Witwer , alt 70 Jahre .

Wasserstaus des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 15 . Nov. 3. 53 m ( 14. Nov . 3,54 in).
Schnsterinjel , 16 . Nov . Morgens 6 Uhr 2,36 m (15 . Nov. 2,43 m)
Kehl . 16. Nov. Morgens 6 Uhr 3,30 m (15. Nov. 3,37 m).
Mara«, 16. Nov. Morgens 6 Uhr 5,22 m (15. .Nov . 6,46 in),
Mannheim , 16 . Nov. Morgens 6 Uhr- 5,33 m ( 15. Nov: 5,74 w)

Uergnügungs - «ud Uereius-Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch de» 16. November :
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Bachoerein. 8 Uhr Konzert in der evangelffchen Stadtkirchc.
Eabelsb . Stenogr .-Berein . 9 Uhr Vereinsversammlung tn oer Rose
Eewerbeverein . 8 % Uhr Monatsversamml . Vortr . Saal 3 Schreinpp .
1. Karlsruher Kynologenklub. 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht
Kaufm . Verein . 8% Uhr Vortrag im Eintrachtssaal .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Mandolinenklub . 8% Uhr Probe für Aktive im Palmengarten .
Männerturnver . 7 % A. 1 . Frauenabt ., 9 U. A . H.-Riege , Zentralturnh .
Mnseumsjaal . 8 Uhr Liederabend . Erika Wedekind.
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8% U. Vereinsabend , Palmengartr «.
tutnoemetnöe . S ‘A Uhr Damenabteilung B, Eötheschule. Eartenstr
LurnaesellsÄ. 8 U . Turn . f. Frauen u . ält . Dam . Turnh . Schillerschule .
Verein für Volkshygiene. 8% Uhr Vortrag im großen Rathaussaal .

:;i| und nachgeahmte Salem
!! Aleikum -Cigaretten sind
H annähernd gleich wertlos .

Der Kenner hat nur Genuss
•Kl von den echten mit

Firma auf jeder Cigarette :

Orient.Tabak-u.Cigareften-

pr. Stück 2C P!q (5 SfuMarke „Faustrino espfg.) ang>f«nigi
dem Ursprung!. Rerepl vom lergj &hr. Fabrikanten de
P'eifrlngsei 'e : C. ttsuMSllkl . Offenbach 2. M

0*oe

Meine Tochter war hochgradig
Durch e . Kur m .AltbuchhorsterMark - Sprudel

» US» Starkquelle sJod - Eisen - Mangan - KoÄia -a
g flll quelle! hat sie d . best . Erfolge erzielt .
U UUUWgemeinbefinden hal sich gehoben u. der- Um

tit wurde in hoh . Maße angeregt . Inu m .
Dank. BertaA .

" Der Mark- Sprudel leist, mir großart . Dienste , ^ in ' ru
zufrieden . Frau M.

" Seit ca . 4 Woch. trinke ich Ihren Mack- - pr
^ ^fühle mich setzt bed . wohler u . kräftiger , habe mehr Äppetit , - eoen .

Schaffenslust. Werde d . Kur fortsetzen . Fr . E . H "
. Aerztl. warm. c

Liierst . 05 Pf . bei Wilh Tschnerning. vorm . W . L . Schwaab und
Baum , in Mühlburg: Max Straus - in Turlach . Aug. Peter, Trogeri« --
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„Badische« Bangewerks -Zeltnng ", Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks -Berufsgenoflenschasten für das Großberroatmn Baden LobewwL»-Md Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden, und des Landesverbomdes Badischer B^ liMMaurermeister . Verlag von Kerdiuand Thiergarten in Karlsruhe, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesevdet Wrobenummern werden auf Wunicb a^ s
\ Bwebmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse : ' " ** *

* Industrielle Synthese harziger Substanzen . Nachdem der Chemie
jjc synthetische Herstellung der Farbstoffe und wohlriechenden Esien-
»n bereits gelungen ist , wendet ste sich mit gleichem Erfolg einer an¬
dren Gruppe von Naturprodukten , den harzigen Substanzen , zu , um
^ selben durch chemisch präparierte Stoffe zu ersetzen. Der Amerika-
0 t Baekeland erzielte im Laufe der letzten Jahre , von Formaldehyd
0 Ü Phenol ausgehend , eine ganze Reihe von Produkten der verschie¬

densten Konsistenz . Unsere Landsleute Blumer und Lingen stellten
0 t kurzem Harzprodukte mittels Formaldehyd und Teer oder Phenol

Und jetzt ist auch einem Franzosen , Duchemin, die industrielle
Fabrikation von Harzen gelungen , und zwar aus der Basis von Neben-
^ odukten der Destillation von Holz. Die von ihm erfundene und
Menwärtig mit Erfolg angewendete Methode veröffentlicht er im
lufletin de l 'Affociation des chimistes. Erhitzt man das Holz in ge¬
flossenem Gefäß, so erhält man Essigsäure oder Holzessig und Methyl -
^ ohol (Holzgeist) mit geringen Mengen Aceton, Oelen und Teer .
Men Teil dieser Verunreinigungen fängt Duchemin durch eine beson¬
ne Vorrichtung auf dem Wege zwischen Retorte und Kühlapparat
Mttels kohlensauren Natrons auf . Sobald die Flüssigkeit sauer wird ,
^ h., wenn die ganze Kohlensäure durch die Essigsäure vertrieben ist,

sich an der Auffangvorrichtung ein plastischer, schwarzer Nieder -
Hlag ab , der nach einer Erhitzung auf 200 Grad Celsius ein Harz mit
muscheligem Bruch ergibt . Duchemin verwandelt also nicht nur die
Henolhaltigen Verunreinigungen , die sich sonst wohl kaum verwerten

ließen, in ein wertvolles Produkt , sondern verbessert auch noch durch
die Reinigung das gewonnene Acetat , sodaß die Lösung bei der Kri¬
stallisation klarere Kristalle ergibt , als die nicht raffinierten Salze
sie darstellen würden . Gleich den Naturharzen lassen sich auch die syn¬
thetischen den verschiedensten Anwendungen dienstbar machen,
dienen zur Herstellung von Lacken, von plastischen Produkten zum
Celluloidersatz, von Jsoliermitteln usw . Und ihre Fabrikation ist
umso lohnender , als alle Harzprodukte im allgemeinen einen sehr
hohen PreM erzielen . Cth.* Prüfungsmethoden für Dachschiefcr . Schon seit vielen Jahren
sind zahlreiche Methoden zur Prüfung von Dachschiefern auf ihre Ela¬
stizität , Absorptionsfähigkeit , Spaltbarkeit und Dauerhaftigkeit in
Gebrauch, und verschiedene mehr oder weniger vollständige chemischeAnalysen des Schiefers sind veröffentlicht worden . In den letzten
Jahren sind diese Methoden bedeutend verbessert worden , auch hatman neue erfunden , mittelst deren man exaktere Resultate erzielt .Alle diese Prüfungsmethoden hat T . Nelson Dale vom GeologischenAmte der Vereinigten Staaten in seinem kürzlich herausgegebenen
Bulletin (Nr . 275 ) über die Schieferbrüche und die Schieferindustrie
der Vereinigten Staaten aufgezählt . Dale führt in dem Bulletin
Prüfungsmethoden an zur Bestimmung des Klanges , der Spaltbar¬
keit, des Charakters der Spaltfläche , der Farbe und Ausbleichung , der
Beimischung von Kalk, Ton , Magnesit oder Markasit , der Festigkeit,
Sprödigkeit oder Elastizität , des spezifischen Gewichts, der Porosität ,
Härte oder Abnutzung, und der mehr oder weniger leichten Verwitte -

rund des Schiefers . Nach Ansicht Dales ist eine der sicherste« Prüfung - .
Methoden für Schiefer die mikroskopische Analyse. Ein Dünnschliffvon Schiefer wird unter dem Mikroskope die Art der Spaltung , die
wahrscheinliche Dauerhaftigkeit der Farbe , sowie die Beimischung

Sie mineralischer Bestandteile , welche die Qualität des Schiefers beein-
flussen können, klar dartun . Dale ist gleicher Ansicht mit Merriman
darüber , daß eine chemische Analyse nur mangelhafte Schlüsse auf die
Wetterbeständigkeit von Schieferplatten zuläßt und ihre physikalischen
Eigenschaften nicht genüMrd erklärt . Rs .

* Die französisch« Zelluloidindustrie . Ende 1909 existierten iu
Frankreich 8 grpße Zelluloidfabriken , die insgesamt ein soziales
Kapital von 17 Millionen Franks (13 600000 Mark ) repräsentieren ,über 2000 Arbeiter beschäftigenund täglich mehr als 20 000 Kilogramm
Rohstoff produzieren . Ein bedeutender Teil des letzteren wird
exportiert . Nimmt man also 300 Arbeitstage pro Jahr an , so find
mindestens 6 Millionen Kilogramm Zelluloid im Jahre 1909 in
Frankreich fabriziert worden . Zu der Herstellung derselben waren
3 Millionen Kilogramm Papierbrei , 18 Millionen Kilogramm
Schwefel- und Salpetersäure , 1200000 Kilogramm Kampfer und
50 000 Hektoliter Alkohol notwendig . Diese Industrie lokalisiert sich
besonders um zwei Hauptzentren : Oyonnax im Departement Ain und
Ezy im Departement Eure . In Paris fabrizieren mehr als 1000
Fabrikanten Zelluloidkämme und beschäftigen zusammen 20 000 Ar -
beiter . Sie produzieren über zwei Drittel der Kämme, die in der
ganzen Welt in den Handel kommen . Kx.

Schafe für Damen-Schneiderei . SorzÜgliCilB billige HW -AllÄltUllM ÄOHÖCtlt
vnti Fmilwt HnAfi . Karlsruhe ® R » » «bvon Emilie Goos , Karlsruhe

Bernhardstrasse 8, III. - ■-■■■■ :
praktische Ausbildung im Zuschneiden . Altprobieren , Garnieren etc.
1 bis 3 monatliche Kurse nach langjährig erprobter , praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst Voranmeldung
im Interresse der Teilnehmerinnen erwünscht

B. Kamphues ,
Kaiserstr. 207 KARLSRUHE Teleph. 2458 .

ca (mnof mit Ohftverkanfsftelle
vermittelt fortwährend Tafel - und Wirtschaftsobst in bester Qualität .Ständiger Vorrat , fachmännisch sortiert u . verpackt . Obstkäufer gesucht .Auskunft bei Ernst Berner, Äaufraattn u . H. Eichacker -Berner am Bahnhof.

Die Stadtgemeinde. 9682a

Nebenstehende grosse Stand - Uhr,
ganz geschlossen , 2,15 m hoch,
Unterteil als Schrank eingerichtet ,
vorzügliches 3 Tagewerk und sehr

■■■: kräftiger Gongschlag .
In Nusshaum oder Eiche.

Mk . 85 .00

für gute Hausmusik von Mk . 450 .—
empfiehlt 15780*

J . Kunz ,
Karlfriedricdrichätr . 31 .

Neu ausgenommen

Atelier für Schönheitspflege
Gesichts - u . Körperpflege 1, Beseitigung aller Teintfetiler durch naturgem . Behänd!
Entfernung vom Gesichtshaar , Warzen , Leberflecke , Muttermale für immer

ohne Narben , auf elektr . Wege . — Beste Referenzen .
6.5 (Ausg . und ärztlich geprüft im Institut Simon, Berlin.) 5841041

Risting , Herreostrasse 18.
• • • • <

2 Jahre Garantie. 6, 8, 10 und 14 linig J

Stück b Pfg .

(für sogenannte Spar¬
lampen)Brückenwaagen

für Fuhrwerke und Viehwaagen in moderner Ausführung . Hölzerne
mld eiserne Dezimalwaage «. Laufgewichtswaagen . Säulen - und

Tafelwaagen fertigt 6 .4Herrn. Brand , MWchdrst, Smlsrehe. ■ » »tralsun.RepaiMur »» nud Umbau älterer Waage « W I vll VIVUlli "
werden prompt u. fachgemäst ansgeführt . B4128 W Dochte

PrivatTanftehr -Jnstitnt
(Saal im Hause)

Hermann Tollrath , Kaiserstr. 235.
Sinzrl.llnterncht. Nachmittag», und Abendkurse.

Gest. Anmeldungen erb.
NB. Ucbernehme auch Tanzknrse auswärts .

Kleine Zylinder
mannt
ampen

Stück 4 Pfg .

Beständige Ausstellung ni44* |
in praktischen j

mngs-, Hochzeits - nnd
Gelegenheits -Geschenken :

Haushalt-Artikel ÄS
Luxus-, Leder- u. Holzwaren u. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- n. Ritterstrasse .
Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — DamengQrtel*

in verschiedenen Größen

Stück und Pfg .

Zylinder
glatte St . „

Lochztzlinder
Stück

Pfg.

»Pfg .

FfannhuchSCo.
6 m. b. H.

Filiale « ic allen
Stadtteile «.

4L eigene Verkaufsstellen
in Baden und Württem -
4 .3 berg . 15882Schürzen

_

in fchöner Auswahl empfehle zu blUigften Preilen ^

Emil Kley
25 Erbprinzenftrafee 25.

Elegante Herrenkleidung
nach Mass

Tuchlager ! Stoffkollektion!
Hermann Friedrich ■SSS «19

Zirka 30 Stück sehr gut gearb.
Diwans iu Stoff . Plüsch, Mo -
quette u. Kameltaschen werden
zu äutzerst billigen Preisen ab¬
gegeben . Nur selbstangefertigte
prima Ware , bei 15726.10.3

Lud . Selter ,
Waldstratze 7.

Herren - und Damensebneiderei . 14265

Chemische Wascherei , Färberei

vamen-Hüte !
20 °|o Rabatt

auf die ohnedies billigen Preise.
^ •Grosse Auswahl in jedem Genre.

. E. E. Lassmann
2235 KaiserstraQe 235 .

SOLARlils

(schöne Existenz), zn verkaufen,
.^rg. Zurückziehung ins Privatleben . Das Geschäft geht ganz vorzügl .
i» ilL wirft mehrere 1000 Mk . Reingewinn pro Jahr ab. es liegt an st
llntem Platz in Württemberg . Notige Anzahlung 10000. Off . an
10495« A . Herrin ann , Stattgart , Rotedühistr . 7 .

Ankauf I
Für getragene Herren - und Da¬

menkleider. Schuhe. Sttefel usw .
zahlt die besten Preise 15740*

I ». Turner ,
Scheffelstr. 64. — Trier-,\ 71

Postkarte ncr. ü ' i.

kennt nicht die so be¬
rühmten Wiener Dr,' Rixschen kosm . Schön¬

heitspflegemittel !
Or. JLRIx Basen- Creme hl. 3.-
Dr. A. Rix Pasta-Pompadour M . 3,-
Dr. A. Rix Perlea -Puder - Greme M. 3 -
Or. Rlz Pompadour -Milet] M. 3.-
Dr. Rix Marquise-Fett- Puder M- 1.50
feinst parh , rosa , weiß, cr6me B.M .3.-
Diskreter Nachn . -Versand durch

Fr . A.Hildenbrand , Parfüm .,5.4 Karlsruhe i. B. 15429

Konservatorisch gebildete Kla¬
vier -Lehrerin nimmt noch etnigeSchüler bezw. Schülerinnen an.Gewtffenhafte Ausbildung <M «»
thode Profeffor Matter PetzetX

Anmeldnugen erbeten. B«« «4 .3
Sophienstr. 132, Part .

ll
reuuna .
1471014.5

übernimmt Wäsche zum Wasche « , sowie ganzer Ferttgtzellun>
Teleph »» Nr . 28VS . -

gegründet 1900 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammer jÄger ,
. Karlsruhe , Kaiserstr. 93 . Part. — Telephon 4341k

(Anruf Söller). I
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weil»

_ gehend ster Garantie._ 10550a *

Selbstgekelterten prima

Apfelmost
in Gebinden von 25 Liter ab ist fortwährend zu haben

bei
Fi*. Donner , Küferein.
16486 .2 .2 Zähringerstrasse 40 .

ijuttt ! B “ ! Sparet!
deshalb putzt alle Metalle mit

Im Mim Putz-Creme
Solarine ÄÄ Ä “
Solarine **
Aolrtrittd ist vermöglich des Svar -vVlUllllt tropfers sehr sparsam und

sauber im Gebrauch.
Zu haben in allen ein¬
schlägigen Geschäften zu

10 , 20 , 30 , so , 75 , 1005 ) u. höher
Haupt -Engros -Depot :

HelstrilhS- lers. sMriihe!
40 Karl - Wilhelmstratze 40. 1
6.5 Telephon Nr . 549 . li80

Billige Wasserkraft
und Fabrik .

In der Nähe von Basel , auf Schwei .,ergebi^ t gelegen , ist ein
Fabrikgebäude mit Wasserkraft und Tampfreserve per lofori unter
günstigen Bedingungen zu verpachten . _ 10277o .4 .3Anfragen sind zu richten an Postfach 30520 Basel U.

Haurwoebs-Mittel
„Creator“
Ober lOOOOO mal
anerkannt als bestes
Haarpflege-Mittel der

Gegenwart
Bestandteile :

Tyrogloasum, Cussilago , Urtica
urens , Sal marinum, Borax,

Heliotrop, Asitsakäe.
Präs per Flasche MK. 3.—

Zu haben in Karlsruhe in
folgenden Geschäften :

Grossh. Hof-Apotheke,
Wilh. Baum ,
Jul. Dehn Nacbf „
Otto Rscher , Karbtrasse Ti ,
Anton Kintz ,
Rudolf Lang ,
J. Lösch,
Fr. Reis,
Karl Rolli,
M- Strauss ,
Wilh. Tscherning , »351a
Th. Walz,
Schneider , Friseur , Herrenstr . 21,Schmidt, Friseur, Ritterstr . 17,Pilz , Friseur , Karlfriedrichstr . 19,Schweitzer , Friseur , Karlstr . 17,
Lang , Drog., Kaiserstr . 69,Bieter, Friseur , Kaiserstr .
Peter Adler-Drogeriei . Durlach i.B.

Für Engros : I . «' op . Fieblg ,
Adlerstr . 24.

Homntt ßnden sreundl . 'Aufm
llnlllnll bei einer Hebamme." UU,ÜU Str . Diskr.
Frau 8 « art , Loinwnrhaaa IA,Amsterdam . 9445a

■ i
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Kirchen - Konzert

Sonntag den 20. November (Buss- und Bettag),
abends 8 Uhr,

--- ----- in der evangelischen Stadtkirche -------- -
unter gefl. Mitwirkung

der Konzertsängerin Fräulein Melitta Freund aus
Strassburg (Mezzosopran),

des Herrn Otto SSsse von hier (Harfe) und
des Herrn Theodor Barner von hier (Orgel).

Musikalische Leitung : Herr Musikdirektor Max Thiede .
*

Zum Besuch des Konzerts berechtigen unsere Mitglieder die
ausgegebenen Karten für das Busstags -Konzert .

Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten zu 1 Mk. und nume¬
rierte Plätze zu 2 Mk, erhältlich . 16520 .2. 1

Der Kartenverkauf findet statt in den Hof-Musikalienhand¬
lungen F. Doert (Ritterstrasse ), Hugo Kuntz (Kaiserstrasse 114),in der Buchhandlung Müller & Graft (Kaiserstrasse und Seminar¬
strasse ) und bei Kirchendiener Schweizer (Eingang Kirchstrasse ).Die numerierten Karten sind nur in den Hof-Musikalienhand¬
lungen von F. Doert und Hugo Kuntz erhältlich .

Bei diesen Kartenverkaufsstellen werden auch Anmeldungen
zum Eintritt als Mitglied (Jahresbeitrag für nichtausübende Mit¬
glieder mindestens 2 Mk . ) entgegengenommen .

Programme und Text der Gesänge zu 10 Pfg . werden am
Eingang der Kirche abgegeben . Der Eingang geschieht nur durch
das Hauptportal der Kirche , welches um lIS Uhr geöffnet wird .

r
ChristushirEhe Karlsruhe.
Sonntag (Buss* n. Bettag ) den 20 . Kovember 1910,

ebenda 8 Ubr,

Konzert
des Chors der Christuskirdie

unter gütiger Mitwirkung von
FrL Hi'degard Schuhmacher (Sopran ), Frl . Rosa
Schalble aus Freiburg (Alt) , Frl . Jeanne Oodot (Cello),
Frl . Panla Bilhars (Begleitg .) u . Herrn H. Vogel (Orgel).

Musikalische Leitung : H . Vogel .

Die anigegebenen roten Karten berechtigen unsere
Mitglieder zum Besuche des Konzerts.

Für NichtmltgUeder sind Karten zum Preise von 1 Mk .im Vorverkauf in den Hofmusikalienhandlungen von
Doert , KaiserStr . 159 , Eingang Ritterstr,, Telephon 2003,und Kuntz, Kaiserstr. 114 , Telephon 1850 , in der Musikalien¬
handlung von Müller, Kaiserstr. 221 , Telephon 1985 und
am Abend des Konzerts von 1/,8 Uhr äu, am Eingang zur

■8

Kirche za haben. 16573 2 .1

8 »
Deutscher Verein siir Volkshygiene .

( Ortsgruppe Karlsruhe ) . 16556
m Unsere Mitglieder werden hierdurch zu der am M ittw o ch den16 . November , abends Uhr im grossen Rathaussaal stattfindendenVORTRAG

_ des Herrn
„Neue Ausblicke in der

Blaschko aus Berlin :
. ^ , ,, - - Bekämpfung der Geschlechtskrankbeiten "

auf Veranlassung der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der
Geschlechtskrankheiten , freundlichst etngeladen . Eintritt frei !

Deutscher Metallarbeiter- Verband
er .

_ Verwaltungsstelle Karlsruhe .
,Die Waggonfabrik i« Rastatt sucht bei hohen Löhne « _ . . .Schmiede und Dreher . Wir teilen mit , daß in der Waggonfabriksämtliche Schlosser , Dreher und Schmiede wegen allzu niedrigenLöhnen dre Kündigung eingereicht haben und ersuchen den Zuzugvon diesem Betriebe fernzuhalten . , » 43582 .3 .2Die Geschäftsleitung : Sauer .

Scliueideriii
empfiehlt sich in und außer dem
Haufe B43096 .6.3F . Kesper , Göthestr . 24 , Part .
ZWF" Gebrauchter Herd . ' • C
Badeeinrichtung , Nähmaschine
billig zu verkaufen . B43641

Leopoldstraße 7b , II .

Frack - und Gehrock -Anzüae ,
sowie Theater -Kostüme verleiht
» « 014.1Q .8 Phil. Hirsch , Steinstr . 2.

t/JiltGeprüfte Maffeuriu
sich, auch Teilmaffageu . B40224
15. 14 Lessingftrahe 14 . 1 . Etage .
Klavier und Geige äS
» 43673 Durlacherstr . ß » , 3. St .

Stenographen VerelE
Stolze - Sclirey .

Jede«
Mittwoch,abends

7,9 «hr
Wereins -

Abend
im Palmen-

gaten
lHrrrcnstr.,

Km zahlreicher Erscheinen vitdr
Lee Bor,tand -

tKII
gegründet 1872 .

Jeden Mittwoch , abends von
S Uhr ab , im Nebenzimmer des
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser¬
platz Vereins -Versammlung .

Jeden ersten Mittwoch im Monat
Mouats -Versammlnna . 11103

Der Vorstand .

•Tenne Alle
(suisesse francaise) , cherche place de
femme de chambre ou fille de sale,dans un hötel , ou dans une famille,
aussi avec des enfant «. Adresse :
3.2 Adele Warpelin ,

Leysin-village, Canton de Vaud.

Ludwig

di.uöiine- lüuD im \m
Lokal Palmengarte «, Herrenftraße

Probe .
De» Vorstand

I. WM RpoiopH
Mtelüem umrtumi . K. K . oer

tzeriog !» £« l | f von sadrr .
Heute abend

v Uhr

i . Landsknecht .
Kartenabgabe

für die Polizei¬
hund - Vorführ¬
ung .

Der Vorstand .
Theaterplah . H. Rang , Mitte .

II. Abt . , ungerade , abzugeben .
» 43631 Karlstrasse 15 .

Kachf . , Karlsruhe ,
Kaiserstr . 112

empfehlen
Handschuhe

jeder Art
für Damen und Herren

Regenschirme ,
Portemonnaies

aus Juchtenleder , äusserst solid.
NB . In 5»!t . 6 , 7 und 7' i. sind in

Glacä- u . Däniscb -Leder mit 3 Knöpfen
und auch längere noch einige zurück¬
gesetzte Paare zu wirklich biligen
Preisen am Lager. 16424 .3.3

MilMetn
werden fortwährend angekauft
Erbprinzeustr . 21.

* 2. Stock . 12935

5000 Mk.
1 . Hypothek auf Grundstücke tu
Karlsruhe im Werte von Mt . 15000
gesucht . Zins 5- j«. Angebote wer¬
den Hirschstr . 43 , parterre , ent -
gegengenommen ._ 16445 .2 .2

OOOO Mark
| werden a . Inventar u . Lebens - !
Versicherung sofort gesucht .

Offert , unter » 43329 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " . 2 .2 |

zu kaufen gesucht . Offerten mtt
Preisangabe unter Nr . » 43617 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Neuer, , eichener Auszugs «
tisch ist zu verkaufen . » 43647

Augustastratze 7 , Part .

nüäerer
£ ähringersrr.l9.

Beule Abend K0IIZ6RT .16576

Rollschuh = Palast
Gartenstr ., Ecke Ritterstrasse ,
unmittelbar am Hauptbahnhof. 16658

Heute Mittwoch abend von 8lr — UI2 Uhr :

Gr. Konzert.
IHaricnstr .

16. flpollo * Theater Tcleplion
435.

Programm vom 16 .—30 . November 1910 .

Dora Madloff
Soubrette

TheTheos
komischer 3facher Keck-Act

6 Dornfels
militärische Exercitien

Miss Adelaide
Drahtseil-Act

3 Deslions
komische Akrobaten

Apollo -Bioskop
jede Woche neue Bilder

Cartella
Jongleur-Act 16538

Familie Lehmann
urkomische Posse
in einem Akt.

Beginn der Vorstellungen täglich abends 8 Uhr. - - Kasseneröffnung 7 Uhr.
Nach den Vorstellungen von 11 —2 Uhr : KABARETT .

Heiraten !
vermittelt reell u . gewiffenhaft 6.6
» 43024 FrauD » ge «,Kaiserstr .l12 .

Fräulein ( L .) ,
welches am Montag vom B . . . .
bis z . Nähe ihrer Wohnung von

Serrn begleitet wurde , wird um
re Adr . gebeten . » 43654 .2.1
Nachricht unter Fr . Fr . nach

Mainz . bauptpostlagernd .
Wo kann Fräulein in den Abend -

stunden
Mandoline oder Laute

erlernen ? Off . Ludwig -Wilhelm¬
strasse 18 , 2. St . rechts . » 4365«

Pass. {.Weihnacblsgescbenke.
Bill , zu verkaufen : ein sehr schö¬

nes , neues Puppentheater m . vielen
Bildern . Dekorationen , Textbüchern
rc ., ferner neuer , goldener Bleistift
u . s. g . erh . Tulla sitb. Tabaksdose .
» 43648 Zirkel 28 . 4 . Stock .

Samstag den 19. November , abends 8 Uhr
Saal des Grossh . Konservatoriums für Musil *.Sophienstrasse 35,

Vortrag
des Grossh. Bad . Generalmusikdirektors Professor

Dr . Philipp Wolfram
über

Wilhelm Friedemann Bach
16444

mit Vorführung W . F . Bacbscher Klavierwerke , unter geflpianistischer Mitwirkung des Fräulein 11 edwigDiefenbacherl
Anschliessend :

Gründung einer „ Ortsgruppe Karlsruhe “ der „ Inter¬nationalen AI usikgesellschaf t “ .
Eintrittskarten ä Mk . 3 .—, 2.—, 1.— (Lehrkräfte u . Musikstudierendedie Hälfte) in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert , Kaiser¬strasse 159, Eingang Rilterstr . (Telephon 2003 ) u . an der Abendkasse .

Co Iosseu m -Variete
Waldstr . 16/18 . Telefon 1938 .

Direktion : Gust . Kiefer .

Zweites Eiite - ProgramiR der Saison 19I0 |11
vom 16 . bis inkl . 30 . November 1910.

La Camarosa
gymnastische Tänzerin.

Les Canstanzo’s
die besten Leiter-

Voltigeure der Gegenwart.

Geschwister Taubert
Xylophon-Virtuosen.

Käthi Gueltini , moderne Jongleuse .

Captain Slema u . Miss Alice
Africander-Scbarfschützen.

Emil Buschmann, Humorist mit selbstverfasstem
Repertoir.

Miss Katie Loisset
Universal-Artistin

Harker ». Lester
Original- Barren - Neuheit,

OerKinematograpli
die neuesten ». aktuelisren

Bilder. 16519

lfom Guten das Beste
ist die Devise des

Residenz -Theaters
Waldstrasse 30 .

Grosses Gala • Familien - Programm .
mit grossem Repertoir . — Der Kön*g des Gesanges
jjj se jnen herrlichen Triumph - Piecen . Höchste

Vollendung . Klang und Schönheit in naturgetreuer Wiedergabe .
Unschuldig . Drama aus dem Leben.
ln Russland . Auf der Wolga , dem grössten Fluss

Europas . Eigenartiger Anblick, der überaus reichen Schiffahrt
Typen persischer Hafenarbeiter . Naturaufnahme .

Finale aus „ Zigeunerbaron“. Tonbild.
Blumenzauber . Bailettpanlomime . Kunstfilm.
Der neue Hauslehrer . Heitere Begebenheit.
St . Georg u . der Drachen . Schauspiel vor der St. Georgs¬

kirche . New -York am 23. 4 . 10. Tanzen der verschiedenen Nationen,
z. B. schwedisch , deutsch , irisch , schottisch , italienisch , spanisch . -— Me
Darstellung ist nur von Kindern wiedergegeben , welche ein sorgfältiges
Einüben , mit passenden Kostümen , dem Auge därbieten .

Italienische Baukunst Meisterwerke . Castell Sant
Angelo u . der Tiber. — Das grosse Tor . — Der Hof Alexander VI . —
Der Korridor Paul 111. — Die Stadt der Päpste . — ' Die Terrasse von
Floria Toska . — Der Engel von Celliiii .

Bie Prüfung . Koloriertes Drama.
Der Kuss des Schwachen . Humoristisch.
Lenehens Geburtstag . In ergreifenderWeise wird geschildert ,

wie ein 8 Jahre altes Mädchen am Geburtstage in Gegenwart seiner
Gespielen aus dem Leben scheidet .

Auf mehrfach geäusserten Wunsch kommt noch als Einlage:
Der reizende Sommeraufenthalt des Österreich. Kaiserhauses , unmittelbar
vor den Toren Wiens : Das /Lustschloss Schönnbrunn .

Baudenkmäler der grossen Kaiserin Maria Theresia . — Blick auf
den Park , mit herrlichen Anlagen . — Das Gloriette, von dessen
Terrasse man Wien und das Donautal überblicken kann . — Der
grosse Neptunbrunnen . — Das Lustschloss . — Das Palmenhaus .

Die römische Triumphpforte . — Ruinen . 16537

Morgen Donnerstag
iw 16582

e

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Kowalsky*
Eintritt frei . Hermann Wollt . Eintritt frei .

Häuge -Zuglamv « für Gas und
Petrol , eingeiuvte : , istspottb '.llia zu
verk » orkstr . 32 , U . recht»

Tafel - A^pfel !
Durch direkte Einkäufe , jetzige? Lager 1609 Zentner , bin ich

Stande , zu billigen Preisen zu verabfolgen . Hauptsächlich mawe im
meine werte Kundschaft auf meine prima haltbaren Winter - Remenr
aufmerksam . Alles frei ins Haus . Es empfiehlt sich höfl .
.1 , J&üng , Amalienstratze 59,
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Mittwoch bis inkl . Samstag

Zu Sonder -Preisen !
nachstehende

Soweit Vorrat

Damen-Stiefel
Dauerhafter Strassenstiefel , moderne Formen ,

Absatz hoch und amerikanisch . Paar

Boxcalf- u. Chevreauxleder , elegante Formen , Q25mit u . ohne Lackkappen , auch Derbyscnnitt . Paar

Prima Boxcalf- u . Chevreauxleder , Goodyear - 1175
Welt , erstkl . Fabrikate , neueste Form u . Ausführ . Paar * *

HerrenStiefel
BOX - Und Rossleder , zum Schnüren und Zug, ^ 50

fester Strapazier -Stiefel , einzelne Grössen PaarPaar

Boxcalf- U. Chevreauxleder , zum Schnüren, Zug Q75Schnallen , breite u. schlanke Formen ^ aar

Prima Boxcalf- u Chevreauxleder . Goodyear- IO 75
Welt , erstkl . Fabrikate in den mod. Formen Paar

Kinderstiefel
Boxleder , z. Schnüren ,
dauerhaft . Fabrikat ,

Grösse 25/26
Paar 3 .85

Gr. 18 22

27/30 31/35
4 .75 5 . 50

Pr . Boxcalf , bequeme, Gr. 18 22 22/24 25/26 27/30 31/35
brt . Form , sehrhaltb . p aar 2 75 450 6 ^ 0
Pr . Boxcalf für Knaben und Mädchen, verschied . Gr . 36/39

Paar 8 .75
Paar 6 .75

Formen , auch mit Lackkappen

Dieselben in Boxleder

Grösse 22 —23 29—35 Damen HerrenPrima Harburger Gummi -Schuhe

Warme Schuhe für Haus und Strasse
Kamelhaär -Schuhe (Kamelhaarart )

Damen 2 .25 Herren 2 .50

Chevreaux -Schnallen - Stiefel Damen
warm gefüttert, Leder -Absatz Paar 7 .25

Filztuch - Schnallen - und Schnürstiefel
mit Vachettebesatz, warmes Futter, Leder-Absatz 7I-
für Damen Paar O. IO

Herren
9 .25

Damen
2 .75

Herren
3 .25

Herren
95 4

Kamelhaar -Schnallenstiefel (Kamelhaarart )
Kinder

22/24 25/26
1 .85 1 .95

Mädchen
27/30 31/35
2 .25 2 .50

Damen Herren

FllZ-SchnallemStiefel Filz- und Ledersohle
Kinder 22/29 Mädchen 30/35 Damen Herren

1 .50 1 .85 2 .25 2 . 50
Dieselben mit Friessfutter und Absatzfleck 3 .25 3 .75
Dieselben , warm gefüttert und Lederbesatz 3 .50 4 .25

Leder- Hausschuhe , warm gefüttert ,
Absatzfleck , schwarz , rot und braun

Ideal-Leder-Hausschuhe , für Kinderwarm gefüttert ,

Chinesische Stickereien
auf reinem China -Leinen

- a vy - .. .» I v .*.. .

Damen
Filz-Niedertreter , Bindfadensohle Paar 85 4
Filz- Hausschuhe mit Ledersohle Paar 95 4
Melton - Hausschuhe , Ledersohle und

Friessfutter Paar 1 .85
Kinder - Filzstiefel, Lederkäppchen u . Ledersohle
Kinder - Hausschuhe mit und ohne Ledersohle
Kinder -Lederohrenschuhe , warm gefütt . Paar
Leder - Kinder- Stiefel , Grösse 18/22 2224
Chagrin, schwarz u. braun

25/26
2 . 95

für Knaben und
Mädchen Paar

für Damen füi Herren
J 75

reich gestickte Decken ca . 60/60 cm 72/72 cm 90/90 cm Läufer

3 .35 4 .75 6 .75 6.75 j

Restaurant Eintracht
Karl-Friedrichstr. Sv . Telephon 772

Heute uttb jede« Mittwoch : 14228 *

Schl achttag .
Es ladet höfischst ein Wilhelm Herlan .

Hotel Jtorocuf
Lass und Restaurant

Ettlingerftratze 3. Telephon 751.
Den verehrl . hiesigen Vereinen und Gesellschaften

empfehle LXk » Sur Abhaltung von Festlichkeiten, Hochzeiten
meine u . Versammlungen rc. und bitte rechtzeitige
Vormerkungen baldmöglichst veranlassen zu wollen.

Auf einen feinen Stoff aus der vormals Freiherr !-
v. Seldeneckschen Brauerei , sowie tr äne prima offenen
und Flaschenweine aus nur ersten Kellereien bei vorzüg¬
licher Küche mache ich hierbei ganz besonders ausmerkam .

AuchjedenMittwochSchlachtkag .

Frisch cintrcffcnD :

|6i
Preise für diese Woche :

Echte Holländer

Angel-Schellfische !
! kleine Schellfische !

Pfund 27 Pfg .

große Fische

Habe midi hier

niedereelassen.

Sprechstunden 8 —10 vormittags ,* 5 —7 nachmittags .
Karlsruhe , den 16 . November 1910 . 843652

ZDr. med . Hermann Lob
Telephon 2946. Wilhelmstr . 30 (beim Werderplatz ).

Pfund 1 Pfg .

Tanz -Lelirinstitnt
Jos . Braunagel , Nowacksanlage1,II

Einzel-Unterricht, Nachmittags- und Abendkurse.
Anmeldungen :

Von 1t bis 2 und 5 bis 8 Uhr.
Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr. 12452

Montag , 21 . November Beginn eines neuen Kursus .

WiMeMtl
Herrenstratze 15, Nähe Kaiserstr.,und auf dem Wochenmarkt.

Heute frisch eintreffend :
Holländer Schellfische. 16565 .2.1
Kablia « , Seeaal . Seelachs ,
Backschellfische , sowie
sämtliche Räucherwaren .

Chice Damen -
Paletots von

m. im
15490 so lange Vorrat
Wilhelmstr . 34 . 1 Tr., r.

Guten bürgerlichen Mittagsttsch in und
außer Abonnement z« mäßigen Preisen .

16272 .4 .2 Hochachtend A . Knopf .

Geld gefunden
hat nachweisbar bis jetzt jeder

rHiiWcklle . ieiltt Souiraann «. taetliefteibenitt
i Durchführung ihrer Frachtenreklamationen für den gesamten Güter -
rkehr , bei der Nachprüfung aller Frachtbriefe des In - und Auslandes

auf Berechnungsfehler , auf richtige Tarifanwendung , der Stempel -
«euerbeträge , der Lieferfristen rc . : bei der Vertretung aller Reklama -
«wnen aus dem Personen -, Expreß - , Gepäck- und gesamten Güterver¬

kehr erwachsendenEntschädigungsansprüche wegen Verlustes,Minderung
oder Beschädigung von Gütern , bei Einholung von Tarifauskünften ,>«43095 bei Kalkulationen , durch das

U fallt)! M> I fMMmAMm «
für Eisenbahn . Post - und Zollangelegenheiten .

Erstes und einzig fachmännisch geleitetes Institut am Platze .
Werl. Sie kostenl . meine Bedingungen und Sie werden überrascht sein).

Die Tätigkeit des Instituts erstreckt sich auf all « Berkehrsplätze
! und es ist nebeniüchlich , welchem Verkehrsstaat der Reklamat angehört .

Infolge Sturm erhielten !
wir nicht unser ganzes

| Quantum und verkaufen
nur in folgend . Filialen : !

Karlstratze,
Karl'Friedrichstr .,
Kurvenstratze und
Rheinstr. (Mühlburg ) j

Ferner :

feinste gewasserte
Stockfische

Gold¬
waren

Silber¬
waren

werden tadellos repariert , wie neu her¬
gerichtet, alte Schmucksachen um¬
gearbeitet und neue angefertigt in der

erstklassigen Werkstätte von

Friedrich Abt , Waldstr. 31,
im Hoi rechts.

Vergolden — Versilbern.

per Pfund Pfg .
B43607

empfehlen

Pfonnhuch & l-
W ®. m. b. H. m
W in den bekannten Per » W

. 2. 1 kaufsstellen. „

Ltbe«s !iedUf!!isljereill Karlsniht
empfiehlt 16567.2.1

Gemüse - Konserven ,
sämtliche Sorten in reeller Füllung.

Wer
DM" getragene
Kleider. Schuhe . Stiefel zu ver«
raufen hat , der erzielt den besten
Preis bei B43423 .3.1
J . Groß,
SiicrelSÄ ",

Junger Bäckermeister sucht

event .
zu pachten gesucht.

, tckermeister sucht in
Karlsruhe oder Umgebung ein gut
rentables Geschäft. Offerten unter
Nr . 3343625 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2.1

Bill .ges
Möbelangebot:
Chiffonniere zum Abschlagen zu 44.46 u . 48 Mk .,Bertrko 46 . 48 Mk . , 18571 .2.1Diwan 46 . 48. 50 Mk ..
Ausziehtische 22 u . 25 Mk ..
Zimmertische mit Eickenpl . 13 Mk
Küchentische 6.50 Mk .,
1 zweit. Spiegelschrank 90 Mk .

Rüppnrrerftratze 20 .
Kiltard-Nerkmrf!

lTischbillard.f
Guierhalten . franz . Billard mit

gut. Zubehör wird billig abgegeb.
Gebe auch auf Teilzahlung .

Zu erfragen unt . Nr . B43824 in
der Exped . der „Bad . Preffe "
Viktoriawageu mit abnehmbarem

Bock und cm
zweisitziges Herrschafts - Coup ^

zu verkaufen. B43Ä32
Geora -Friedrichftr . 17.
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Preiswerte

möJünglings:
Knaben:

Kleidung
Jünglings -Anzüge

ein- u . zweireihig , tadellos, chic gearbeitet , hervorragend im
Saeco-, Sport - 'und Norfoik-FormenES . 12.- ws 49.-

Jünglings -Paletots
dunkle und mittlere Farben , ein- u.
zweireihig , mit Stpfl- oder Sammet -
Kragen JL 14.- bi® 34.—

Jünglings -Ulster
aus Cheviot, Homespun u . neuesten 4 m jaNoppen , teils mit an gewehter Rück- M I / . 4h »Seite, ein- und zweireihig »All . WS IV «

Knaben -Anzüge
sog. klassische oder Schülerfasson ,bis oben geschlossen , flott abge¬stochen , mit heller Extra -Weste , in a wa anbester Schneiderarbeit vorrätig. eben - „ l | ful , . di _falls Sport- und Norfoik-Formen •" * w . t/V bts tW «

Knaben -Paletots
in blau und modern gemusterten aStoffen, ein- u zweireihige Formen , * | j Wk . Vft _mit und ohne Sammetkncen ” • Ws Uv «mit und ohne Sammetkragen

Knaben -Ulster
aus modern gemusterten Homespun a p* a ' anund Cheviots, teils ohne Futter , in * Q ftll , . sy »la . Schneiderarbeit Ü . UV bis Oil, "

Knaben -Pyjacks
aus blau Cheviot , Melton und Tuch ,mit Abzeichen , GoMknöpfen und w va r %nStickerei, eben® in aparten farbigen ft ft fl . . 7h ,Covercoat und Homespun »a W. WV bis UV .

Loden -Pelerinen
Einzelne Joppen

Einzelne Hosen

Neu aufgenommen :
Ersatz

für

welche
bei gleichem Aussehen

gestrickte bei gleicherHaltbarkeit
Anzüge bedeutendbilliger sind.

BrdMi
Ecke Kaiser- und Herrenstraße . 16564

Für Wirte

Champignon Camemberl
(feinste Matte )

Colli 6 groste Schachteln Mk. 4.80 in Portionen
*1» Colli 1* «roste Schachtel« Mk. 8 .80 == geteilt =

empfiehlt 16497 .3.1

t(l. 2107 Alois Zanetti,Rai !til. 64
Enaros -Bertrieb für Karlsruhe «. Umgebung.

Vergolden Reparatupwerkstä »te für Versilbern
Juwelen , Qold - und Silberwaren .

Bfeuarbeiten » wie Umänderungen . B430341
! Lager in » riUanleiogon . vra ^ choii . Xatlou .Ohrrlngen . coUier , |

IEES253 | w 5 S .ä . .w i

Friedr. Widmann,££££?]£&« i
Weihnachtsaufträge erbitte sergfättigster Ausführung wegen baldigst.

Fahndung .
Am 11 . XL 1910 wurde in Dur¬

lach neben einer großen Summe
Bargeld entwendet :

Sparbuch der Volksbank Dur¬
lach No . 350 . ausgestellt für
Josef Kristen , Orgelbauer in Dur¬
lach. Einlage : 500 Mk . Geschäfts¬
anteil und 2666 Mk . Spareinlage .
Ich warne vor Ankauf und bitte

um Mitteilung , sobald das Buch
angeboten wird , an mich oder die
nächste Polizeibehörde . 16583
Der Grotzh. Staatsanwalt:

R u d m a n n .

SlDöicrÜinmiiiiip
u . fabrikgemätze Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau.
Chr . Stöhr , Pianosortebauer .

Laaer : Ritterstr . 11. parterre.

Union -
Brikets
Verkauf ln den Kohlenhundlungeu

Offeriere solange Vorrat

ftinflt Matjes -Heringe
3,1 , S Stück SS Pfg . » 43668
C. Müller, SS ; i2.

i Globus
Putzextrakt

putzt
besser
als andere

etall - Purzmirrel

Miet-Pianos
13100 empfiehlt 20 .161

Ludwig Schweisgut , j
Hof!., Erbprinzenstr . 4.

Ratenzahlung !
Beamte, Private !

Sie staunen
über meine billigen
Preise bei Kauf von :
Damen - » Herrenkochktion

Aussteuerartikel,
Damen - u. Herrenstoffe.

trengsteDiskret . KeinAbzahlungs -
geschäfl . — Gefl . Offert , u . Nr . 16581
an die Exped . der „ Bad . Presse "

. *

Darlehn
a
"

gen Verpfändung des Haus
'
-

ft -
' ' ' ' 'iianbe @ oder sonstigen Sicherheiten ,

gebe schnell und diskret zu reell .
Bedingungen , ohne Vorspesen .

Anfragen mit Rückporw unter
Nr . 15850 - an die Exped . der »Bad .
Presse " erbeten ._ 18.

Wer fertigt
Hardanger -Arbeit, Einsätze rc.
an Privat . 2 .2

Offerten bitte unter Nr . 10677«
an die Exped . der „ Bad . Presse "

Skat !
Gewandter , gebildeter Spieler

möchte mehrmals wöchentlich am
Spätnachmittage etwa zwei Stun¬
den spielen . Lokal : Gegend
Kaiserpassage .

Gefl . Anerbieten unter B43411
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Danksagung.
Allen lieben Freunden und Bekannten heizlichen Dank für die

innige Teilnahme bei dem so schweren Verlust unserer unvergesslichen
treu besorgten Gattin , Mutter, Grossmutter und Schjriegermutter

Frau MarieEdelmann,
sowie fiir die überreichen Blumenspenden und die Begleitung zur letzten
Buheslätte . Ebenfalls vielen Dan . Herrn Stadtpfurrer Rapp für die zu
Herzen gehenden Trostesworte am . Grabe der Verblichenen . Auch den
edeln Schwestern vom Vincentiushaus für die aufopfernde und liebevolle
Pflege wahrend der kurzen aber schweren Krankheit innigsten Dank .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Oscar Edelmann .16672

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzlicheNachricht , daß uns unsere liebe , treusorgenoe Mutter ,Schwiegermutter , Großmutter und Schwester

Cacilia Kaiser Wwe .
unerwartet int Alter von 72 Jahren durch einen sanftenTod entrissen wurde .

Franz Wiek und Frau , geb. Kaiser .
Familie Karl Kaiser , Köln.
Familie Gustav Kaiser .
Familie Friedrich Kaiser , Tübingen.

Karlsruhe » den 16. November 1910.
Die Beerdigung findet Donnerstag mittag 3 Uhr vonder Leichenhalle aus statt .

B43620Trauerhaus : Kaiser -Allee 66 .

Danksagung .
Für dte zahlrerchen Beweise herzlicher Teilnahme andem schweren , schmerzlichen Verluste unseres lieben Vaters ,Schwiegervaters und Großvaters

Johann Kästner , PfipaliH
die unS von allen Seiten zuteil geworden sind, sagen wiraus diesem Wege unseren herzlichen Dank . 16696«

Die tiestrauernden Hinterbliebenen.
Graben , den 16 . November 1910 .

imn-Verslcherung.
Donnerstag den 17 . November , nachm. 2 Uhr,

versteigere ich öffentlich gegen bar in meinem Auktionslokal

Hardtstratze 27 :
Eine Partie Kinder - Anzüge Nr . 1—6, Knaben - und Jünglings¬hosen , Westen , Winter -Lodenjoppen für Herren und Damen ,große , abgepaßte Vorhänge , Herren - Normalhemden u. -Hosen ,farbige Oberhemden . Taschentücher , 1 Werk „Jllustr . Klassiker¬ausgabe "

, 1 Brockhaus Konversations - Lexikon , 1 Werk „DasBuch der Erfindungen , Gewerbe und Industrie " , 1 PartieStiefel u. Schuhe rc .,
wozu Kaufliebhaber hoff , einladet 16578

Leop. Gräber » Auktionator .
Abbruch Vergebung .

Zimmer« und Schreinerwerksfäfte mit Magazin und
Holzschopf wird - u it Abbruch au den Meistbietenden vergeben ,
gimmerwerkstätke 13,38X6,45, Schreinerwerkstätte 7,18 x
4,15 , Magazin 16,20 ^ 10, alles unter einem Dach , Holzfchops8,66 X 4,98. «loh . Semuiler , Zimmermeister .
16557.2. 1 Dnrlach , Ettlingerftratze 11.
WS» W« W» UWM » WWW » MMU > M .'

Feuer- mul diebessichere■

Oebr. Beschert , g
Kaiserpassage 10—18. g

Preisliste kostenfrei .

Fit . Tailel -Butter
liefert billigst 10683a .2 .1Jos . Osswald , tSauigan (Allgäubabn ).

JPriiua lrauzöiiielie
tfost (Wein, Champagner) - Birnen
täglich von heute an aus dem Güterbahnhof hier Waggon- und
zentnerweise zu verkaufen , ebenso
Kllv Ztr. schöne Tafei -Aepfei, forme span . Weintrauben
zu Berschnittweinbereitung. » 43677

Näheres im Gasthaus znm Bratwurstglöckle .

garantiert wasserecht

| von Mh. 3.80 anperMtr . |

Mpespitai o.
" "

in grösster Auswahl .

\ § ebr. (Ettlinger. I
13999 .12 .7

Persekte Schneider!«

Bis 20 . Rovbr.
Extra -Rabatt aus

EL
Kostüme . \

Wilhelmstr . 34 , 1 I . i

Mit 16 Prozent

Gebrauchter , großer Schul "
>41 ^ it»rf¥p >s a,ii tealias (Diercke ) zu taufen ges.
Offerten unter Nr . B43633 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.
Gebrauchtes , besseres

Reißzeug
zu kauf . ges. Off . u . Nr .B43555 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erst

rnovel.
Spiegelschrank , gtÄ

-7K ODavI .ist ViArf<l 1tfcn

d
,j

fl
erfrag

* ^tzartenstr . 66 , Part

Kmderbettfteke,
r -< rm n . ..

Friedrichstr ^

Urdrrsteher , “Sä .
» 43643 Schützen » ,: . 11 . 4 . St . , Stb .

Hund zu verkaufen.

m

\ t -

mm* Es

empfiehltstsich. B43399 .3 .3Herrenstr. 16, 4 .''St ., Hintcrb.

aletots

echte ,
tomxn

cherts-
trfictitl
Saftet
Kffot
boten
Stäub'

mc
der

' Fc
bois u
Lertei'
jSfeS i
gets
.« dge

Diej
eigee:
oben ,

der Ei
Lufhet
slellun
mtzren
Recht
Lie Si
lande ?
Seschr

101« Verzinsung
gewäbre ich bei stiller Beteiligui >
Durch und durch reelles Unterneh¬
men . Weitgehendste Sicherheit wird
geboten , daher kein Risiko . 2.1

Ernstgem . Anfrag . uni . Nr . 16574
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

pro Jahr verzinse ich seden Betrag
von 1000 Mk. aufwärts bei drei¬
facher Sicherheit . Risiko ausgeschl.
Anträge unter „ Sicheres Geldge¬
schäft ^ Nr . B43259 an die Exped.
der „ Bad . Preffe erbeten ._ 22

einzelne Stücke, iow,e ganze Aus«
steuern, nur gediegene Arbeit , zu
billigsten Preisen zu verkaufen .
MöbelschreinereiRudolsstr . 19
6 .3 beim Durl . Tor . » 43406

f V2HU»,
für nur 76 Mark zu verkaufen .
Schlohplatz13, EingangKarl - rtried-
richstraße. Part ., rechts.

Strickmaschine,
neu , zu verkaufen . Anschaffungs¬
preis 300 M ., Verkaufspreis
B43659 Kavelleustraste 34 , 3. Sfi

verkaufe« ein gebrauchter

neu . für nur M . 9.— zu verkaufe».
Schlohplatz 13. Eingang Karl-

' - • pari . , rechts . » 43674
Guterhaltener , blauer llinder -

wageu zu verkanfen . ®
Essenweinttrabe 16.

Gröbere Puppe
mit Garderobe und Bett , .gut er¬
halten , sowie ein Schankelpier »
>u verkaufen . . » »' rbprinzenstr . 17, ftmiStor rechts :

Ein echter Boxer , l ' i, Jahre alh
billig zu verkaufen der .Thttrer ut ww ■
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Spezialität :

Fidclitas -Bicr
milder, reiner und edler wie Pilsner.

RRflüEREI 5CHREMPP

KARLSRUHE
KN1

Haupt-Ausschank :

Colosseums -Restaurant .
Hervorragend gute und preiswerte Küche .

J . Ulmer , Traiteur . 9366 .5 .4

recht
rMtr .

vahL

iger.
59.12 .:

iderin
9343399 .3 .3
Hintcrh.

»vbr.

ZE
» ts

'teiliflui !:.
Unterner-
rheit wird
) . 24
Nr . 16574
Presse " .

:n Betrag
bei drei -

ausgeschl.
i Geldge-
>ie Expcd.

» •>
Schut -
fen sef.
43633 an
effe " erb.

43555 an
esse" erb.

nze Aus¬
zeit , zu
rufen .
ftsstr. 19

B43406
chiiffenes
as . neu,
erlaufen .
rl -Frred -

B43675

re,
'
s«
14, 3. St ,
rrauÄter

B43658
6« , Part.

ette,
irkaufen.
,g Karl-
MM ^
Kinder -
B43627

16 . II . .
erhalt.

verkauf .
st . , Stb,

ppe
Äi -A
» « 7»

,r rechts .

ife » .

» Rust

Zwangs -
ersteigerung .

Wege der Zwanasvoll -
jllna sollen zwecks Aufhebung
^Gemeinschaft die in Knielin -
, und Karlsruhe beleaenen . im
ndbuche von Knielinaen und
sruhe zur Zeit der Eintraa -
des VersteraeruMsvermerkes

den Namen des Werkmeisters
Urich Boukat hier und des
>Iers Heinrich Wacker hier als
eiaentum m ie K einaetra -
-n . nachstehend beschriebenen
indstücke am
eitaq den 2l>. Januar 1911,

nachmittags 2 Uhr,
ch das Unterzeichnete Notariat

tim Ratbause zu Kielinaen —
steigert werden,
er Versteigerunasoermerk ist
24 . September 1910 in das

rundbuch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen

Grundbuchamts , sowie der
sgen die Grundstücke betreffen-

n Nachwetsungen, insbesondere
t Schätzungsurkunde, ist jedet-
eim gestattet.^ Es ergeht die Aufforderung ,
echte , soweit sie zur Zeit der Ein -
aaung .des., Verstetgerungsver -

j^ rks - aus dem Grundbuch nicht
«sichtlich waren , spätestens im
krsteigerungsterniine vor der

Mffürdcrüng zur Abgabe von Ge¬
izten anzumelden und, , wenn der
Mubigcr widerspricht, glaubhaft

machen , widrigenfalls sie bei
Feststellung des geringsten Ge.

« ts nicht berücksichtigt ud bei der
Erteilung des Versteigerungser -
ML dem Airspruche des Gläubi -
'
Krs und den übrigen Rechten
MhgeseLt werden. , y ■ . MDiejenigen, welche ein der Ver-
ßeigerung entgegenstehendes Recht
laben, werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder, einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu-
jühren, widrigenfalls für das
Recht der Veritcrgerungserlös an
jic Stelle des vcrsteigKten Gegen-
ßandes tritt .
Beschreibung der zu versteigernden

Grundstücke :
. as Gemarkung Karlsruhe :
Grundbuch von .Karlsruhe Band

M , Heft 2 , Bestandsverzeichnis I .
% . 1 .

}. 8187 : 9 a 87 qm
Acker , Gewann am Mühlbur¬
gerweg, geschätzt zu 706 M

b ) Gemarkung Knielingen :
Grundbuch von Knielingen Band

* Lest 21 , Bestandsverzeichnis I ,!r . 1—4. .
2. Lgb .-Nr . 971 : 6 ä 89 qm

Acker , Gewann am Karls -
ruherweg , geschätzt zu 500 M
Lgb . -Nr . 2333 : 8 a 05 qm
Acker , Gewann Waldäcker , ge¬
schätzt zu 1006 M

4 . Lgb . - Nr . 2334 : 8 a 32 qm
Acker , Gewann Waldäcker , ge¬
schätzt zu 1006 M

5 . Lgb . -Nr . 2216 : 10 a 41 qm
Acker , Gewann Rennbuckel ,
geschätzt zu 1500 M

Karlsruhe , den 10 . Nod . 1910.
Großh . Notariat III als Boll -

streckungsgericht .
._ _ Schillere r . 16550

Kekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Fleisch - und Wurstwaren , sowie an
Brot , Wecken und Kleingebäck für
das städtische Armenpfründner¬
haus soll für die Zeit vom 1 . Jan .
bis 31 . Dezember 1911 vergeben
werden.

Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens
Montag den 5. Dezember 1910 ,

vormittags ll Uhr,
beim Armen - und Waisenrat —
Rathaus , Zimmer Nr . 53 —, wo
auch die Lieferungsbedingungen
eingesehen werden können, einzu¬
reichen .

Die Angebote sind in Prozenten
unter dem jeweiligen hiesigen Ge-
nossenschaftspreis zu stellen .

Karlsruhe , den 11 . Nov . 1910 .
Armen- und Waisenrat.

Or . Horstmann .
16418 Kachel .

Die

Sehwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
und Kinder -Kleider , Wäsche,
Stiefel rc. entgegen. 11132«

Köniffsbach .
Jagdversteigerurrg.

mit 1427 Hektar Feld und Wald
in 3 Distrikte eingeteilt , wird am
Mittwoch den 30 . November l. Js .,
nachmittags 3 Uhr, im Rathaüse
hier in öffentlicher Steigerung
auf 6 Jahre verpachtet.

Als Steigerer werden nutz solche
Personen zugelassen, welche einen
Jagdpaß besitzen oder durch schrift¬
liches (bezirksamtliches > Zeugnis
Nachweisen , daß gegen die Erteil¬
ung eines Jagdpasses gegen sie
kein Hindernis im Wege steht .

Die Pachtbedingungen liegen
bis zum Tage der Versteigerung
auf dem Rathause hier zur Ein¬
sicht offen. 10692a

Königsbach, 15. November 1910 .
Der Eemeinderat.

; Jagdverpachtung.
Das Großh . Forstamt Dnrlach

verpachtet am
Dienstag den 22 . November d. I

vormittags fl 10 Uhr,
auf dem Geschäftszimmer in
Turlach , Turmbergstraße 5, die
.dagd im Domänenwalde Hohberg,'Wischen Jöhlingen , Wöschbach u .
Wössingen gelegen, mit einer
chlächengröße von 185 Hektar vom
4 . Februar 1911 an auf weitere 6
(Jahre . Auf genanntem Geschäfts
«immer kennen bis zum Tage der
Verpachtung die Pachtbedingun
S:n eingesehen werden, auch er¬
teilt Domänenwaldhüter Volk in'Wöschbach hierüber Auskunft.

. Pachtliebhaber, welche dem Gr
(aorstamte nicht bekannt sind ,
«oben sich bei der Verpachtung' Uber ihre Jagdpachtfähigkeit aus -

< mweisen. 10500a

Gerneirrdebiükerei-
Nerpachtrmg .

Am Montag den 21. November
. '- ^ ^ nachmittags 12 !4 Uhr, wird
.me hiesige Gemeindebäckerei auf
weitere 8 Jahre verpachtet.Die Bedingungen liegen zur
Einsicht auf dem Rathaus auf.
. Bemerkt wird , daß in unserm
über 1006 Seelen zählenden Ort

, Mit Zigarrenfabriken außer der
Gemeindebäckerei nur noch eine
Bäckerei betrieben wird und einem
tüchtigen Bäcker hier Gelegenheit
Su einer guten Existenz geboten
»ft . 16493a

Rohrbach b. Epping ., 7. Nov . 1910
Der Gcmernderat .
Ries , Bürgermstr .

Fischer, Ratschr.

Die Dieuersteüe
der Kreisverwaltung und landw.
Kreiswinterschule ist auf 1 . Febr .
1911 neu zu besetzen. Bewerber
müssen eine gute geläufige Hand¬
schrift haben, auf der Schreib¬
maschine — Kontinental — kundig
sein , oder Maschinenschreiben er¬
lernen können . Anfangsgehalt
800—900 M (mit Aussicht auf Ge¬
haltserhöhung , Ruhegehalt und
Hinterbliebenenversorgung ) sowie
freie Dienstwohnung, bestehend
aus 3 Zimmern , Küche, Speise¬
kammer, Speicher u . Kelleranteil ,
sowie 2 Schild Hausgarten . Be¬
werber wollen ihre Gesuche unter
Anschluß eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes , eines ärztlichen
Zeugnisses über den Gesundheits¬
zustand, eines Leumundszeug¬
nisses und der Militärpapiere
innerhalb 4 Wochen bei uns ein¬
reichen .

Die Stelle würde sich besonders
eignen für einen Pensionär des
Gcndarmeriekorps . 10478a

Walbshut , den 4. Novbr. 1910.
Krcrsausschukr Waldshut .

v. Kilian . Göh.

Sinzheim .
Jagdverpachtung.

Die Gemeinde Sinzheim ver
pachtet am Mittwoch den 23 . No¬
vember d. I .» vormittags 10 Uhr,
im Rathause dahier die Ausübung
der Jagd auf ihrer 2300 Hektar
großen Gemarkung in zwei Di -
itrikten auf weitere 6 Jabre, , das
ist vom 1 . Februar 1911 bis ein-' hließlich 31. Januar 1917 , wozu
. agdliebhaber mit dem Anfügen
eingeladen werden, daß als Bie¬
ter nur solche Personen zugelaffen
werden, welche im Besitze eines
Jagdpafses sind , oder durch ein
schriftliches Zeugnis der zuständi¬
gen Behörde (Bezirksamt ) Nach¬
weisen , daß gegen die Erteilung
des Jagdpaffes ein Bedenken nicht
obwaltet .

D 'er Entwurf des Jagdpachtver
träges liegt zur Einsicht auf dem
Rathaüse dahier auf . 10494a

Sinzheim , den 8. Nod . 1910.
Der Gemernderat .

L o r e n s.
Gemeinde Höpfingen

Jagdverpachtung.

Montag den 28. November l. I .
nachmittags 1 Uhr, wird die Jagd
hiesiger Gemarkung (mit ca
1520 Hektar) auf dem Rathaus
dahier , vom 2 . Februar 1911 an .
auf weitere 12 Jahre in einem
Distrikt verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelafsen, welche im
Besitze eines Jagdpaffes sind oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde (deT Bezirksamtes ) Aus¬
weisen, daß gegen die Erteilung
eines Jagdpaffes ein Bedenken
nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdpachtver
träges liegt von heute an bis zur
Versteigerungstagfahrt auf dem
Ratsziuuner dahier zur Einsicht
offen. 10492a

Höpfingen, den 7 . Nov . 1910 .
Der Gememderat .

E i e r m a n n , Bürgermstr .
vdt . Sauer , Ratschr.

Geschäftshaus
geeignet für

Metzger, Echohmcher .
Uhrmcher oüet Wewer .

In einem größeren Orte Badens
(4000 Einwoh .) ist ein Haus mit
Laden in guter Lage sofort äußerst
günstig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . B43089 an die Expedition
der . Bad . Presse" erbeten. 3.2

UM - Lerkaus.
In unmittelbarer Nähe der

Tnrmberg -Bahn Durlach, ist
eine reizend gelegene Billa ,
bestehend ans 7 Zimmern,
Küche» Badezimmer , Mädchen
immer re. , mit Zentral
»eizung , Gas - und Wasser -
eitung , nebst schönem Obst-,Gemüse» und Ziergarten per

1. April 1911 preiswert zn
verkaufe« . 343054

Näheres Tnrmbergstr . 21 ,
Durlach .

Haus-Berkaus.
VorzüglichrentierendesGeschäfts-

haus , in bester Lage der Weststadt,
ist für 106000 Mk ., bei nur 10 bis
15000 Mk . Anzahlung , zu verkaufen.Das bestehende Geschäft bietet für
strebsame Leute gute Lebensexistenz
u . wirft einen hoh . Reingewinn ab
Offerten uni . 16359 ' aü die Exped
der „Bad. Presse" erbeten.

Pferd für leichtes
Fuhrwerk, flotter

Lauter , sofort zu verkaufen, mic-2 .2
Schiitzenstratze 42 (Ladenl

Winolen
,

effektv . , an,lief). Schaufensterdeko¬
ration . Hirsch , Schlitten ziehd,,
geführt v . Weihnachtsmann ; Schlit¬
ten beladbar . Schlitten48 : 18 : 29 cm
Hirsch 34 : 28 «m groß. Hierzu ge¬malter Hintergrund (Winterland -
schaft , Weihnachtsabend) 225 : 185
cm groß. 10602a .2.2

Näheres d . Xoi *s , Gaggenan
i . Baden .

Bekanntmachung .
PU- Znsfolgmrg weiterer Zinsscheine zu de« SchntdverschreiSnnge« des HroßßerzogÜch

Badischen Iprozentigen Kisenvahnansehens von 1901 betreffend .
Zu den Schuldverschreibungen obigen Anlehens werden für die Zeit vom 1 . Januar 1911

bis dahin 1921 weitere Zinsscheine nebst Zinsscheinanweisungen ausgefolgt.
Die Besitzer der Schuldverschreibungen können die neuen Zinsscheine gegen Rückgabe der

mit der ersten ZiusscheinreiheausgegebenenZinsscheinanweisungen vom 1 . Dezember 1910 ab sowob !
unmittelbar bei Unterzeichneter Stelle, als auch durch Vermittelung der Grobherzoglichen Haup.-
zoll- und Hauptsteuerämter, Finanz-, Domänen- und Salinenämter , in Berlin bei der Direktion
der Diskontogesellschaft und der Deutschen Bank, in Frankfurt a . M . bei der Direktion der
Diskontogesellschaft und der Filiale der Deutschen Bank beziehen. Zu diesem Zweck sind Ver¬
zeichnisse der nach Litera und Nummern geordneten Zinsscheinanweisungen einzureichen . Bei
unserer Verwaltung werden die .Zinsschembogen während der üblichen Geschästsstunden sofort nach
Einlieferung der Zinsscheinanweisungen ausgegeben. Wird die Vermittlung der obengenannten
Bezirksfinanzstellen und Banken in Anspruch genommen, so werden diese über die bei ihnen
eingereichten Zinsscheinanweisungen dem Ueberbringer Quittung ausstellen und die neuen Zins-
scheinbogen längstens nach Umlauf eines Monats gegen die mit Empfangsbescheinigung zu
versehenden Quittungen verabfolgen.

Einsendungen durch die Post haben portofrei zu geschehen; die Rücksendung erfolgt in
diesem Fall auf Kosten des Einsenders und zwar unter Wertangabe von 600 Mk . — sofern nicht
ausdrücklich eine andere Wertangabe gewünscht wird.

Sollte eine Zinsscheinanweisung abhanden gekommen sein , so ist alsbald der Unterzeichneten
Stelle die betreffende Schuldverschreibung vorzulegen , worauf diese mit dem neuen Zinsscheinbogen
versehen zurückgegeben werden wird.

Karlsruhe , den 15 . November 1910 . 16553

Großherzoglich Badische Skaaksschuldenverwalkuag.

Olga J Clinkomström
Karlsruhe f . JB. Telephon 2420 Haiserstr . 343 .

Spezialität: Kinder - Auf nahmen .
Porträts » Gtruppen , Vergröaserungen .

WG " Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
"HW

Weihnachts - Aufträge erbitte baldigst
Sonntags geöffnet von 9—6 Uhr und Wochentags von 8—7 Uhr.

Arbeits -Vergebung .
Für den Schulhaus - Nenbau in Murg a. Rh . sollen die

ErÄ- , Maurer -, Steiuhauer - (Kunst - oder
Ratutzlsandsteine ) , Granitsteiuhauer - ,
Zement -, Beton - fowie Zimmerarbeiten

auf dem Submiffionswege öffentlich vergeben .werden . .
. Pläne und Arbeitsauszüge liegen auf dem Büro des Architekten

Scheidt in Lörrach vom Montag den 14. November bis Donnerstag
den 17 . November zu den üblichen Bürostunden u«d auf dem Rathaus
in Murg a . Rh . vom Freitag den 18. Rovembst bis Dienstag den
22. November , jeweils von 2—4 Uhr nachmittags zur Einsicht auf.
woselbst der örtliche Bauleiter , Herr Werkmeister Heim anwesend
sein wird . — .. .Die Angebote sind bis zum Drenstag de« 29 . November an
das Bürgermeisteramt Murg a. Rh . einzureichen Der Zuschlag
erfolgt nach weiteren 14 Tagen . Die Vergebsrin behält sich die Wahl
unter den Bewerbern vor.

Murg a. Rh ., den 9 . November 1910 . 10533a .3 .2
Der Gemeinderat : Die Architetten :

Döbele .

Antike Möbel,
Schränke. Ubren, Schreibtisch mit
Stuhl , 1 kirschb. poliert . Schränkchen
u . Kommode . Tisch u . Stühle , Glas¬
schränkchen (Biedermetzr ) billig zu
verkaufen .

' ' * 542117 3.3
Herrenstraffe 40 , Laden .

Brillant-Ohrringe,
Brillant-Broschen

Brillant-Mrqmsenriug
sehr billig abzugcben . 16497.3 .2

WMkAnW KÜMsix . 25 ,

K . Sch ei dt und
Rgs .iBmstr . Mal leb rein .

Spielwaren u . Korbwaren
bei

Alheim Doe ***

Itilterstrasse , nächst dov Scrrsevstvatze .

aller stri aiffznvolrereu empsiehlt
sich u :itc : billiger Berechnung 2 .1
.' iimsls , G-eorg -Friedrikhstr . 1.8 ,
Z4L6e3 Hinierh ., 4 . St ., r .

Schlosierherd ,
gut erhalten , im Backen u . Bren¬
nen vorzüglich , mittelgroß , wird
spottbillig verkauft . 3343622
ilffiirgrrstr. 16 . Hinterhaus , pari)

: Ganz vorzüglich
wirken

E. Walthers Fichtennadel -

: : Brnsti)on ;jons n
bei

Husten und Heiserkeit
ä 30 und 50 Pfennig

in den Apotheken. 10110a

zwetschge»-
rvasser d. Bad.

Landwirt -
schaftskammer
empfiehlt in

reich . Auswahl
\ zu Original *

preiien

Karlsruhe
Akademiestr .20.

BesterZahler
abgelegterHerren - u . Tamenkleider ,
Schirhe , Stiefel u . s . w . Postkarte
genügt, komme ins Haus . B43523
J . Brauner , Schwanenstraße19.

flute Möbel
und andere .Haushaltsgegenstände
preislvert zu verkauf. Besichtig, von
4 -—6 . Uhr nachm . . Händler verbeten .
Ä43657 Märkgrafenstr . 31 , I .
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Ernennungen , Zersetzungen, Zuruyesctzungen eic.
d- e etatmäßigen Beamreu der « eyatt» lasse« n bis « , forote» ruemmngen, Berfetzuaze» :c. »o» » tchtetatmüßigeu Beamten.

— Eruhh . Brrwaltungshos. —
Die i8kamteneigcniche.it verliehen :

der Friederike Alsdsrf , Wärterin bei der Heil - und PflegcanstaltWiesloch.
EuLlcsseu auf Ansuchen :

die Wärter : Johann Drück und Alfons Hetlinger , beide bei der
Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch.

Aus Leni Bereiche des Grösst) . Ministeriums der Fmanzen .— Zoll- Hnb Sreuerverwaltung. —
Ueberitagen:

dem Finanzassistev.ten Leopold Link in Lretten die Stelle eines
Gehilfen bei dem Grotzh . Steuerkommissär für den Bezirk Säckingen.

Ernannt :
die Ereirzauffeher : Blasius Wahrer in Eünzgen znm Niederlage -

aufseher in Heidelberg , Joseph Erne in Wangen zum Niederlageauf¬
seher in Karlsruhe .

Versetzt:
die Finanzassistenten : Anton Weiß in Schaffhausen nach Kon¬

stanz, Oskar Schemenau in St . Blasien nach Baden , Alfred Leiber in
.Säckingen nach Stichlinge » , die Erenzaufseher : Albert Wasmer in
Kleinlaufenburg nach Günzgen, Wilhelm Senftleber in Tengen nach
Wangen .

Betraut :
Revistonsaufseher lheorg Heidt in Mannheim mit der Versetzungder Stelle eines llntersteueramtsassistenten beim Untersteueramt Vil -

ringen.
Etatmätzig angestellt :

Bureaugehilfe Ignaz Kassel in Karlsruhe als Steuereinnehmerei -
affistent, Erenzaufseher Nikolaus Beckenbach in Neuhaus .

Enthoben :
Frnanzassistent Hermann Bücher in Rastatt wegen Krankheit .

Zuruhegesetzt:
Bureauaffistent Stephan Schrieder in Mannheim unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste.
Personalnachrichten auZ dein Bereiche des TchulwesenZ.

Versetzt:
» An st ändige Lehrer :

Maier , Adolf , Schulkand., als Unterl . nach Dettingen , A . Konstanz.
Mangold » Emil , als Unterl . nach Kork ( nicht nach Konstanz) .Martin , Paul , Zeichenlehrkand. , an Realschule lleberlingen .
Max , Friedrich , Schulverw . in Unteröwisheim , als Unterl . nach

Eppelheim , A. Heidelberg .
Mayer , Eduard , Unterl „ von Mühlbach nach Berwangen , A . Eppingen .
Mayer , Ernst , Schulverw ., von Mudau nach Auerbach, A. Buchen .
Mayer , Eugen , Hilfsl . in Baden -Lichtental , wird Schulverw . daselbst .
Mayer , Helene, Unterl ., von Untersimonswald nach Riedheim .
Mayers Thekla , Lehrerin an Privattöchterschule Schwetzingen, wird

Unterl . an der Mädchenbürgerschule daselbst.
Menner , Hedwig , Unterl ., von Oberwolfach b .d .K ., nach Neuershausen ,Metzmer, Gustav , Unter !. , von Kaltbrunn nach Gutach, A , Waldkirch.
Metzger, Joseph , Schulkand., als Unterl . nach Welschensteinach .
Meyer , Albert , Unter ! ., von Rastatt nach Lohrbach, A. Mosbach.
Miltenberger , Franz , Schulverw ., in Merdingen , wird Unterl . daselbst.
Möllert , Adolf , Unterl . in Waldshut . als Schulverw . nachRorgenwies .
Mötzner, Karl , Schulkand., als Hilfsl . nach Breiten .
Morgenthaler , Wendelin , Schulverw . in Leimen, als Unterl . nach

Offenburg (nicht nach Obermünstertal ) .
Miihlbauer , Adam, Unterl . in Wiesenbach , als Schulverw . nach

Schlüchtern, A. Eppingen .
Mühlhaupt , Jakob , Unterl . in Lauda , als Schulverw . nach Kupprich-

hausen, A . Boxberg.

Kaöifche Presse . Mittagblatt .
Müller , Anna . Unterl . , von Hauingen nach Haagen A . Lörrach.Müller , Elisabeth , Unterl . , von Grctzsachjeu nach Tumringen .Müller , Ernst , Schulkand . als Unterl . nach Bühlertal , A . Bühl .Müller , Friedhilde , Hilfsl ., von Lörrach nach Pforzheim .Müller , Richard , Unter ! , in Buggeniegel , als Schulverw : nach Andels¬

hofen , A. lleberlingen .
Reck , Fritz , Schulkand. . als llnterl . nach Weingarten , A . Durlach.Reumann , Cäcilie . Hilfsl . , von Waldkirch nach Schweighausen.Reumann , Emil , llnterl . in Buscnbach, als Schulverw . nachReibsheimNowack, Marie , als Unterl . nach Heiligenberg , A . Pfullendorf .Ruber , Heinrich, Schulverw . in Neckarelz , als Unrcrl . nach Sennfeld .
Nutz, Wilhelm , Schulkand. , als llnterl . nach Freiburg .
Lchlfchläger . Heinr ., Schulverw . , in Nußloch , als Unterl . nach Baiertal .Pfaff , Walter , als Unterl . nach Baiertal , A . Wiesloch.
Pfisterer , August, Unterl . in St . Georgen , als Schulverw . nach Reckar -

bischofsheim.
Porsche, Otto , Schulkand., als Unterl . nach Sandhofen , A . Mannheim .Rambert , Karl , als Unterl . nach Dallau , A . Mosbach.
Raytz, Johanna . Hilfsl . in Heidelberg , als llnterl . nach Bruchsal.Reble , Georg, Hilfsl . in Pforzheim , wird Unterl . daselbst.
Reinhard , Johanna , Unterl . , von Weinheim nach Breiten .
Reith , Eugen , Hilfsl . in Hettigenbäuren , als Unterl . nach Lahr .
Restle, Oskar , llnterl . in Oberfchefflenz, als Schulverw . nach Malsch.
Rheiner , Jda , als llnterl . nach Kuppenheim , A . Rastatt .
Richter , Gustav, Unter ! ., von Erünwettersbach nach Tannenkirch.
Ridinger , Johann , Unter ! ., von llnterbaldingen nach Reukirch.
Riester, Felix , Unterl . in Hilzingen , als Schulverw . nach Rust.
Rieth , Artur , Schulverw . in Hornberg , wird llnterl . daselbst.
Ritter , Julius , Unter ! . , von Dettingen nach Prinzbach .
Römer , Wilhelm , Hilfsl ., von Schwetzingen nach Spielberg .
Romeis , Magdalena , Hilfsl . in Karlsruhe , wird Unterl . daselbst.
Rothmund , Jakob , Schulverw ., von Niederrimsingen nach Frieden¬

weiler , A . Neustadt.
Rupp , Emil , llnterl . in Reichenbach , als Schulverw . nach Bockschaft.
Rupp , Joseph , als Unterl . nach Karlsruhe .
Rupp , Susanns , llnterl . in Neulußheim , wird Schulverw . daselbst .
Ruthardt , Alfred , Unterl . in Buchenberg, als Hilfsl . nach Köndringen ,
Sachs, Valentin , Unterl . , von Weinheim nach Buchenberg, A . Villing .,Sack, Friedrich , Schulk ., als Unterl . nach Selbach , A . Rastatt .
Schaaf, Friedrich , Unterl ., von Jspringen nach Willstatt , A. Kehl,Schiirtlein , Georg, Schul!., als Schulv. nach Rassig, A. Wertheim ,Schäzle, Ernst , Schulk . . als Unterl . nach Donauefchingen,
Schalhorn , Herta , Hilfslehrerin , von Wertheim nach Weinheim ,Schaudig, Wilhelmine , Schulverwalterin in Reilingen , A. Schwetzin¬

gen , wird Unterlehrerin daselbst.
Scheide !, Theodor, Unterl ., von Selbach nach Oberrotweil , A . Breisach.
Scheller, Wilhelm , Schulk ., als Unterl . nach Sachsenflur . A . Boxberg,
Schick, Friedr ., Unterl . in Spechbach , A . Heidelberg , wird Schulver¬

walter daselbst, -
Schittner , Marie , Schulkand. , als Unterlehrerin nach Jöhlingen ,Schleyer, Elisabeth , Hilfsl ., von Ottenhöfen nach Schutterwald ,Schlörer , Gottlob . Schult ., als Unterl . nach Tiengen , A. Waldshut ,Schmid, Hans , Schulk., als Unterl . nach Karlsruhe ,
Schmid, Joseph , Hilfsl . in Karlsruhe , als Unterl . an Lehrerseminar

Freiburg , , ; ,
Schmidt, Franz , Schulk . , als llnterl . nach Friedlingen , A. Konstanz,Schmidt» Theophil , Schulk ., als llnterl . nach Evang . Tennenbronn ,Schmitt , Konrad , als Unterl . an Realschule Schwetzingen,
Schnöder, Julius , als Unterl . nach Fessenbach , A. Offenburg .
Schneider, Eugen , Hilfsl . in Rheinhausen , als Unterl . nach Malfchen-

berg, A. Wiesloch,
Schnupp, Wilhelm , Hilfsl . in Weinheim , als Unterl . nach Eiersheim ,Schüller, Oskar , Schulv . in Ittersbach , als Unterl . nach Oeschelbronn,Schönig, Gottfried , Schulv . in Forst , als Unterl . nach Ostringen ,Schönig, Kurt , Schulv . in Joostal , als Unterl . nach Obermünstertal ,Schalter , August, Unterl . in Walldürn , als Schulv. nach Bollfchweil,

Mittwoch den 16. Nor . 1816. r\
gj

Schüler. Elisabeth , Schulkand., als llmerlehrerin nach Böhln "" *
Obclsckmffhaufen . 2 . Emmeudingen , - 8° *'

Schumacher, Wilhelm ine. Unter !., v . Wil -erdingen nach Altlnkrw-
Schuster, Joh ., Hilfst , in Grüningen . als Unter !, nach Oberi^ «^ '
Schwarz. Ge - trude , Schulkand. . als Hilfslchrerin nach '
Schwinül , Stephanie , Hilfst , in Durbach i . Thl . , als Unterl V *Reibsbeiln , Ä . Breiten .

' n°*
Selz , August, Schulv ., von Holzen nach Overeggenen , A . MiillhesinSeitz, Wilhelm . Hilfsl . in Schwetzingen, wird Schulverw . dascldftScnger , Karl , Schultand . . als llnterl . nach Karlsruhe , ">

Ingen, als Schulverw . nach SchönenbewSinger , Karl , Zeichenlehrkand., als Volontär an Gymnasium BadenSeiler , Ignaz , Unterl . in Bühlertal , als Hilfsl . an landwirtlchastlizst
Kreiswinterschule Bühl ,

' ^
Stadelbauer , Karl , llnterl . in Bötzingen-Oberschaffhausen, als Hilfslnach 'Denzlingen , A . Emmendingen ,
Stadler , Joseph , Schulkand., als Unterl . nach Wiesenbach, A. HeidelbStammer , Hugo, llnterl ., von Rohrbach nach Heidelberg ,

'
Stanzer , Hermann , Schulk., als Unterl . nach Dietlingen , A . PforzhStäuber , Anna , als Hilfslehrerin nach Pfullendorf ,
Staudenmayer , Hermann , llnterl . , - von Pforzheim nach KarlsruheSteidinger , Ludw., Unterl . in Seckenheim , als Schulv . nach Ilvesheim '
Steinecker, Wilh . , Hilfsl . in Eroßfachfen, wird Unterl . daselbst. '
Stiegele , Emil , Schulk ., als llnterl . nach Gondelsheim , A. Breiten
Teufel , Ernst , Schulverw . , von Blasiwald nach Jlmen >ee, A . Pfullend

'
Ullmann , Karl , Hilfsl . in Auerbach, A. Durlach , wird Unterl . daselbstBogelmann , Ludwig , Schulverw . in Brombach, als Unterl . nach Hst.

'
senhain , A . Heidelberg,

Bögler , Joseph , als Unterl . nach Tiefenbach, A . Eppingen ,
Vogt , Adolf, Hilfsl ., von Oberrotweil nach Freiburg .
Vogt, Edwin , Unterl . in Hettingen , als Schulverw . nach KönigheimVollmar , Frida , als Unterl . nach Meersburg .

‘

Neriemgelaufene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Biclcfeld 's Hofbuchhanblung .

Liebcrniann u . Cie .. Karlsruhe .
Madse

'
n , »Anita "

, brosch . M 2 .— . Verlagsbuchhandlung »Bethel?
Wandsbek.

Joh . Ludwig Runeberg , Fähnrich Stals Erzählungen in deutscher
Uebersetzung von F . Tilgmann , geb . dl . 1 .50. I . C. Hinrichs '

sche Buch¬
handlung , Leipzig.

Haude u . Spenersche Damen -Almanach für 1911,
’M 2 — , Verlag

von Haude u. Spener , Berlin .
Bayern -Kalender 1911. Verlag von Carl Gerber , G. m . b.

München. 1.— dl .
Sündige Mütter . Roman von Anny Wothe . Brosch . 4 ’Jl , geb. 5

dl . Verlag von Albert Goldschmidt, Berlin W . 35.
Julius Chenaux -Repond : Kaufmann und Bank im Kontokorrent¬

verkehr. 1 .—. Muth '
sche Verlagshandlung , Stuttgart .

Taschenbuch des Patentwesens . Amtliche Ausgabe . Carl Heymanns
Verlag , Berlin . dl 1 .—.

Dr . Edwin Silbermann . Wie erhalten sich Herzkranke leistungs¬
fähig ? („« 1 .—) . Oskar Coblentz, Verlagsbuchhandlung , Berlin .

Reue Frauen , alte Liebe. Roman von E . Haushofer - Merk. Brosch.
2 M , geb . <(( . Verlag von Albert Goldschmidt, Berlin W . 35.

Capriccio , Empfindsame Schlenderepisteln von Nils Kjaer . 2.— di
brosch ., 2 .75 . dl geb . Eeogr Merseburger , Verlag der Nordischen Bi¬
cherei , Leipzig ; ferner im gleichen Verlage : Knudsen, Jakob , »Um
des Lebens willen" Erzählung , brosch . dl2 .—, gebd . dl 2.75.

„Mit Hörrohr und Spritze"
, ein lustiges Buch für Aerzte und

Patienten , Karikaturen aus alter und neuer Zeit , gesammelt von
Gustav Hochstetter u . G. Zchden. Verlag der „Lustigen Blätter " (Dr.
Eysler u. Co.) E . m . b . H . Berlin SW . »68 . 3 Mark .

keksnntmactninK !
Garantiert 1» . November Ziehung der

ütrasibnrger Lotterie
Gesamtwert:

400 © OII .
Hauptgewinn :

IO O OO «
14 Gewinne

13300 «
1385 Gewinne

16 700 «
V . ACO q 1 l\ /flr 11 Lose 10 Mk-, Porto u . Liste 25 Pfg.11 (13 v d . 1 ivlK . empfiehlt Lotterie -Unternehmer

J. Stürmer,
Strassburg i . f £ls ., i .»«gestras *e 107

und alte LosVerkaufsstellen . 10177a
ln Karlsruhe : Carl G6tz, Hebelstr . 11 ; 15 , Gebr . Göhringer, Kaiserstr . 60,E . Schönwasser , Amalienstr. 22 .

Erfahrener Kaufmann
mit Kapital

sucht Kauf oder Beteiligung
ün rentablem Fabrik - oder Enaros -Geschäfte in Süddeutschland . Gefl.Offerten unter Nr . 10487a an die Exped . der »Bad . Prcsie " erb. 3.8

Spekiilatloiisobjekt
ist als erstklassig zu einem sehr günstigen Preis unter dem
Schätzungswert abzutreten . 10637a.2 .1Ein Haus in der Hauptstraße in Durlach , geeignet fürden Einbau zweier Läden und Stockwerkanrbau, hoch -rentabel , Uebernahmspreis Mk . 38000 .—. AnzahlungMk. 8000 .—. Geeignet für jeden Geschäftsmann, Hock -laasbel für Spekulation . Reflektanten belieben ibrc Adresseunter Chiffre N. 4!54 an Haasenstein & Vogler , A G . ,Karlsruhe einzureichen, mit dem Anfügen , daß diese günstigeOfferte nur bis zum 20 . November gehalten werden kann,weil bis zum 22 . November das Recht aus dem Meistgeborder stattgehabten Zwangsversteigerung abgetreten werdenkann » . dadurch einmalige Perkehrssteuer erspart werden kann.

biälr . 2ufn . bet lyr . I Zu verkaufen ein guter Ucber
Bödringer , Prw .-Heb . , 1 zieher und ein Paar Rohrstiefel.Ulilllull §kntt1<ingenv .Brett .^' a ' B43il7 Marienftrahc 19, Part .

Moderne

ji 45 50
55 60
65 70

Garantie für guten Sitz
und beste Verarbeitung.

Grosses Stoffiager.
14770 .3 3

Inh . F . Kuch

m Eröprinzßn - u. Herrenstraße25.

Keine

Zugluft
16027 .6 .4

mehr

wenn Sie Ihre Fenster , tn prft7Pn fund Türen mit , .
3" rrozell

1
I

Filzmetaildichtung j Heizersparnis
durch in* abdichten lassen . Schreiben

oder telephonieren Sie sofort an
GERBER - SCHÄWlNSKY

Techn . Büro
Karlsrnbe , Fernspr. 542.
Kaiserstr 223 . Eh’g . Hirschstr . , l .aden .
Pommersiye Fleischwaren

Eig . Master , u . Wurstfabrik
C . Koldhorn 2, Schiawe i . Po », .
L „ !ailiiu .Ccrvelat,hart,pr . tizhxl .30
Teewurst, Spezialität , „ „ „ 1 .20
RoUichinkc » » „ „ 1 .20
Knochenphk . » 1 .15
Gnnfrartikel vom Novbr. bis jZan .,man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte Ware

-liir-nFk.

ist das zur Zeit beliebteste überall eingeführte und bestbewährteste

selbsttätige Waschmittel
von unerreichter Wasch- und Bleichkraft. Kein Reiben, kein Bürsten ,kein Waschbrett . Garantiert unschädlich für die Wäsche lind voll¬

kommen gefahrlos Im Gebrauch I
Millionenfach erprobt ! Ueberai! erhältlich.

Alleinige Fabrikanten: Henkel & Co ., Düsseldorf ,auch der seit 34 Jahren weltbekannten

Henkels B lekh - Soda.
7086a

Elektrische
LichtpanSanstalt
S Thoma Nachf., Karlsruhe ,
Kaiser Alice 29 Telephon 2218 .

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 11140*

Pelze
13770*

staunend billig.
Nur Zirkel 32

Ecke Ritterstr . 1 Treppe .
vom 15.—21 . ds .
Mts . bei Einkauf

von Marl 15 .— an
eine Kinder-Garnitur.

I Prima SpeWartosjel!
frei vors Haus , pro Zentner

Mk . 3.00 zu haben bei I
Martin Notiieis , Miiblburg , |
Mühlstr . 10. Km .,. Telcvh . 1928 .

Die besten Salat - u. Sied -

Kttloffelli
sind unstreitig die rühmlich

bekannten

„Pommersche
Grenadiere",

! denn sie sind schmackhafi.springen beim Sieden aufund verfallen nicht und
halten sich vorzüglich.

| Referenzen und Anerken-
rungsschreiben stehen zu

Diensten.
Per 100 Pst ». 4 oH

12.2 fr . Haus . 16451

Lugeru. Filialen,
Durlach .

GSnselebern
werden zu den höchsten Preisen
anaekauft .
13841* Zäbringerstrasie 88 .

Hasen - Felle
kauft zu höchstenTagespreisen

U. Kleinberger , Schwancnstr . ll .

Auf Kredit
bei strengst. Diskretion.

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefert ein erstklass. Geschäft
Weißwaren , Herren - und
Damenwäsche , Herren - n.
Damenkleiderstosse . Kein
Abzahlungsgeschäft.

Offerten nebst genauer Adr .
unter Nr. 13429 an die Exp .
der »Bad . Presse " erbeten .

Älpotheker Schifiercrs

isilberjic Medaistc 1906, Äihlreiä'c
Ancrkennnngenh befördert oe«
Haarwuchs und hindert den Haar¬
ausfall , .reinigt die Kopfhaut u >w
wrrkt eefrlscheno. per Masche 1 4/»-
zu haben in Apotheken n . Ärogerren.

Niederlagen in Karlsruhe -
VI. Lang. Kaiserstrasie 60 , Fritz Reis -
Lnisenstratze .68, Otto Mayen Aa „
betmstraxc 20 . ' 1011 «all d
js :i Miiniburg . Avorv . M. StrauS;

Brennhol;!
sich Unterzeichneter empfehle ca.

400 Rm . prima körten Sck>e«th»»r
i . u. 2 . .» lasse, sowie binnen u.
tannen Scheitholz 10516a .-»--'

Plcificr , KolzhaudlNNK ,
Hcrrenaib .
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Großh. Hoflieferant

friedlich Bios
f . Wolff & Sohns Detail -Parfiimer.
Lairerste . 104 , Ecke d . Herrenstr.

empfiehlt aparte Neuheiten :

in gewählter , geschmackvoller Auswahl .

! # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ !♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ■

J Heute abend . !
0 Museumssaal . J
♦ Karlsruhe , 16. November , abends 8 Uhr : J
! KONZERT Z
f von ♦

iErauEriltaWefleltinOi
J Könlgl. Sächs. Kammersängerin ♦
♦ und j
t Herrn Hch . Lutter ♦
J Königl . Professor und Hofpianist. ^
i In der alten Macht war Sie wiedet erschienen , um den Zauber §
♦ Ihrer Kunst in uns überströmen zu lassen, uns mit der glitzernden , J
d berückenden Pracht Ihrer Koloraturen zu überschütten. T
d Professor Hch . Lutter besitzt jene Kunst, die sich so selten bei ^? unseren heutigen Virtuosen findet , die Kunst, auf dem Klavier ^
J zu singen . _ _ _ ^
d Eintrittskarten : Saal I . Abteilung Mk. 4.—, II . Abteilung Mk. 3 .— , J♦ unnummeriert Mk. 2.— , Galerie nummeriert Mk. 2.—, 1 .50 , T
ch unnummeriert Mk. 1 .—, sind in der ▼

l Musikalienhandlung Fritz ZVlüller , ♦
♦ Kaiserstrasse 221 , Telephon 1988 ♦
f sowie an der Abendkasse zu haben. 11658 ^

Flotter , junger , tüchtiger

Verkäufer
um Besuch feiner Privatkund -
.chaft dauernd gegen Gehalt
und Provision gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 16305 an die
Expedition der „Bad . Presse"
erbeten. 3 .3

WWsig. Mieter
der Lebensmittelbranche ob . Gros-'
sten -Berbindung sucht bedeutende

jaBrtf i. Dosen- Würstchen. Offert .
unt. U. A . 434S an Rud . Masse .
Halle 0. S ._ 10615q.2 .2

Agent ges.
M. 250 monatl . H . Jürgensen « .
SB, Hamburg 22 ._ 10222a*

Herren , Damen %Vu
™öe !

Wir können Nachweisen , daß unsereMark
pro Woche verdienen . Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich , so
schreiben Sie sofort an uns . Unsere
Prospekte belehren Sie über das
ieschäft, unsere Import - Artikel

tun das übrige . Voll- oder
Nebenbeschäftigung . Wir zahlen
WO Mark , wenn wir auf Ver¬
langen nicht Freimuster senden.
Horton , Kattowhz , 0 , S . No. 35 .

sucht Existenz od . vb,vv.,vbi^ u !. ,^ '
ung bei hohem Verdienst ? Passend
s. jedermann . Kapital 100—200 Mk .
erforderlich . Off . u . F . B. 150 post¬
lagernd Karlsruhe ._ 10717a

Klavierspieler
Suche sofort einen perfekten

Rlavierspieler für Tanzstunde ,
gönn auch Dame sein ) für Mach-
mittagsstunden. Offerten mit Preis
unter Nr . 16439 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ._Zum sofortigen Eintritt als T"

T.Lehrlin
dmger Mann mit guter Schulbil¬
dung , Sohn achtbarer Eltern , ge¬
sucht. Kost u . Wohnung im Hause.

Heilig & Köhler ,
Eisenhandlung ,

10638a Ettlingen (Baden ) . 2 .1
Üphrittm in Drogen - und< 1. tjtll » tlAolM,lalwarengeschäst
»esucht . Offerten unt . Nr . B43492
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Ein in Korrespondenz und
allen Kontorarbeiten gut be¬
wandertes

Fräulein
mit flotter Handschrift für !
ein Manufanurwaren - und
Konfektions - Geschäft zum
Eintritt per Anfang Tezemb . 1
gesucht. Stellung dauernd und
gut bezahlt . Schriftl . Offert ,
unt . Chiffre 16563 an die Exp . |
der „Bad . Presse" erbeten .

§ st Ia. Zeugnissen sofort gesucht.
-Lauernde Stellung .
„ Offerten unter Nr . 16570 !an die
Wed , der „ B«d . -Presse"

._3um Ordn . v . Brief .. Zeitungen« - für mittags Fräulein gesucht .
Näheres unter Nr . 5843635 in der
Eiwed. der Bad . Presse" erb. 2.1

Möbelschreiner
ein tüchtiger , für Werkstatt und
Kundschaft sofort gesucht . 5843681

Schreinerei Norkstraße 28.

TWtze Cchllliede.
Schlosser unD Dreher
finden lohnende Beschäftigung
tu der 10635a.3 .3
WagguMM Akttengesellschast .

Rastatt (Saiten).
Suche 20 tüchtige

Erdarbeiter M
Oberbauleger .

Bei annähernd guter Witterung
Winterarbeit , 40—46 Pfennig pro
Stunde . . - 10686a3.2
Station Höljlebrnck b - Neustadt

i. Schwarzwald .
Stä cf Gesucht

für sofort u . 1 . De¬
zember für Privat¬
haushalt : Mädchen,die bürgerl . kochen
können, mit guten"̂ eitsaw Zeugnissen ;

Zimmermädchen . 16535.2 .1Stellen suchen :
Wasch - u . Putzfrauen . .
Kellnerinnen , einfache u .* bessere,'
Aushilfskellnerinnen .

Stadt. Arbeitsamt
lweibl . Arbeitsnachweis )

Zähringerstr . 100 . Telephon «SS.
Vermittlung völlig unentgeltlich .

Geschäftszeit v . 8—12- ,, u . 3—7 Uhr.

3
für hier u . auswärts sucht Emilie
Hennhöfer , Gewerbm . Stellenverm .,
Kreuzstrafte 2« . 3. St . B43680

MWen -GesM.
Suche per sofort ein sauberes ,

tüchtiges Mädchen, welches selbst¬
ständig gut kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt . Lohn mon.
25— 30 Mk . . Es wollen sich solche
melden , die über prima Zeugnisse
verfügen und auf eine dauernde
Stelle reflektieren . 16562

Kaiserstratze 181,
2 Treppen .

Tüchtiges Mädchen für alle
Hausarbeit per 1 . Dez . gesucht .
B43671 Kaiserstr . 175 , 3 Tr .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .

Billastraße 3. 5060a
Gewerbsmäß . Stellenvermittlerin

fürs Ausland . lGegr . 1863 ).

Gesucht
wird sofort eine ordentliche saubere
Stunden -Frau . 5843667

Vorzustellen Karlstraße 69, II.
Tüchtige

zilllrbeittrilltlkll
für dauernde , lohnende Beschäftig.

WMSllk Emmy Schoch,
2.2 Herrenstr . 12. 16550

®t, lanbert Sdineiüerin
zum Ausbeffer « von Wäsche und
Kleidern ins Haus gesucht .

Offerten unter Nr . 5843660 an
die Exped. der »Bad . Vreüe "

ßaargarnGeppicfje ußäufer
in neuesten Künstlerdessins :: passend für moderne Einrichtungen

Grösse : 60/115 bezw. 69 ! 125 135/200 170 235 bezw . 150/225 200/300 2501350
3 .75 7.50 14.00 25.00 21.00 42.00

ca 69 cm breii. per Meter Mk. 3 .30 3.50 4 .00 5.75 6.50

3001400
35.00 40 .00 57.00 52.00 57.00 80 .00 80 .00 110 .00

ca . 90 cm breit, per Meter Mk 4.50 5.50 7.50 8 .50

Haargarn -Velour - Läufer usm
sehr haltbar und von eleganter Wirkung , gold bordiert , blau bordiert , grün bordiert , mit gestreiftem Fond ,69 cm breit , per Meter Mk . 5.00

Rollenware für Zimmerbelag
ca , 69 cm breit , um . . . . per Meter Mk . 4.40 ca , 69 cm breit , gemustert . . per Meter Mk . 6 .00 6 .50

ca. 69 cm breit , Velour, gestreift . . . . per Meter Mk . 5.50
Wir haben diese Teppichart in nur Ia Ia Fabrikaten aufgenommen und bisher nur die günstigsten Urteile

von seiten unserer Kundschaft gehört . 16285 .3.2
Ferner sind in grosser Auswahl neu eingetroffen -.

Cocosläufer , Cocosmatten , Fenfterfchufymäntel, Reifedecken, Felle .

Dreyfuß & Siegel , Großherzogi.
Hoflieferanten.

Jüngeres , fleißiges Mädchen
vom Lande per 1 . Dezember in
kleinen Haushalt gesucht. Angeb .
unter Nr . B43512 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten.

Itantecliuiker
sucht auf ca . 3—4 Monate Stell¬
ung . Eintritt sofort. Offerten
unter Nr . B43690 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Mann mit Primareife ,
flott . Stenogr ., sucht auf

kaufm .od .gr .Fabrikbureau Stellung ,
sofort od 1 - Jan . Off . u . Nr . 16461
an die Exped . der „ Bad . Preffe".

Junger Mann , 19 Jahre alt , mit
3 Jahren Gewerbeschuleu . 4 Jahren
Steinhauerpraxis , sucht sofort
Stelle als

Volontär
auf dem Bureau eines Tiefbau¬
geschäftsin Karlsruhe oder Durlach.
Offerten unter Nr . 5843552 an die
Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2 .2

8 Junger Mann £
| 27 Jahre alt , mit allen Büro- «
> arbeiten, dopp. u . amerikan . 8

Buchführung vertraut , I
sucht per sofort Stellung 1

auf Büro , gleich welcher >
Branche, bei bescheidenen An - >
sprächen. B43559 .2. 1 I

Gefl. Angeb . erb . unt . Nr . 8
B43559 an die Exped . der 8
„ Bad . Preffe "

. 2.2 [g

Junger Mann ,
sucht tagsüber Nebenbeschäftigung,
wie Bücher beitragen und schrift¬
liche Arbeiten.

Offerten unter Nr . 5543572 an
die Exped . der „ Bad . Preffe" erb .
Landw. Verwalter ,

30 Jahre alt . verh., ged. Jäger ,
auf größer . Gütern als Verwal¬
ter tätig gew . , auch guter Schütze
und Raubzeugvertilger , sucht
Stellung als Verwalter, . Jagdauf¬
seher oder sonstigen Vertrauens¬
posten . Kaution kann gestellt
werden.

Offerten unter Nr . B43408 an
die" Exped . der „Bad. Ptzeffe" erb .

Verheirat . Mann , in den 30er I .,
1 Kind , sucht Vertrauensposten als
Bureaudiener , Portier , Einkassierer
oder sonst . Posten. Kaution kann ge¬
stellt werden. Offert , u . Nr . B43653
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

JüngereVerkäuferinUWe
über Weihnachten. Gefl. Offerten
unter Nr . B43618 an die Exped .
der „ Badischen Preffe " erbeten.

SteUung sucht
nordd. Frl ., 27 Jahre , ev . Das¬
selbe war 5 Jahre Rote Kreuz¬
schwester , würde auch krank . Herrn
oder Dame selbst , den Haushalt
führen , auch aufs Land.

Offerten unter Nr . B43567 an
die Expedition , der „Bad. Preffe"
erbeten .
U Stellen suchen sofort » . später :0» Herrschaftsköchin. Zimmer -,
Haus - und Küchenmädche« durchHelene Böhm, Adlerstr. 17, ge-
werbsm . Stellenvermittlerin . B«««,

Fräulein , aus sehr guter Fami¬
lie , in allen Zweigen des Haus¬
halts erfahren , sucht, gestützt auf
prima Zeugnisse, Stellung als

Stütze . <mL
Auch Geschäftshaus. Es wird we¬
niger auf hohen Lohn , als auf gute
Behandlung gesehen . Familienan¬
schluß erwünscht.

Gefl . Off . unt . Nr . B43487 an
die Erved . der „ Bad. Preffe" erh .
Jungeszrsllleln .LAA .
24 Jahre alt , aus guter Familie ,
wünscht als Zimmermädchen oder
auch zu Kindern in sehr guter Fa¬
milie in Stellung zu gehen . An¬
gebote unter Rr . B43583 cm die
Exped. der „Bad . Breffe" erb . 3 .2

uuuvi |u «yiöv ueuw |uu)i c’ts
schäftiguna im Waschen u. Putzen.
B43621 Näh. Luiieustt . 64, IV.

Wo kann Fräulein , das einige
Vorkenntnisse im Schneidern bat ,die feine 5843651Damenscbneiderel
in kürzester Zeit erlernen und zu
welchen Bedingungen, ? Off.
Ludwig Wilhelmstr . 16. II. rchts .

Die Wirtschaft
„Zur Einigkeit

"
in Karlsruhe

ist per sofort an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !,
von Seldeneckfche Brauerei in
Karlsruhe -Müblburg . 15132 *

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Briserrbach
ist per sofort oder später zu ver¬
mieten .

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden .

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

i« Weingarten
ifl per sofort an tüchtige , kautions -
fährae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
v»rm.Freih .v.SrldeneckfcheBrauerei
in Karlsruhe » Mühkbirrg .

Das Kur-Hotel
Dildseihenstem,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit grohem Neben¬
zimmer und direttem Ausgang in
den hochgelegenen grollen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " einzu¬
senden .

Douglasstraße 26, 1 Tr . , ist wegen
Wegzugs schöne, geräumige Bier¬
zimmerwohnung per 1. Dez. oder
1 . Jan . zu vermieten . 5843528

Schützenstraße 54 ist im Vorderst
eine Mansardenwohnung * mit 2
oder 3 Zimmer an eine kl . ruh.
Familie sofort- zu verm. B43465

Näheres 3. Stock.
Mühlburg . Bach r . 56,Hjnth .,ist

eine 'Lvohnung v . 2 : imm'ern , Küche
u. Keller sofort zu vereistet . Zu erir .Vorderh ., 2 . Stock , links. B43676

Möbl . Wohnung von4 Zimmern
und Zubehör für mehrere Monate
zu vermieten .
5843264 .3 .2 Hirschstr . 68, II.

Wohnschlafzimmer .
gut möbliert , sofort oder später
zu vermieten . 5842986.3,3

Sophienstrafte 85 , pari .
Gediegen eingericht. Wohn - n.

Schlafzimmer mit Frühstück , evtl,
mit terlw . Pension , an einen oder
zwei gebildete Herren per 1 . Dez. ab¬
zugeben . Sophienstr . 5, 2. Etage
am Karlstor . B42995 .6 .6

Wohn - und Schlafzimmer mit
Gas , freundl . u . gut möbliert (ev .
geteilt ! per 1 . Dez . zu vermieten.
5643637 Näh. Amalienstraße 5, II .
Gut Mi. Zimmer p oermieten.
« 42919.4 .4 Kricgstr . 158 . 2. St .

1 - 2 schöne Zimmer
möbliert oder unmöbliert , sind an
besseren Herrn oder Fräulein zu
vermieten . * > 16005*

Roonstr . 6. pari .
Einfach möbl, Zimmer , 1 Treppe

hoch, Vorderh ., auf 1 . Januar zu
verm . Näh . Zirkel 15, im Laden.

Eleg . möbl. , gr. Balkonzimmer
Sommers .» fr . Aussicht an Herren
Militär od. Beamte sof. oder spät,
zu vermieten , auf Wunsch Klavier.
Zu erfr . Geibclstr. 6, II . Mühlburg

Möbliertes Zimmer mit guter
Pension für Mk . 60.— zu vermieten.
5343672 Kaiserstr. 175, 3 Tr .
Amalienstraße 15, 3 . Stock , ist ein
freundl . möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . « 43664

Amalienstraße 34, 1 Tr ., sind zwei
gut möblierte , freundl . Zimmer
lWohn - und Schlafzimmer ) auf
sofort zu vermieten . « 43412

Bismarckstraße 31, Part . , beim
Gymnasium , ist ein gut möbl.,ruhiges Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B43570

Bürgerstraße 13 im Stb . 2. Stock,
schön möbl . Zimmer mit 2 Betten
an 2 solide pünktl. Herren oder
Fräulein sofort zu vermieten.B43630 Zu erfragen parterre .

in best . Geschäftslage , Nelkenstr . 19
sam Gutenbergplatz ), f . j . Geschäft
geeignet, zu vermieten . 16354

Näheres im Eckladen. 5 .3
Belfortstrafte 7 ist eine schone
Werkftätte auf sof . zu vermieten .
Näheres daselbst, 1 Treppe . 11M®*- - ,-
HerrschaftS- Wohnung ,

8 Zimmer mit Bad , 2 Aufgänge ,
2 Mansarden , 2 Keller , 3 Treppen ,
ist wegen Versetzung gleich oder
später zu vermieten . 13487*

Näheres Amalienstr . 81 . Part

Belfortstratze Nr. 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf sofort
oder später zu vermieten . Näher .
daselbst im 2 . Stock . 15932*

Gegen Uebernahme der Reinigung
und Heizung von Büroräumlich¬
keiten u . s. w . wird

freie Wohnung
von 2 Zimmern und Küche , freie
Heizung u . Beleuchtung , sowie eine
angemessene Vergütung gewährt .
Bewerber in Beamten stellungen u .
kinderloses Ehepaar erhalten den
Vorzug. Offerten u . Nr . 16022 an
die Exped. der „Bad . Presse " .
Augustastrafte ist in ruhig . Hause
eine 2 Zimmer - Wohnung an
kinderl. Leute sof . od . spät , zu verm .unm. tit 04 .4 qaf ; ?; O 1

Durlacherstr . 6,2Tr .,amTurlacher -
tor , neb . grüner Baum , ist freundl .möbl . Zimmer (sevar . Eingang ) an
anständ . Herrn od . Fräulein billig
zu vermieten ._ 5843665

Gartenstratze 52 , pari ., 2 bis 3
Zimmer ' mit Balkon, möbliert od .unmöbl ., zu vermieten . B43111 .3 .3

Gerwigstraße 12, II ., r . , sind zwei
gut möbl. Zimmer , einzeln oder
zusammen , . sofort preiswert zuvermieten . 5843612

Kaiserstr . 14a, 3 Treppen , ist im
Vorderhaus ein freundlich helles
Zimmer sofort oder 1 . Dezember
zu vermieten ._ 5843663.2 1

Kaiserstraße 81/83, IV . , lks ., ist
möbl. Zimmer ab 1 . Dezember zu
vermieten ._ 5843586

Kriegstraße 8, 3 Treppen , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer,
ohne vis -ä-vis , sofort oder später
zu vermieten . B43086

Kronenstraße 22, IV ., n. Kaiserstr.
ist möbl. Zimmer , evtl, mit Kla-
vier zu vermieten . B4L640

Kronenstrafte 38 , 1 Treppe, ist gui
möbliertes Zimmer per sofort od .
1 . Dezbr . zu vermieten . B43662

Knrvrnstrahr 11, 2 . Stock , ist ein
schönes Zimmer sofort zu ver-
inietenl B43615 . 5.2

Kurvenstraffe 19, IV -, L , ist frdl.möbl . Zimmer , evt . 2 Betten , auf
1 . Dez , preisw . zu verm . B43594

Lachnerstraße 10, III . , Iks., ist gutmöbl . Zimmer mit sep . Eingang
an Herrn oder Fräul . billig zu
vermieten . B43628

Leopoldstratze 13, I ., ist ein möbl.
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten. B43504

Leopoldstraße 18, III . , ist möbliert .
Mansarde zu vermieten . B43638

Rheinftratze 14. 2. Stock, ist ern
gut möbl. Zimmer sofort oder
später billig zu vermieten feventl .
mit Klavier )._ 16554.3.2

Rudolfstraße 5. Part . , ist ein sep.
u. ein schönes 2fenstr . , uut mobl.
Zimmer , letzteres gleich und das
erstere per 1 . Dez , billig zu verm.

Schützenstraße 48 erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
billigem Preis . Zu erfrag . Par¬
terre . B43L91

Uhlandstraße 34. III . , lks., ist gut
möbl ., i Helles, großes Zimmer ,
gut heizbar, an ein oder zwei
Herren evtl, mit istension zu ver¬
mieten. 5843642

Waldhornstraße 8, 2 Tr ., ist ein
nettes , möbl . Zimmer mit Pens .
billig zu vermieten ._ 5843645

Borkstraße 7, 3. Etage , ist ein schön
möbl . Zimmer per sofort an bes-
seren Herrn zu vermieten . 5843280
Zäbringerstr . 82 , 4 . St . Vorderh ..

ist ein Mansardvnzimmer (heiz¬
bar ) an Herrn od. Frl . sofort zu

vermieten. 5843670

Werkftätte
mittlere Größe , in der Oststadt
per 1 . Dezbr. für ruhigen , feinen
Betrieb zu mieten gesucht .

Schriftliche Offerte mit Prers -
angabe an Ruch , Lachner »
strafte 6 erbeten ._ 5843656

Werkstirtto gesucht !
Helle Werkstätte, 45—60 qra

groß, mit Wohnung von 2—45 Zim¬
mern für sofort oder später ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B43275 an die Exp . der
„Bad. Presse" erbeten.

Herrschaftliche
5 Zimmerwohnung

mit allem . Komfort, möglichst mit
Zentralheizung und elektr . Licht z.
1 . April 1911 zu mieten gesucht.
Off. m. Prbisang . u . Nr . B43556
a. d . Exped . der „ Bad . Presse " erb .

3—4 Zimmertvohnung mit Bad
per 1 . April 1911 von ruh . Famil .
ges . Südweststadt bevorz. Off . u.
5843513 a. d . Exp , d . „ Bad . Pr ." .

Schöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör von 2 Damen auf 1 . April
1911 zu mieten gesucht. Nahe
Mühlburgertor . Offerten m . ,Preis¬
angabe unter 5844330 an die Exp.
drr „Bad. Presse"

. 2 .2
Kinderloses Ehepaar sucht auf

1. April 1911 freundl . 3 Zimmer¬
wohnung mit Mansarde in gutem
Haus . Off . unt . Nr . B43619 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Beamtenfamilie (3 Pers . ) sucht
zum 1 . Avril 1911 große 2 Zim¬
merwohnung. mitte der Stadt .

Offerten unter Nr . B43561 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht wird von jg . Ehepaar m.
1 Kind eine schöne, große tzZimmer -
wohnung, Hinterh . und Mansarde
ausgeschl ., auf 1 . April 1911.

Offerten unter Ä43456 an die
Ervedition der „Bad . Preffe " . 2 .2

Gebildeter Herr wünscht für
1 . Januar angenehm ., ungeniertes

Zimmer
mit Bücherschrank u . evtl , bürgerl .
Pension u . Klavierbenütz . Altstadt ,
in der Nähe des Marktes bevorzugt .

Angeb . nur mit ausführl . Angab .
unter Nr . 16472 an die Expedition
der „ Bad. Presse"

._ 3B

Ungeniertes
Zimmer, wird von Herrn , der in
der Woche 1—2 Mal hier ist, per
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B43649 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten .

Möbl. Zimmer mit Pension ges.
Oststadt , Mittelstadt , od . Südstadt
bevorz . Off . mit Preisang . unter
B43666 an die Exp. der „ 58 . Preffe ".
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Trotz der andauernd steigenden Preise für Linoleum sind wir durch alte und grosse Abschlüsse im Verein
mit unseren vielen Filialen in der Lage nach wie vor zu sehr billigen Preisen zu verkaufen.

Wir stellen ab Mittwoch den 16. ds . Mts.

1 Doppelwaggon Linoleum
zu alten , billigen Preisen zum Verkauf. 16660

200 cm breit , bedruckt , schöne Küchenmuster . , . . ;
G

200 cm breit , bedruckt , moderne Blumenmuster . . , ;

200 cm breit , Granit , blau , braun und rot . c . I ;

200 cm breit , Inlaid , mod . Muster , grün , rot , blau und grau

Linoleum -Läufer, 60 cm breit, gute fehlerfreie Qualität
Linoleum -Läufer, 67 cm breit, gute fehlerfreie Qualität « , .
LlflOlCUm -LclUfCr, 90 cm breit, gute fehlerfreie Qualität . ; .

Lmoleum -Laufer, lio cm breit , gute fehlerfreie Qualität

Linoleum -Läufer, 130 cm breit, gute fehlerfreie Qualität . . .

Linoleum,
Linoleum,
1
Linoleum,
Linoleum,

Meter 2 .40 und

Meter 3 .40 und

Meter 4 .90 und

Meter 6 . 50 und

Meter 85 und

Meter 95 und

Meter 1 .35 und

Meter 1 .60 und

Meter 2 .25 und

1 .95
2 .45
3 .85
5 .25
68 ^

78 ^

1 .10
1 .28
1 .85

Linoleum -Teppiche
bedruckt

150X200 _ 200X250 _ 200X300
9.75 u. 5,50 14.— u. 9 .50 15.50 u. 12.50

Cocos - Matten
Plüsch - Faser -Matten mit Rand
Gitter -Matten , sehr haltbar . .
Tür-Matte mit Rand . . ; .

2.25 u . 1.25
1.35 » . 58 H
95 u , 42 c,

Inlaid -Teppiche
Or . ca . 200x300 200X275

28 . - 18 .50

Schlafdecken
Jacquard -Schlafdecken ,

hell und dunkel . . . . . . 5.50 ». 2.95
Wollene Schlafdecken

mit baumwollener Kette . . . 12. 75 u . 6 .75

Einfarbige Schlafdecken ,
braun und grau . 5 .75 » - 2 .25

Linoleum -Vorlagen
45X45

_ 60X 90 _ 90X130

48 n . 42 4 1 .15 a 90 4 2 .55 u . 1 .95

Cocos -Läufer
Cocos -Läufer, 67 cm breit, natur¬

farbig mit Kante . 1.65 u. 95 H

Cocos -Läufer, 90 cm breit, natur¬
farbig, mit Kante . 1.95 u . 1.35

Cocos - Läufer, moderne Jacquard-
muster . 2 .85 u. 1.40

Bettvorlagen
ca. 50X110 _ ca. 55X120

_ ca. 65X135

2.80 u. 1.95 3 .75 u. 2.45 8 .50 u . 4 .75

Boden -Teppiche
ca. 135X200 _ 165X235 _ 200X 300

15 - u . 9 .50 24 .- u» 12.75 36 .50 u. 18 .75

Fell -Teppiche
ca. 50X100 _ 60X120 _

65X160

4.90 u. 2 .85 11. - u. 6.75 12.50 u. 7.85
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| Auf einzdm Fensterschutzmäntel , Steppdecken , Künstler - Garnituren und Gardinenreste |

1 doppelte Rabattmarken . j

Geschwister Knopf .
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